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Postscheck - und Neichsbankgiroverkehr .
Berlin , 19 . Febr . Auf die von den Aeltesten der Kaufmann¬

schaft von Berlin in mehreren Eingaben betonte Notwendigkeit , den
Postscheckoerkehr in enge Verbindung mit dem Reichsbankgirooerkehr
zu bringen , ist nunmehr folgende Entscheidung des Reichs-Postamts
ergangen :

Zn Uebereinstimmung mit den Aeltesten der Kaufmannschaft halte
f auch , ich es im Interesse der Entwickelung des Postscheckverkehrs für
l erforderlich, daß dieser Verkehr in eine möglichst bequeme Verbindung
\ mit dem Reichsbankgiroverkehr gebracht werde . Nach den Erörter -

| ungen, die hierüber mit dem Reichsbank -Direktorium stattgefunden
haben, ist eine solche Verbindung in den nachstehenden Formen her¬
gestellt. Die Reichsbank hat für ihre Anstalten am Sitze eines Post¬
scheckamts je ein Postscheckkonto genommen. Bei dem hiesigen Post¬
scheckamte sind der Reichsbankhauptkasse und dem Kontor für Wert¬
papiere Konten eröffnet . Die Postscheckkonten der Reichsbank können
nun in der Weise vom Publikum benutzt werden , daß jeder , der auf
ein Reichsbank -Girokonto eine Einzahlung zu machen wünscht, den
Betrag bei einer Postanstalt mittels Zahlkarte , die auf das Postscheck¬
konto der Reichsbank lautet , einzahlen kann . Auf dem Abschnitt der
Zahlkarte mutz vermerkt werden, für welches Girokonto der eingezahlte
Betrag verrechnet werden soll . Hat die Person , die auf ein Reichs¬
bankgirokonto Zahlung leisten will , ein Postscheckkonto, so kann sie den
Betrag von ihrem Postscheckkonto mittels Postgiroformulars (rotes
Uebeiweijungesormular oder Giropostkarte ) auf das Postscheckkonto der
Reichsbank überweisen . Auf dem an dem Formulare befindlichen Ab¬
schnitte ist gleichfalls anzugeden , welchem Girokonto die Retchsbank
den Betrag gutschreiben soll . Auf diesem Wege können insbesondere
auch Inhaber eines Postscheckkontos , die zugleich ein Girokonto bei der
Reichsbank unterhalten , die ihrem Postscheckkonto gutgeschriebenen Be¬
träge aus ihr Girokonto abführen .

Um die Abführung der Postscheckgelder auf ein Reichsbank-Eiro -
konto zu beschleunige» , ist auch folgendes Verfahren nachgelassen wor¬
den. lieber den abzuführenden Betrag stellt der Inhaber des Post¬
scheckkontos einen Inhaberscheck aus . Bei der Einlösung des Schecks
an der Zahlstelle des Postscheckamts erhält der Einlieferer auf Wunsch
anstatt des baren -Geldes einen vom Postscheckamt ausgestellten , auf
bas Reichsbank -Girokonto des Postscheckamts lautenden roten (Reichs¬
bank- ) Scheck . Dieser Scheck kann dann sofort an die Reichsbank zur
Gutschrift abgegeben werden . Es ist nun in Anregung gebracht wor¬
den . die Uebertragung von Beträgen aus dem Postscheckverkehr aus
Reichsbank-Eirokonto in der Weise durchzuführen , daß alle lleberwei -

sungen von einem Postscheckkonto auf das Postscheckkonto der Reichs¬
bank, die beim Postscheckamt bis 12 Uhr mittags eingehen , der Reichs-
bank noch an demselben Tage durch Uebersendung der an den roten
Ueberweisungsformularen befindlichen Abschnitte mitgeteilt werden .
Sofern nach Ansicht der Aeltesten der Kaufmannschaft für ein solches
Verfahren schon jetzt ein Bedürfnis vorliegen sollte, würde tö) es zu¬
nächst bei dem hiesigen Postscheckamt versuchsweise einführen . Die
lleberweisungen von einem Postscheckkonto auf das Postscheckkonto der
Reichsbank müßten bis 12 Uhr mittags beim Postscheckamt eingehen
und aus der Vorderseite links unten unterhalb der Angabe des Or¬
tes und der Zeit der Ausstellung den mit roter Tinte geschriebenen
Vermerk „Reichsbank" tragen . Das Postscheckamt würde diese Ueber-

weifungen sofort buchen und die Reichsbank bis 3% Uhr nachmittags

von der Gutschrift durch Uebersendung der an den lleberweisungsfor -
mularen befindlichen Abschnitte benachrichtigen. Ferner ist nachge¬
lassen , daß in derselben Weise , wie die Einzahlungen auf Postanwei¬
sungen auch die Einzahlungen auf Zahlkarten durch rote Schecks auf
die Retchsbank beglichen werden.

Badische Chronik
= Mannheim , 20 . Febr . Das Ergebnis der von dem Mann¬

heimer Hilfskomitee für die Erdbebenbeschädigten in Ztalien veran¬

stalteten Sammlung , die am 17 . d. M . geschlossen wurde , beträgt
51 294 .35 JA.

X Breiten , 20 . Febr . Gestern abend brach im Doppelhaus der

Margarethe Wirt Feuer aus , das jedoch durch Nachbarschaft und

Feuerwehr gelöscht werden konnte, ehe es weitere Dimensionen an¬

nahm . — Gestern abend gegen 6 Uhr wurde ein städtischer Arbeiter ,
als er in ein Schachtloch einsteigen wollte , durch die angesammelten
Gase bewußtlos . Es gelang , ihn aus der Grube herauszuziehen , und

die von Mitgliedern der Sanitätskolonne angestellten Wiederbele¬

bungsversuche waren von Erfolg begleitet .
— Pforzheim , 20. Febr . Gestern nachmittag ist ein von Karls¬

ruhe kommendes Automobil , das einem Karlsruher Fahrradhändler
gehört, auf der Wilferdinger Straße Gemarkungsgrenze Pforzheim -

Brötzingen durch Explosion des Benzinmotors in Brand geraten . Der

hintere Teil des Automobils ist verbrannt . Die Insassen des Wagen »
erlitten keine Verletzungen.

A Baden -Baden , 20. Febr . Herr Reallehrer Schiehle an der

Höheren Töchterschule Hierselbst , ein hochbeliebter Lehrer und liberaler
Mann vom Scheitel bis zur Sohle , beging (wie schon kurz mitgeteilt .
Red .) dieser Tage die Feier seines 50jährigen Dienstjubiläums , aus

welchem Anlaß ihm von nah und fern die herzlichsten Glückwünsche ,
zugleich aber auch viele Anerkennungsschreiben über sein ersprießliches
Wirken als Bildner und Erzieher der Jugend zugingen . In der Aula

der Höheren Töchterschule fand eine Jubiläumsfeier statt , an welcher
das gesamte Lehrerpersonal und die Schülerinnen teilnahmen . Herr
Direktor Bargatzky übermittelte dem Jubilar zu seinem Ehrentage dre

herzlichsten Glückwünsche, wofür dieser tief ergriffen seinen Dank aus¬

sprach : auch eine große Zahl von Geschenken wurde dem Jubilar über¬

bracht. Abends versammelte sich das Lehrpersonal der Anstalt t*

Hotel zum „Hirschen " zu einem Festessen , welches einen schönen Ver¬

lauf nahm und bei dem es an ehrenden und anerkennenden Reden für
den Jubilar nicht fehlte. Die Reallehrer des Kreises Baden hielten

zu Ehren des Jubilars eine Jubiläumskonferenz ab . in welcher dem¬

selben verschiedene Ehrungen dargebracht wurden . Möge es dem ver¬
dienten Schulmann vergönnt sein , noch lange Jahre hinaus seines
verantwortungsvollen Amtes walten zu können.

# Steinbach (A . Bühl ) , 20 . Febr . Zer der gestern in Steinbach

(A . Bühl ) stattgefundenen Dürgermeisterwahl wurde der Ortspolizei¬
diener Josef Felde zum Bürgermeister gewählt . Diese Wahl ist ein

erfreuliches Zeichen für das Fortschreiten der Anerkennung persönlich r

Befähigung und Tüchtigkeit.

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 20. Februar .

: : Se . Exz . Eeheimrat Dr . Richard Reinhard , Forst - und Domä¬
nendirektor , stimmfühiendes Mitglied des Staatsministeriums , wird

demnächst in den Ruhestand treten und dann in seiner Vaterstadt Frei¬
burg, wo er auch mehrere Jahre als Landeskommissär gewirkt hat ,
dauernd seinen Wohnsitz nehmen. Der Rücktritt Dr . Reinhards , der

schon lange über ein Augenleiden zu klagen hat und vor kurzer Zeit
sich erst von schwerer Krankheit im Süden erholt hat , ist schon wieder¬

holt angekündigt worden , doch war die Nachricht stets verfrüht . Wenn

er nun demnächst aus seinen Aemtern scheidet , darf er nach einer glän¬
zenden Beamtenlaufbahn auf ein an Arbeit und Erfolgen reiches Le¬

ben im Dienste des badischen Staates zurückblicken . Dr . Reinhard
wurde 1846 in Freiburg geboren. Rach Beendigung der Gymnasial
zeit und der llniversitätsstudien wurde er 1872 Sekretär beim Mini¬

sterium des Innern . 13 Jahre lang , von 1878 an als Oberamtmann ,
stand er an der Spitze der Verwaltung im Hananerlande , dessen ker¬

nige Bevölkerung er, wie in der „Frbg . Ztg .
" betont wird , ebenso in

sein Herz schloß , wie er ihr heute noch unvergessen ist . 1890 berief
Großherzog Friedrich I ., bei dem er persona xratissiina war , den ge¬
wandten Verwaltungsbeamten nach Baden -Baden . 1891 wurve Rein¬

hard zum Geh. Regierungsrat ernannt . 1893 rief man die im äuße¬
ren Verwaltungsdienst hervorragend bewährte , tüchtige Arbeitskraft
in das Ministerium des Innern . Von 1893 bis 1896 war er auch
ständiges Mitglied des Landesversicherungsamts . Im letztgenannten
Jahre wurde er Landeskommissär für die Kreise Freiburg , Lörrach
und Offenburg mit dem Wohnsitz in Freiburg . 1898 erfolgte seine Er¬

nennung zum Geh. Oberregierungsrat . Rach vierjähriger Wirksam¬
keit wurde er wieder nach Karlsruhe zurückberufen an die Spitze der

Forst - und Domänenverwaltüng . 1901 wurde er zum Geh . Rat

2 . Klasse und im gleichen Jahre unter Belastung in der Stellung als

Forst - und Domänendirektor zum stimmfiihrenden Mitglied des

Staatsministeriums und zum Staatsrat ernannt . 1902 wurde er

Wirklicher Geheimer Rat mit dem Prädikat Exzellenz. Mit Exz.

Reinhard scheidet ein Beamter von hervorragenden Eigenschaften des

Geistes und Charakters , von reichen Kenntnissen und vielseitiger Bil¬

dung , ein Mann von untadeliger , vornehmer Gesinnung , ein feinsin¬

niger Mensch , ein Verehrer alles Schönen, Guten und Hohen aus dem

Dienste des badischen Staates , der ihm Dank schuldet .
— Aus der evangelischen Landeskirche . Herr Stadtpfarrer Rohde

soll, wie man hört , von der Kirchengemeinde Mannheim in die im

Monat Juni d . I . hier tagende evangelische Eeneralsqnode gewählt
werden . Herr Stadtpfarrer Rohde gehört der kirchlich -liberalen Rich¬

tung an . _' ) ( Die Einwohnerzahl hiesiger Stadt betrug Ende Januar
131018.

p . Badischer Eisenbahnrat . Die nächste Sitzung des Eisenbahn¬
rats wird am 6 . März stattfinden . Als Gegenstände der Tagesord¬

nung sind in Aussicht genommen: Frachtermäßigung für Obst und

der Sommerfahrplan 1909.
-k . Die Gesellschaft Eintracht «nd der Jnstrumrntalverein veran¬

stalteten gestern für ihre Mitglieder eine gemeinschaftliche Abend -

unterhaltung , der in Anbetracht der jetzigenKarnevalszeit ein größten¬
teils heiteres Programm zugrunde gelegt war und die einen außer¬

ordentlich unterhaltenden und anregenden Verlauf nahm . Das Ge¬

samtorchester des Jnstrumentalvereins unter der künstlerischen
Leitung des Herrn Direktor Theodor Münz eröffnete den Abend mit

dem selten gespielten .aber wirkungsvollen Krönungsmarfch aus den

„Folkunger " von Kretfchmar und einer hübschen „Valse Serenade "

von Cyrill Kistler Beide Stücke wurden bei lobenswertem Zu¬

sammenspiel sehr gut vorgetragen . Mit ansprechender, gut geschulter
Sopranstimme brachte alsdann Frl . Odette Eollin Lieder von Brahms
und Straus zu Gehör, von denen das Kölnische „Och Motter , ech well

en Deng han" und „Dort draußen im duftenden Garten " aus „Walzer¬
traum " am besten gefielen. Mit das meiste Interests erregte Frl .

Gertrud Hecht durch ihre trefflichen violinistifchen Darbietungen . Dre

Vorträge von Beckers „Romanze" und Godards „Berceuse" ließen ein

ernstes und weit vorgeschrittenes Studium , das die noch sehr junge

Künstlerin bei Herrn Kammermusiker Hubl genießt , erkennen . Mit

hoher Begabung und warmem Empfinden verbindet sich bei ihr gute

musikalische Auffaffung und ein glockenreiner Ton , so daß ihr der sehr

reichlich gezollte Beifall ehrlich vergönnt sein darf . Die jugendliche
Violinistin mußte, wie zuvor schon Frl . Odette Collm , eine nicht
minder lebhaft aufgenommene Zugabe gewähren . Mit Deklamationen

humoristischen Inhalts unterhielt Herr Karl Sens , dessen Lachkouplet
besonderen Gefallen erweckte, die Anwesenden aufs beste. Ebenso er-

Theater« Am,9 uno Lvrnenfcyaft.
# Eroßherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . Das Elsässtsche

Theater zu Straßburg , das am Montag den 22 . Februar hier zu Gaste
fein wird , bringt das Lustspiel „D'r Herr Maire " von Gustav Stoskopf ,
das bei seiner ersten Aufführung im hiesigen Hoftheater im Jahre 1900
einen ungeheuren Lacherfolg zu verzeichnen hatte , zur Aufführung .
Mit diesem prächtigen Volksstück hat der Dichter , welcher an der

Gründung der elfässtschen Dialektbühne großen Anteil hatte und heute
an seiner Spitze steht, dem Unternehmen das erste und erfolgreichste
Dialekt-Stück geschaffen , dessen Zugkraft noch heute nach zwölf Jahren
ungeschwächt anhält . Die Rolle des ordenssüchtigen Dorfbürgermeisters
spielt Herr Horsch ; ihm zur Seite stehen in den Hauptrollen Eugenie
Triqui , Normte Hornecker , Eugen Criqui und Georg Maurer . Die

seine Satire und die drolligen Situationen des Stückes werden —

wirkungsvoll unterstützt durch das elsässtsche Idiom und die humorvolle
Darstellung der Gäste — ihre Wirkung auf die Besucher nicht verfehlen .
— Als eigentliche Fafchingsvorsteüung wird am Dienstag den 23 .,
vormittags 11 Uhr , Restroys Zauberposse „Lumpacivagabundus " neu-

einstudiert in Szene gehen. Das „liederliche Kleeblatt " wird dar¬

gestellt durch die Herren Herz (Leim ) , Kranes (Zwirn ) und Dapper
(Knieriem ) . In das Stück, das unter Mitwirkung des gesamten Schau-

spielerpersonals von Regisseur Kienscherf ainstudiert wurde , sind einige
neue Gesangs - und Balleteinlagen eingestreut . . Die Vorstellung findet
bei „Kleinen Preisen " statt . Am Abend des Fastnachtdienstag folgt
eine Aufführung der „Fledermaus ".

— Berlin , 19. Febr . (Tel .) Der „Reichsanzeiger " meldet : Die
Akademie der Wissenschaften wählte Professor Dr . Philipp Leonardi -

Heidelberg zum korrespondierenden Mitglied .
— Barmen , 19. Febr . Strauß „Elektra " hatte bei ihrer heutigen

sehr eindrucksvollen Erstaufführung im Barmer Stadtthcater bei aus¬
verkauftem Haus einen großen Erfolg . ,

Vermischtes.
öd Berlin , 20 . Febr . (Tel .) Von den Messerstechern , die

sich Frauen und Mädchen zum Opfer suchen , ist es gestern abend
still geblieben , sodaß die Hoffnung auf ein baldiges Erlöschen
^ er gefährliche» Evidemie berechtigt erscheint . — 2er lTÜiürui

Arbeiter Georg Lewandowsky erhielt gestern abend in der 10.
Stunde auf der Strafe von einem vorübergehenden Manne
einen Messerstich in den rechten Schenkel . Der Täter ergriff die
Flucht und konnte nicht mehr ermittelt werden. Die Verletzung
des Gestochenen ist nur leicht.

rnle . Magdeburg , 20. Febr . (Privattel .) Zum Zusam¬
menbruch des Bankhauses Scheins nnd Eichler, dessen Inhaber
bekanntlich verhaftet wurde, wird heute gemeldet, daß die Pas¬
siven über 2 Millionen Mark betragen , während die Aktiva
größtenteils in Äaliantcilcn bestehen. Eine Höchstdividcndc von
10 Prozent gilt als wahrscheinlich.

hd Chemnitz, 21 . Febr . (Tel .) In Klcin -Hartmannsdors
starb letzten Sonntag der 42jährige Sohn , des Mühlenguts¬
besitzers Kcmpter . Ter Verstorbene soll seit vielen Jahren von
den Ortsbewohnern nicht mehr gesehen worden sein . Der herbei¬
gerufene Arzt, der schon einige Jahre im Orte wohnt und nichts
von dem Vorhandensein dieses Sohnes wußte , erstattete Anzeige,
weil der Befund ergab, daß der Tote zum Skelett abgemagert
war und nur 42 Pfund wog. Die Staatsanwaltschaft hat die
Leiche beschlagnahmt , den 72 Jahre alten Vater verhaftet und
die Untersuchung eingeleitet.

— Rom , 20 . Febr . (Tel .) Der Zweite Bürgermeister von Mef -
stna hat dem deutschen Botschafter in Rom folgendes Telegramm ge¬
sandt : Der Stadtrat von Messina drückte in seiner 1 . Sitzung dem
Deutschen Kaiser seinen lebhaften Dank und seine aufrichtige Bewun¬
derung für die den Ueberlebenden der ungeheuren Katastrophe in
hochherzigster Weise gewährte Hilfe aus . Ich bitte Euer Exzellenz ,
diese Gefühle Seiner Majestät zu übermitteln .

lwic . Amsterdam , 20 . Febr . (Privattel .) Gegen die neu
gegründete „Bankfirma" Mcrckelbach nnd Co . in Utrecht sino
zahlreiche Anzeige» wegen Losschwindels von Geschädigten aus
Deutschland und Oesterreich eingegangen. Die Bankfirma ver¬
sendet wöchentlich- 100—200000 Prospekte nach Deutschland,
Oesterreich , der Schweiz und Rußland mit Einladungen zur Teil¬
nahme cu: ihren . garantiert " aewinnreüben Losasjellickafteu .

Unglücksfätte .
lld Dresden . 20. Febr . (Tel .) Im königliche« Schloß war in der

vergangenen nacht in einem Kanzleiraum in der zweiten Etage Feuer
ausgebrochen. Das Feuer wurde noch rechtzeitig bemerkt , so daß es

der Feuerwehr gelang , es auf seinen Herd zu beschränken. Der

Schaden ist immerhin ziemlich beträchtlich.
c= Gclenau (Sachs .), 19. Febr. Zwei Söhne eines hiesigen

Bäckermeisters und ein Sohn eines Schuhmachermcisters von

hier aßen von Rattengift, das zur Vertilgung von Ratten aus -

gestreut war . Der 5jährige Sohn des Bäckermeisters starb nach
dem Genuß des Giftes unter gräßlichen Schmerzen. Die beöden
andere« Kinder schweben in Lebensgefahr.

e= Potsdam , 20. Febr. (Tel .) Der 22jährige Student
Pischoki verunglückte beim Rodeln . Er prallte bei der Hinab -!
fahrt voni Brau -hausberge mit voller Gewalt gegen einen Baum¬
stamm, södaß er bewußtlos liegen blieb . Im Krankenhause wur¬
den außer einer Gehir«erschütterung schwere innere Verletzungen
festgestellt . Eine sofort vorgenommene Operation verlief gut .
Trotzdem besteht Lebensgefahr.

= Rathenow, 20. Febr. lieber die Lage im Hochwasscr-

gebict wird folgende amtliche Mitteilung veröffentlicht : Das
Wasser der Havel und Elbe fällt langsam weiter. Der Wasser,
stand der Havel bei Havelberg beträgt 4,46 , derjenige der Elbe
bei Dom-Mühlercholz 5,04 Meter. Die Eisbrecher sind bis
unterhalb der Havelmündung vorgedrungen und werden vor »

aussichtlich Sonntag vormittag die Havel erreichen.
= Paris , 20. Febr. In Cherbourg fand gestern eine Fra »,

die sich durch einen Sprung aus dem Fenster eines brennenden
Hauses retten wollte, den Tod . Eine a«dcre Fra « verbrannte ,
eine dritte erlitt schwere Brandwunden.

hd Antwerpen, 20. Febr. (Tel.) Hier trafen gestern zehn
Ucberlebcude des gesunkenen Dampfers „Austria " ein . Sie be¬
stätigten, daß keine Hoffnung vorhanden sei, noch weitere Ueber»
lebende des Schiffes aufzufmden.^
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zielt « ein von den Herren Aug . Grimmer , Friedr . Nagel , Rud . Bürg
und KMieger famos gebotenes „LustigesQuartett " starken Erfolg . Mit
einem Klarinettesolo erfreute weiterhin Herr Siegmund Lehmann ,
und ein prächtiger Tylophon - Vortrag ,Herzklopfen - Polka " trug Herrn
Franz Bogt vielen Applaus ein . Die Herren Reck und
Müller ernteten für zwei sehr ansprechend vorgetragene
Abtsche Duette : „Frühlingslied " und „Schifferlied " eben¬
falls reichen Beifall . Herr Direktor Münz begleitete die
Eolovorträge mit bekannt künstlerischem Geschick am Flügel . Das
weitere Programm brachte noch die Ouvertüre zur „Stummen von
Portici " und die „Geschichten aus dem Wiener Wald "

, mit denen sich
das Orchester des Znftrumentalvereins nochmals Lorbeeren errang .
Alle diese Vorträge fanden dankbare Aufnahme . — An die musikali¬
schen Darbietungen schloß sich ein Tanz , der die Veranstaltung zu
schönem Abschluß brachte . Erwähnt mag noch sein , daß den als Gäste
mitwirkenden Damen von Seiten des Vorstandes eine goldene Wrd -
mungsmedaille in Form einer hübschen Brosche überreicht wurde , die
viel Freude erweckte . —

st . „Arrglo -American Eubscription Dance ." Unter diesem Namen
fand am 18. d . Mts . eine gesellschaftliche Veranstaltung der hiesigen
englisch-amerikanischen Kolonie statt , zu oer sich 70—80 Personen in den
oberen Sälen der „Vier Jahreszeiten " zusammen gefunden hatten
Ein Tanzabend und nichts weiter ; kein .Souper "

, kein „Diner " oder
„Abendessen " vorher . Limonade , Tee un » Kaffee , Gebäck und „Sand¬
wiches ' wurden von den jungen Herren herumgereicht . Der festliche,
mit den Flaggen beider Nationen geschmückt: Saal bot einen guten
Hintergrund , auf dem sich englische Kultur , amerikanischer Stil in ihrer
Eigenart abhoben und uns bewiesen , wie stark der Zusammenhalt
hier auf dem Kontinent rst . Besondere Ve . dienste erwarb sich das
Komitee , bestehend aus 4 Damen und 4 Herren ; Miß Dunsterville ,
Miß Hopkins , Miß Lfialker , Miß Stern , Mr . Cameron , Mr . Coates ,
Mr . Hodsmann und Mr . Fonda . In einer launigen kurzen Ansprache
betonte Mr . Cameron das Gefühl der Dankbarkeit gegen die deutschen
Eastsreunde , Gäste für diesen Abend , um dann die Hoffnung auf ein
„Whist -party " und „picnics " im Sommer zu erwecken . Als um 2 Uhr
der letzte Walzer verklang und die Wagen durch die kalte Winternacht
heimfuhren , mag mancher das Gefühl gehabt haben , daß hier ein
Hauch von fremder Kultur vorbeigezogen ist, der unsere volle Sym¬
pathie besitzen darf .

4 - Parademusik . Morgen , Sonntag , 12 .20 Uhr spielt die Kapelle
des Feldartillerieregiments Nr . 50 auf dem Schloßplatz .

0 Schlägereien spielten sich gestern in der Kronenstraße ab . Die
Schutzmannschaft schritt zweimal ein und nahm Verhaftungen vor .

— Bauernfänger . Am 19. d . M . kam ein unbekannter , etwa
30 Jahre alter , mittelgroßer Mann beim Albtal - Bahnhof zu einem
zugereisten Taglöhner und fragte ihn , ob er Arbeit suche . Als ihm
dieser es bejahte , versprach der Unbekannte , ihm solche zu verschaffen ,
und lud ihn ein , mit ihm tn einer der nächsten Wirtschaften ein Glas
Vier zu trinken . In der Wirtschaft stand der Unbekannte auf und
sagte , er sei in der Brauerei Schrempp und müsse für diese einen

'Schlauch kaufen , und wenn er zurückkäme , wollten sie miteinander
dorthin gehen , wo auch er in Arbeit treten könne . Bald darauf kehrte
er wieder zurück und gab dem Stellesuchenden vor , die Brauerei habe
ihm 2 -4t zu wenig mitgegeben , er möge ihm diesen Betrag leihen .
Der Taglöhner ging auf den Leim . Als aber der vermeintliche Wohl¬
täter nicht mehr kam, sah er ein , daß er einem Bauernfänger in die
Hände geraten war .

Telegramme - er „Badischen Presse".
Ll . Berlin , 20. Febr . (Privattel .) Die außerordentlichen

Mitglieder des Goudernementsrates des Schutzgebietes Deutsch-
Neu- Guinca haben nach einer telegraphischen Nachricht der ,,Kln.
Ztg .

" einstimmig ihr Amt nstdergclcgt. Eine Neubildung deL
Gouvernementsrates soll unmöglich sein, da die europäischen
Ansiedler auf der Seite der alten Mitglieder stehen . Schwere
Differenzen bestehen schon seit längerer Zeit wegen der neue »
Zollordnuug ; vielleicht hat eine allzu strenge Durchführung der
Verordnung der Mißstimmung weitere Anregung ' gegeben .

unk . München , 20. Febr . (Privattel .) Im bayerischen
Uuiversitätskonflikt wird von nltramontaner Seite die Einbring¬
ung eines Antrages an die Regierung vorbereitet auf Verschär¬
fung der Aufsichtsgewalt des Staates über , die Professoren der
bayerischen Hochschulen.

hd Krakau, 20. Febr . Gestern abend explodierte im Kor¬
ridor eines Hauses auf dem Hauptring eine Bombe. Das Trep¬
penhaus wurde schwer beschädigt und alle Fenster zertrümmert .
Ein der Tat Verdächtiger wurde verhaftet. Es herrscht große
Aufregung , da man vermutet , daß die Bomben-Explosion mit

idem zur Zeit verhandelten Spitzelprozeß in Verbindung steht .
ink . Genf, 20 . Febr . (Privattel .) Präsident Roosevclt

teilte heute dem Genfer Reformationsdenkmal -Komitee , welches
ihn zur Grnndsteinfeier eingeladen hatte, mit, er könne der Ein -
ladung nicht Nachkommen, da er im Jahre 1909 nicht nach
Europa komme. Damit wird die Meldung bestätigt, daß Prä -
sident Roosevelt das ganze Jahr 1909 in Afrika zubringen wird
und erst im Jahre 1910 Europa besucht.

hd Paris , 20 . Febr . Das Blatt „Opinion " teilt mit, daß
der französische Botschafter in Konstantinopel, Constans, wahr¬
scheinlich in nächster Zeit durch den jetzigen Botschafter in Rom.
Bompard , ersetzt werden wird . Auch soll Admiral Tonchard,
welcher als Botschafter in Petersburg nicht den gewünschten Er¬
folg erzielt hat, demnächst durch den jetzigen Vertreter in Kairo,
Gcoffray, ersetzt werden.

— Paris . 20 . Febr . Im Ministerrat gab der Minister des
Aeußeren . Pichon , Erklärungen über die auswärtige Lage ab . Der
Arbeitsminister Barthou und Finanzminister Caillaux zeichneten in
großen Linien den Gesetzentwurf betr . die Altersversorgung der Ar¬
beiter und Eisenbahnbeamten . Caillaux verlas seinen Bericht über
die Vorschläge des Marineministers . Er erkannte d>e Notwendigkeit
neuer Aufwendungen für die Marine an , wünscht aber nur die Hälfte
der von Picard geforderten Kredite bewilligt zu sehen . Picard wird
am Donnerstag antworten . Er scheint zurzeit nicht geneigt zu sein ,
auf eine Herabsetzung der Kredite einzugehen .

hd Gent. 20 . Febr . Die gerichtliche Untersuchung gegen
den Anarchisten Seeliger wird sehr erschwert durch die Haltung
der Bevölkerung, welche täglich den Justizpalast belagert und
Kundgebungen gegen Seeliger veranstaltet . Das Verhör wird
jetzt im Gefängnis fortgesetzt.

Ll . London, 21 . Febr . ( Privattel .) Zuverlässigen Mel¬
dungen aus Hofkreisen zufolge läßt das Befinden König Eduards
viel zu wünschen übrig . Der Monarch ist von starkem Hustcu
geplagt ; er klagt über Schwäche. Infolgedessen sah der König
von allen bevorstehenden Begegnungen mit anderen Staatsober -
Häuptern ab . Auch die geplante Reise nach Messina wurde aup
gcgebcn . Die Aerzte verordneten lt . „K. Ztg . " strenge Ruhe.
Wahrscheinlich wird , sich der König zu einem Aufenthalt an der
Sce entschließen.

— Petersburg , 20 . Febr . Heute vormittag ist die feierliche Uebrr -
führung der Leiche des Großfürsten Wladimir nach der Peter Pauls -
kirche im Beisein des Kaisers , der Großfürsten und des Prinzen Fried¬
rich Leopold von Preußen erfolgt .

hd Jerusalem » 19 . Febr . Laut einer Mitteiluuo aru?-
chischen Bischofs Meletios wird der Konstantinopcler ~ " ' c ;\
obgejetzten Jerusalemer Patriarchen Damianos als R . b . '. n de¬

gradieren. Die Nachricht verursachte neue Erregung . Damia¬
nos versuchte mit seinen Anhängern die Anfcrstchuugskirche zu
besetze», wurde aber von dem griechischen Klerus , dem sich auch
der lateinische angeschlossen hatte, verjagt. Bei dem Zusammen¬
stoß wurde der griechische Notable Papamthali durch Stockhiebe
verletzt. Eia Diener des griechischen Metropoliten von Lyddawurde erstochen. Aus Bethlehem kommen Scharen bewaffneter
Araberchristen zur Unterstützung Damianos nach Jerusalem .

Eine deutsche Bereinigung für Sänglingsfchntz.
— Berlin , 19. Febr . Gestern abend fand im Kultusministerium

unter dem Vorsitze des Kabinettsrats der Kaiserin , Kammerherrn
von Behr -Pinnow , eine Bersamntlung statt , in der von den Anwesen¬
den , bewährten Aerzten der Kinderheilkunde und Männern der prak¬
tischen Säuglingssürsorge , sowie Vertretern von Reichs - und Staats¬
behörden , Stadtgemeinden n . a .. die Gründung einer „Deutschen Ver¬
einigung für Säuglingsschutz " beschlossen wurde . Die Vereinigung hat
vor allem die Ausgabe , die Bestrebungen der überall im Reiche vor¬
handenen Einzelorganisationen auf dem Gebiete der Säuglingsfür¬
sorge — unter Wahrung der Selbständigkeit dieser Organisationen —
in einheitliche Bahnen zu lenken und , wenn nötig , ein gemeinsames
Vorgehen zu verbürgen . Ein sünfzehngliedriger Ausschuß , der aus
Angehörigen der verschiedenen Landesteile gewählt wurde , soll die
Vorbereitungen für eine Ende Juni d . I . nach Dresden einzuberu -
fende Hauptversammlung und für den im Jahre 1911 in Berlin statt¬
findenden 3. Internationalen Kongreß für den Schutz des Kindes im
ersten Lebensalter übernehmen .

Fürst Radolin und da» Marokko - Abkommen .
hd Paris , 29 . Febr . Infolge des im „Matin " erschienenen Ar¬

tikels über die Rolle , welche der deutsche Kaiser beim Abschluß des
deutfch - französtfchen Marokko -Abkommens gespielt hat , veröffentlicht
das Blatt heute morgen einen neuen Artikel folgenden Inhalts :

Da Namen genannt worden sind , welche bezeichnet werden , als
feien sie die Informatoren des „Matin " , sehen wir uns gezwungen ,
mitzuteilen , daß weder der Abgeordnete Erzberger noch Fürst Radolin
in Frage kommen . Die Rolle des letzteren in dieser Angelegenheit be¬
schränkt sich auf die Erklärung , welche wir unter seinem Diktat ge¬
schrieben und veröffentlicht haben , nachdem wir dem Fürsten den Wort¬
laut des kaiserlichen Telegramms vorgelegt hatten . Die eine Tatsache
bleibt bestehen , daß die erwähnte Aeußerung uns von einer Persön¬
lichkeit zugestellt worden ist , vor welcher der Kaiser sie getan hat .

Andererseits schreibt der „Matin " als Kommentar zu der Note ,
welche von der „Norddeutschen Allgemeinen Zeitung " veröffentlicht
worden ist, es fei unmöglich , daß Fürst Radolin in der bekannten
Weife die Sache abstreiten könne , da er doch selbst dem Mitarbeiter
des „Matin " die Aeußerungen in die Feder diktiert habe .

Arbeitsunfähigkeit des böhmischen Landtags .
ink . Wien, 20 . Febr . (Privattel .) Nach dem heutigen

Stande der Dinge sind die Aussichten auf eine Vereinbarung über
die Arbeitsfähigkeit des böhmischen Landtages bis auf den Null¬
punkt herabgesunken . Die deutschen Abgeordneten beharren un¬
weigerlich auf ihren Forderungc «, welche die Forderungen der
deutschen Bevölkerung Böhmens sind, und die Tschechen wollen
von diesen Forderungen nichts zugestehen . Infolgedessen ist un¬
möglich , daß die Deutschen für die Arbeitsfähigkeit des böhmi¬
schen Landtags irgend eine Garantie übernehmen, und im Ab¬
geordnetenhaus betrachtet man das Schicksal des böhmischen
Landtags bereits als besiegelt , damit ist aber auch die Wicdcr-
einberufung des Reichsrats überhaupt in Frage gestellt .

Die Ereignisse ans dem Balkan.
hd Konstantinopel, 19 . Febr . Die Regierung erhielt die

Nachricht von der Bildung erheblicher serbischer Bauden an der
türkischen Grenze, die wohl in unrichtiger Beurteilung der inner¬
politischen Lage in der Türkei einen Putsch gegen die Türkei
plane. Der Generalstab entsandte darauf heute den General-
stabschef des 3 . Korps , Pertew , mit dem Aufträge , an der serbi¬
schen Grenze Truppen der nächsten Garnison zu konzentrieren.

htl Belgrad , 20. Febr . Wie verlautet , wurde in der ver¬
gangenen Nacht ein Sonderzug nach Nisch abgelassen , in welchem
u . a . auch das Archiv des Hofes und der Ministerien sowie ein
Teil der Möbel ans dem königlichen Palais sich befunden haben
sollen.

hd Belgrad , 20 . Febr . Nachdem das Kabinett Welimiro-
witsch demissioniert hat, dürfte heute Paschitsch zum König be¬
rufen und mit der Kabinettsbildung betraut werden. In das
Kabinett Paschitsch würde der Führer der Fortschrittlichen und
der Nationalisten eintreten.

hd Wien, 20 . Febr . Betreffs der in Umlaufbefindlichen
Gerüchte über ein bevorstehendes Ultimatum an Serbien wird
offiziös Folgendes mitgeteilt : Von einem Ultimatum ist derzeit
trotz des provokatorischen Auftretens Serbiens noch keine Rede ,
weil die österreichische Regierung gewillt ist , ihre friedlichen Ab¬
sichten bis zur äußersten Grenze der Möglichkeit zu betätigen.

= Petersburg , 20. Febr . Fürst Ferdinand von Bulgarien
wird in der offiziellen Bekanntmachung noch immer mit dem
Titel „Fürst " bezeichnet. Er wird jedoch bei seinem Eintreffen
in Petersburg mit königlichen Ehren empfangen werden.

Weiteren Text stehe Seite 3 , 4 , 7 und

Als
Maltre de Plaisir

werden Sie Salem Aleikum-Cigaretten
schätzen lernen . Nichts ist in gleichem
Masse geeignet , ein billigeres und un¬
getrübteres Vergnügen zu bereiten,
als der Genuss von edlem türkischem
Tabak in Form von Salem Aleikum-
Cigaretten. Keine Ausetattang , nur
Qualität. Echt mit Firma: Orien¬
talische Tabak- und Cigarettenfabrik
„Yenidze“, Inh . Hugo Zietz. Deutsch¬
lands grösste Fabrik für Handarbeit-

Cigaretten.

Preis:
Nr. 3 4 5 6 8 10

31/* 4 5 6 8 10 - lg . das ->tück .
193a

Nergnirgungs- und Pereins -An^eiger.
( Das Nähere bittet man aus dem JnferatenteU zu ersehen .)

Sonntag den 21 . Februar :
Apollotheater . 4 und 8 llhr Varietevorstellung .
BäckergehUfenoerei » . 3'/- llhr Kostümkränzchen im Lokal ,
Beierth . Fußballverein . iy 2 u . 3 Uhr Wettspiele . Sportplatz ,
Eintracht . 3 Uhr Kinderfest . 6 llhr Tanzunterhaltung .

11 Uhr Frühsaroppen - Nanzert . Avends 8 UhrOttkvIlUjvlfvf . fnirtt oie Unaarifche Kapelle im obere » Laak .Fulda . 7Vz Uhr Fulder -Damen - Abend .
Fußballklub Allemania . 2Yz llhr Ligawettspiel . Sportplatz Mühlburg .Fußballklub Frankonia . Zusammenkunft im Lokäl .
Fußballllub Phönix . 2Y% Uhr Ligaspiel auf dem Sportplatz .
Gesangverein Badenia . 6 Uhr Kostümfest in der Festhalle .
Gesangverein Fidelia . 7 llhr Kostümkränzchen in der Rose .
Gesellschaft Humor . 4 % Uhr Damensitzung mit Tanz im Burghof .
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung .

Kaiser-Restaurant „. Case SÄmSüft '
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert der Ungar . Magnatenkapelle .
Liederhalle . 8 Uhr Familienabend im Vereinslokal .
Männergesangverein . 6 Uhr Maskenball ! m Kühlen Krug .
Neptun . 8Vs llhr Maskenball im Hotel Monopol .
Salamander , 1. Karlsr . Ruderklub . 4 Uhr Kostümfest im Klubhaus .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 7.10 Uhr . Albtalbahn .
Weltkinematograph , Kaijerstratze 133. Vorstellungen von 2 — 11 Uhr.

Eine selbstlose Heiratsvermittlerin .
Fast überall , namentlich in den mittleren bürgerlichen Kreisen ,kann man die Klage vernehmen , daß es in den gegenwärtigen Zeiten

doch recht schwer sei, ein Mädchen „unter die Haube zu bringen ". Lei¬
der ist diese Klage begründet , denn tatsächlich geht die Zahl der Hei¬
raten im Verhältnis zu der vorhandenen Gesamtzahl der heirats¬
fähigen Männer zurück.

Worin das wohl liegen mag ?
Man hat dafür verschiedene Gründe ausfindig gemacht , so z . B .

Verteuerung des Haushalts , Steigen der Lebensanjprüche auf beiden
Seiten , womit die Einkommensverhältnisse nicht immer gleichen
Schritt halten , die wachsenden Schwierigkeiten in der Gründung einer
eigenen auskömmlichen Existenz , verkehrte Erziehung u . drgl .

Gewiß liegt in allen diesen Behauptungen ein Korn Wahrheit ;
aber wenn man der Sache tiefer nachgeht und sich in der heutigen
mehr materiell gesinnten Welt umsteht , so wird man finden , daß es
hauptsächlich der Mangel an gewissen finanziellen Garan¬
tien ist, der den Ehejtandskandidaten von einer Verheiratung ab-
fehen läßt .

,Zch muß auf eine gewisse Mitgift rechnen, " heißt es meistens ,
und man kann nicht behaupten , daß dieser Standpunkt , wenn er auch
keineswegs ein idealer genannt werden darf , durchaus verkehrt fei.
Kluge Eltern werden ihm deshalb auch Rechnung zu tragen
suchen . Es frägt sich nur , inwelcherWeife .

Wer ein großes eingebrachtes Vermögen besitzt , der wird sich
hierin leicht tun ; aber leider ist Reichtum nur einer kleinen Zahl
Menschen beschieden . Die große Mehrzahl muß sich also anders
helfen . Alle diese möchten wir auf eine Heiratsstifterin auf¬
merksam machen , die als solche noch viel zu wenig bekannt ist . Diese
Heiratsvermittlerin nennt sich Ausstellerversicherung , wie
sie in besonders zweckmäßiger Form die Versicherungsbank „Arminia "
in München führt . Mit Hilfe derselben kann man durch mäßige Ein¬
zahlungen ein Kapital stcherstellen , das jeweils am Hochzeitstage
der versicherten Tochter , und mag dieselbe noch so jung heiraten , in
voller Höhe bereitsteht . Tatsächlich ist eine solche Aussteuerver -
ficherung mehr als alles andere geeignet , die Verheiratung zu be¬
günstigen . Hierfür spricht auch in nachdrücklichster Weise folgende
interessante Tatsache :

Rach einer allgemeinen Bevölkerungsstatistik heiratet von 17jäh -
rigen Mädchen nur eines von tausend . Unter taufend 17jährigen
„Arminia " -Versicherten heirateten nicht weniger als zwölf . Bei
den 18jährigen heiraten von 1000 Unversicherten nur 5 , von 1000 „Ar -
minia " - Verficherten hingegen 28, von 1000 nichtverstcherten Mädchen '
im Alter von 19 Jahren verehelichen sich 20 , von 1000 gleichaltrige »
„Arminia "-Versicherten nahezu viermal so viele , nämlich 73, rc .

Was geht daraus hervor ?
Zweierlei . Erstens heiraten die versicherten Mädchen durchschnitt¬

lich v i e l f r ü h e r und zweitens in erheblich größerer An za hl .
Hierin ist doch gewiß ein deutlicher Fingerzeig gegeben , wie man für
die späteren Jahre eines Töchterchens am besten sorgen kann und auf
welche Weise man den Weg zum Traualtar am ehesten zu ebnen ver¬
mag . Zu dieser Einsicht muß jedermann um so mehr gelangen , wenn
man noch hinzunimmt , daß eine solche Versicherung das erstrebte Ka¬
pital auch dann in voller Höhe zur Auszahlung bringt , falls
der Versorger (Vater ) schon frühzeitig sterben sollte . Von diesem Mo¬
mente hört jede weitere Beitragszahlung auf und das Kind bleibt
versorgt . Hierin liegt auch der große Vorzug der Versiche¬
rung vor einer gewöhnlichen Sparkasse , die vielleicht mancher auf di «
gleiche Stufe zu stellen geneigt ist.

So manches Elternpaar hat sie bisher wenig oder gar nicht be¬
achtet . Mögen unsere Zeilen dazu beilragen , ihr recht viele neue
Freunde zu werben ! Wir wissen aus Erfahrung , daß uns Eltern und
Tochter für diesen Hinweis später gewiß dankbar sein werden . 1555a
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Oelenl - Ieppicb - tiaus

CARL KAUFMANN
ürossh. Oad , Hoflieferant
Karlsruhe , Kaiserstr, 157.

Einziges £>pezialhaus in echten orientalischen Teppichen
im Srossherzogtum Baden. 1948

Die Tatsache , daß für die Söhne des deutschen Kronprinzenpaares ,
sowie in der italienischen Königsfamilie das Restlefche Krndermehtz
gebraucht wird , dürfte wohl der beste Beweis für die Vorzüglichkeit
desselben sein . Um nun auch allen Müttern Gelegenheit zu bieten ,
sich selbst von dessen hohem Nährwert zu überzeugen , versendet aus
Wunsch die Restles Kindermehl -Ges ., Berlin 8 . 42, eine Probe
kostenfrei . 524a

En gros . Julius Strm4 KarlsruHe . En detail .
D — 11 | -| Sämtliche Zutaten zur Anfertigung
D <XLL ULI LI für Ball* und KartteoahKostüme in
IT n OT7CI 1 größter Auswahl u. billigsten Preisen.
Ixul 11C V di Spezialität : Landestrachten .

Komplette tyroler Kostüme für Dame », Herren und Kinder.
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Jugendgerichte in Baden .
~s Karlsruhe, 20 . Febr. Besondere Abteilungen für Strafsachen

Lrffl Jugendliche sind auf Veranlassung des Justizministeriums bei

IS Amtsgerichten Karlsruhe und Mannheim und neuerdings auch
KL Amtsgericht Pforzheim errichtet worden . Ob und in welchem

| 2
*

fong diese Einrichtung weiter auszugestalten , insbesondere auch

| s andere Amtsgerichte auszudehnen ist , wird nach der „Frkf . Ztg .
"

lfm den Erfahrungen abhängen , welche bei den genannten Gerichten

lischt werden.
"

Auch in denjenigen Eerichtsbezirlen , für die besondere Abtei¬

en für Strafsachen gegen Jugendliche nicht bestellt sind , hat

» Justizministerium den gerichtlichen und staatsanwaltlichen Be -

ItZchea empfohlen, dem der Einrichtung der Jugendgerichte zu Grunde

senden Gedanke« in ihrer Tätigkeit Rechnung zu tragen .

Bereits im vorbereitenden Verfahren , und zwar möglichst friih -
»ja find die Lebensverhältnisse des Jugendlichen und alle zur Be¬

lang seiner geistigen Reife und seines Unterscheidungsvermögens
laichen Umstände eingehend zu ermitteln . Zugleich ist sorgfältig
I ' j

'L gewissenhaft zu prüfen , ob die Beschaffenheit der strafbaren Hand -

ISma feie Persönlichkeit der Eltern und Familie und die übrigen

»» MSverhältnisie des Beschuldigten das Vorhandensein oder vie Be-

»Achtung einer sittlichen Verwahrlosung oder überhaupt die Zweck-

IEiligkeit vormundschaftsgerichtlichen Eingreifens erkennen lasten.

! nach dem Ergebnis dieser Prüfung ist mit dem Vormundschafts -

- ridil, gegebenenfalls auch mit dem für die Einleitung eines Zwangs -

I ^ jehungsverfahrens zuständigen Bezirksamt ins Benehmen zu

fZttn . Zur Auskunftserteilung find nicht nur Lehrer und Geistliche.
KLrn, Vormünder und Pfleger , sondern auch, wenn es sich um
I ^ en Zwangszögling handelt , der Anstaltsvorstand oder Fürsorger ,

i ^ ernfalls etwa bestehende Jugendfürsorgeausschüsse oder Vorstände
Iwn Vereinen anzugehen , welche sich die Jugendfürsorge zur Aufgabe
I^ kiellt haben und mit den Verhältnissen der jugendlichen Beschur-

Imten vertraut sind . Sind bei einer strafbaren Handlung Jugend -

[ JL und Erwachsene beteiligt , so ist , sofern es ohne Nachteil für die

Isadk besonders auch für die Raschheit der Erledigung geschehen kann,
I Gon im vorbereitenden Verfahren und jedenfalls bei der Anklage -

emcbung die Abtrennung des den Jugendlichen betreffenden Straf -

Irerfahrens und die gesonderte Verhandlung gegen diesen herbei,zu-

fMien . Fällt nach dem Ergebnis der ersten Ermittelungen die ein -

«Leiche Vernehmung des jugendlichen Beschuldigten nötig , so ist die

| Krnehmung tunlichst von einem staatsanwaltschaftlichen Beamten

| Airzunehmen oder durch das Amtsgericht zu bewirken . In allen

Allen der Anklageerhebung gegen Jugendliche ist deren gesetzlicher
Vertreten von dieser Tatsache unter kurzer Angabe des Gegenstands
der Beschuldigung zu verständigen und auf die ihm nach 8 149 der

Sttafprozetzordnung zustehende Befugnis aufmerksam zu machen, seine

Zulassung als Beistand und seine Anhörung in der Hauptverhandlung

herbeizuführen .
Eine Reihe weiterer Grundsätze beziehen sich auf die Hauptver -

hwSlung . Da der sittlichen Verderbnis jugendlicher Angeklagter in

ginz besonderem Matze durch ihr Zusammentreffen mit verbrecherischen
Elementen, auch gewohnheitsmätzigen Besuchern von Strafverhand -

lungen im Eerichtsgebäude Vorschub geleistet wird , ergibt sich daraus

einmal das Gebot , zusammenhängende Strafsachen , in welchen Jugend -

| jjche und Erwachsene beteiligt sind , sofern es ohne Nachteil für die
' ^ che. besonders auch ohne Nachteil für die Raschheit der Erledigung
I geschehen kann , tunlichst zu trennen und gesonderte Verhandlung gegen

die Jugendlichen eintreten zu lasten ; zum anderen ist dringend ge¬
boten, datz die Strafverhandlungen gegen Jugendliche zeitlich und

wenn möglich räumlich getrennt von den Strafverhandlungen gegen
Erwachsene stattfinden . Zu diesem Behuf empfiehlt es sich, die Haupt¬
oerhandlungstermine, zu denen Jugendliche als Angeklagte zu laden

sind, wenn nicht auf einen besonderen Tag , so doch jedenfalls auf eine

besondere Stunde , am Besten auf den Beginn der Sitzung anzube -

raumen, wobei dann § 176 Absatz 1 G .V .E . die Handhabe bietet , um

die weitere Anwesenheit dieser jugendlichen Personen im Sitzungssaal
nach Erledigung ihrer Strafsache zu verhindern .

Erfolgt die rechtskräftige Verurteilung eines Jugendlichen , so hat
die Strafvollzugsbehörde von Amtswegen zu prüfen , ob die Voraus¬

setzungen der Allerhöchsten Ctaatsministerialentschlietzung vom 12 .

Januar 1896 über die Gewährung von Strafaufschub auf Wohlverhal¬
ten an Jugendliche (bedingte Begnadigung ) gegeben sind und zu¬
treffendenfalls Vorlage an das Justizministerium zu erstatten ._

Auszug aus den Srnndesbsichern Karlsruhe.
Geburten :

10. Febr . : Hilda , V . Lorenz Winter , Uhrmacher. — 13 . : Erich
Otto Erwin Ludwig , V . Erich Speicher, Kaufmann . — 15 . : Helene
Marie , V . Oswald Müller , Bremser . — 17 . : Pauline , V . Johann
Leuser, Postschaffner. — 18. : Margarete Lina Klara , V . Friedrich
Kirchenbauer , Heizer. — 19. : Georg Berthold , V . Dr . Albert Lang ,
Profestor . Erwin Ludwig , V . Ludwig Weih , Schreiner .

Todesfälle :
17. Febr . : Christina Frey , alt 42 I .. Ehefrau des Bureauassisten -

ten Friedrich Frey . Elisabeths , alt 2 M . 3 T ., V . Johann Eöpfrich ,
Stratzenbahnarbeiter . — 18. : Eduard Zircher, Erotzh . Forstmeister
a . D ., ein Ehemann , alt 69 I . Hermann , alt 3 M . 20 T . , V . Anton
Stützer , Schmied. Valentin Heck, Easarbeiter , ein Ehemann , alt
47 I . Christine Falk , alt 38 I . , Witwe des Schreiners Georg Falk . —

19. : Arthur , alt 1 M . 4 T ., V . Albert Schucker , Maschinenarbeiter .
Wilhelm Santo , Betriebssekretär a . D . , ein Ehemann , alt 75 I .

Börsenwochen -Bericht .
lTrgendericdi »er . Bad Presse"

. )
X Karlsruhe , 19 . Febr . Am Schlüsse der Vorwoche machte sich

an der Börse ein gewisses Gefühl von Müdigkeit bemerkbar . Nach der

längere Zeit andauernden Festigkeit stellte sich Realisationsbedürfnis
ein , welchem eine neue Käuferschicht nicht gegenüber stand , so datz die

Kurse, wenn auch nur in mähigem Umfange , nachgeben mutzten. Bald
traten noch neue Einflüsse auf , welche auf das Geschäft drückten und

Unlust hervorriefen . Die Nachrichten vom Balkan ließen wieder die

Besorgnisse austauchen, datz die Haltung Serbiens schließlich doch noch
zu kriegerischen Verwickelungen fuhren könnte, die innere Krisis in
der Türkei beunruhigte wegen der befürchteten Störung in der Rege¬
lung der Balkanwirren . Sodann lauteten die Nachrichten von der
Kohlen - und Eisen-Industrie wieder recht unerfreulich ; es wird sehr
über Absatzmangel geklagt, der , wenn keine Besserung eintritt , eine
erhebliche Verringerung von Arbeitskräften notwendig machen würde .
Ferner verstimmten Gerüchte über ein angeblich bestehendes Projekt ,
die Kohlenproduktion zu besteuern. Nicht minder unbefriedigend
kamen die Meldungen auf Amerika , wo man schon eine Herabsetzung
der Eisenpreise vornehmen mutzte . Die schon lange erhoffte Ermäßigung
des Reichsbanksatzes ist nunmehr am 16. crt . um Ya Proz . auf 3% Proz .
erfolgt . Es bleibt nun abzuwarten , ob die Verbilligung des Geldes
anregend und belebend auf die geschäftliche Unternehmungslust wirkt
und damit eine Gesundung der Wirtschaftslage anbahnt . — Auf die
Effektenkurse blieb die Reduktion der Diskontorate , weil mit Sicherheit
erwartet , ohne sichtbaren Einfluß . Auf dem Geldmarkt hält die
Billigkeit und Flüssigkeit des Geldes weiter an . Es ist jedoch nicht
zu verkennen, datz die Fülle der sich häufenden Emissionen den scheinbar
unersättlichen Anlagehunger des Kapitals zu gutem Teile befriedigt
hat , so datz die Ankündigung der Ausgabe einer neuen Bayerischen
Anleihe und die Erörterungen über die dieses Frühjahr herauskom¬
menden Preußischen und Reichsanleihen , welche einen bedeutenden
Betrag erreichen sollen, einem Druck auf das bisher unerschütterlich fest
scheinende Niveau der deutschen Staatspapiere ausübten . Die Baye¬
rische Anleihe umfaßt einen Betrag von 60 Millionen Mark und soll
am 22 . . ds . zum Kurse von 102.60 Proz .

' zur Zeichnung aufgelegt j
werden . Außerdem findet am 22. ds . eine Subskription auf 16 Millio - j
nen Mark 4 proz. Oldenburgische Staatsanleihe zu 101,75 Proz . statt . !

Auch von den Städten kommt eine nach der anderen mit ihrem Ka¬

pitalsbedürfnis an den Markt . So folgt auf Berlin , das 50 Millionen
Mark beansprucht, Nürnberg mit einem Bedarf von 10 Millionen .

Bankaktien erfuhren eine Abschwächung auf den Abschluß der
Nationalbank , welcher ungünstiger als erwartet ausfiel , und auf die

Annahme , datz Aehnliches auch bezüglich der Resultate der übrigen
Berliner Großbanken bevorstehen könne . Die Rheinisch-Westfälische
Bank bringt ihre Dividende mit nur 7 Proz ., gegen 8 Proz . im Jahre
1907, in Vorschlag. Dagegen wird die Norddeutsche Bank in Hamburg ,
deren gesamtes Aktienkapital sich im Besitz der Diskantogesellschaft be¬

findet , ihren vorjährigen Dividendensatz von 9 Proz . aufrecht halten .
Ihr Reingewinn beziffert sich auf 6.072 .594 Ma/k , gegen 6.078.520 Mark
im Jahre 1907 .

Ausländische Renten waren ziemlich lebhaft . Die 5 proz . Anleihe
der Stadt Rio de Janeiro wurde stark überzeichnet, sowohl in Deutsch¬
land als an den auswärtigen Plätzen . Bemerkenswert ist , datz die im
Dezember vorigen Jahres ä 88 '/- Proz . emittierte 5 proz . Buenos -
Aires Provinz -Anleihe dieser Tage mit 97,90 Proz . erstmals zur Notiz
gelangte , wenn freilich dieser Kurs eine kleine Abschwächung erfuhr .

Wie aus obigen Darlegungen hervorgeht , haben die deutjchen
Staatswerte ihre Kurse gegenüber der Vorwoche ermäßigt . Die
3 proz . Preußischen Konsols und Deutschen Reichsanleihe , in welchen
zeitweise große Beträge an den Markt kamen , notieren Ya Proz . nied¬
riger . Von ausländischen Renten haben 3 proz. I . Portugiesen Ya Proz .
gewonnen , wogegen 4 '/proz . Russen lYs . 4 '/proz . Japaner und 4 proz.
Ungar . Kronenrente % Proz . 4 proz. Serben 1 Proz . verloren . Auf
dem Bankenmarkte Lberwiegen die Abschwächungen . Gewichen sind
Darmstädter Bank 1 % Proz . , Deutsche Bank iy 2 Proz . , Nationalbank
2 Proz , Diskonto , Berliner Handelsanteilen und Schaaffhausen 1 Proz .
Von Montanpapieren büßten Laura 3 '/- Proz . , Dortmunder Union
1 % Proz , Harpener 2 Proz ., Eelsenkirchener 1 Proz ., Phönix 2Va Proz .,
Bochumer Eußstahl % Proz . ein . Von sonstigen Jndustriepapieren sind
Allgem . Elektrizitäts - Gesellschaft , Siemens u . Halske u . Schuckert
lYa Proz . , Waghäuseler 1 Proz., Brauerei Sinnet 2% Proz . niedriger,
wogegen Westeregeln I 1/ Proz . , Deutsche Waffen - und Munitions¬
fabriken 5% Proz . höher notieren . Hamburg -Amerika -Linie gingen
1 Proz . , Lombarden Proz . zurück.

Mltlltltllllllltlltlll

Das Bankhaus

Veit L. Homburger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Banklach einschlagenden
Geschalte . 1045 ,

Hohenlohe
Grtinlcernmehl

für leichtverdauliche
aromatische Suppen.

“ Rheinisches
TnrhniUnm Rinnnn Maschinenbau,ElektrotechnikJ
» ELnrUKUm Dingen Automobilbau. Briickenbau .1

Chanffenrharse .

feine

Uhren u. Goldwaren

sauber u. exakt billigst fertig wünscht,
wende sich bitte an die B6548
Reparatur » Werkstätte bei

Willi . Wernecke ,
Uhrmacher und Goldarbeiter,

Kaiser -Allee 31 ,
Parterre -Zimmer, Ecke Schillerstrabt.

Kalter Kaffee
macht schön — sagt man — er schmeckt
aber nicht so gut wie heisser, dem ein kleines
Quantum von Pfeiffer & Diller’s echter
Kaffee-Essenz zugesetzt ist , denn dadurch
wird er kräftig , wohlschmeckend und von
2.1 schöner goldbrauner Farbe , 1523a

Ifeberail erhältlich in Originaldosen u. Palleten . !

Nervenleidende
verlangen gratis und franko den nützlichen Prospekt Nr , 271 vom
Verlag Silvana , Gent ( Schweiz). 9940a *

rate Haftanstalt
die noch nicht mit uns .Patent -Universal -
Plättmaschino plättet , verlange kosieni .
Offerte . Fors erWischereimascliinenfabrikRnmach & Hammer, Porst i. I«. 3.

Großes Lager m l'indholiu

Harmoniums.
J . Kunz , pianolager ,

Karlftiedrichstr. 21 . 1089

Ufo rahn zum Äaichen u. Bügeln
iQcbllG nur s. Herrn u. Fräut . w.
gngtn, Adl erstr . 86 , IV . 86472

Schlafximmer-
binrichtung, kompl., ca. 6 Wochen
gebraucht, best , aus : Spiegelschr.,
:L Nachttische nt. Marmorplatten ,
Aa,chkommode m. Spiegelanfs . u .
Marmorplatte , 2 Betten m. Draht -
wste. bess . Matratzen u . 2 Keilkiss .
ius- 2955 sofort zu verkaufen,

Hirsch- u. Karlstr ., Elektr . Haltest.

Spezerei einriebtnng.
woie Glasfchränke m. verschieb»
»aren Glastüren werd . billigst
»»gegeben . 86479.2.1
^ Walbstraste 22, Laden.
Kegelbahn gesucht !
s .? rssere Kegelgesellschaft sucht
verhält

^
^

elbahn mit guten Bier -

^ Angebote unter Nr . 2699 an die
Wed , der _Bad . Presse" .

Alice 12. &
Stiel etWen. a»t ®itiu|e|ei!

Wilh . Oschwald
Kronenstr. 31, 2 . Stock . M hlr.

empfiehlt fern vollständig neues , aufs beste eingerichtete

melier kür Fusspflege.
Täglich geöffnet von morgen » 8— 12 u . mittags von 2—7 Uhr.

Spezialität 2706 .3.1
der bekannten Art von Anlagen der Schutzvorrichtungen aus
besten deutschen und englischen Fabrikaten zur Verhütung von
Druck auf schmerzhafte Stellen am Fuße , wie Hühneraugen,

hervorstebende Ballen , einaewachsene Nägel u . s . w.

Wanzen u. Käfer
sowie deren Brut werden am sichersten durch unser
Patentamt !, gcfch . Verfahren radikal vernichtet .

Erste Bad . Versicherung gegen Ungeziefer

Lütgens & Springer Int. ln!i Spring
1 Erste und größt« Derinsetticnr -Anftalt Sürdeutschlandr.' Fabrik und Versandhaus chem. DeSinfektionr -Präparate

und DesinfekrionS - Apparaten . 825*

» Direktion : Karlsruhe, Markgrafenstr. 52 . Sri. 2340 .
Filialen ln fitmtl. Bad. Städten und Elsaß- Lothringen .

Ilasiietollierapie .
WissenschaMch -naturgeuiätze, sowie psychometrisch -magnetische Heilbe¬

handlung innerer und äußerer, akuter und chronischer Krankheiten aller Art,
insbesondere : Frauenleiden und Ltoffwechselkraukhei e«.

Frau "V - ÄTillivas ® Maguetopathi « .
Geprüftes Mitglied »er Bereinigung Deutscher Magnetopathe«

(Ges . ring . « .). 36486
Sprechstunden : Jeden Mittwoch von 9—1 und 3— "

*7 Uhr : Durlacher
Allee 30. UI.

eckt
Chevreaux

Lackkappe

Rahmenarbeit

Paar

fertige Wandsprüche und sonstige
fertige Arbeiten in den verschied.
Hauskunsttechniken empfehle mit b**«

weit unterm Preis
im 1072

Brand
10 bis Rahatt

maierei . ^ St(1 SäW
Ernst Menboiier, SäMKSWC

Gegenstände u . Ut nstlien f. alle Häusl. Kunstarbeiten . Jllustr . Katalog .

■ST BÄDENIA
vorm. Wm. Platz Sühne A. G.,

WEIH HEIM (Baden)
18.6 Spezial Fabrik in 312a

Lokomobilen für
Satt- u. Helssdamnf (B . r.-p.)

Imtur -Vepbauf
Schuhhaus

Nähmaschine - Neu ,
Luxus - Ausstattung, mit Klapptisch, vor- und rückwärtSnähend, sowie

«in Gaskocher SSääMiIÜh«.
Hübfchstratze Rr . 15 , IV. links.B6384

Kaiserstr. 183 .

3 « vermiete »

Kleines Hotel
mit Rcstanrant und Caf«

ÄÄt außeroidciitlitz preiswert ”S '
Leute mit einigen Mk. 1000.— Betriebskapital - 1561a 3.1

Offerten mit Angabe der verfügbaren Mittel und bisherigen
Tätigkeit unter ffl.F .445 an Haasensteii kVagier , A.-B , manchen .

fiolft fifiOl braucht, schreibe io-
llolU d 0 jo fort , in 5 Jahren
rückzahlb. Streng reell, diskret . Zahlr .
Dankschreib. 3.Stneohe . Berlin 178
Nur ürstenstr . 184 ._ 89a*

Damen 14
2fi

finde» diskr . sreundl. Aufenthalt bei
Frau « » bringer , Privathebamme ,

JtKittlingea bei « retten.

i’nin Coonn Docteur Hebamme ,
1 lull UOOUl ; Villa Campana io
Aaglear bei Lüttich . Pension . Kon
aultation . Diakienon. 837a»52.4

I odorfoli lehr wenig gebraucht, f.
LGuü ' ICH , Schmied ob . Küfer pass.
itt verkaufen. 36473

ASlerstraße 3«. 4. & ■

Privat -Pcnfion Adler tr . 32 , III ,
empfiehlt gute «, bürgerliche »
Mittags, n. « beud ' iich. B6481

Bauplatz
zu verkaufen oder als Lagerplatz
1« vermieten , 500 qm 2737.3.1

Mühlbnrg, Sedanstrebe tz.

4?



Dadifche Dresse . Samstag den 20. FeLrnar 1909ÄoendLlatt.

Verwandten und Bekannten
die schmerzliche Mitteilung, daß
unser lieber Gatte und Vater

Aus den Aachbarlandern.
= Stuttgart , 20. Febr . (Tel .) Der im Juli vorigen Jahres in

München verstorbene Architekt Spieler von Wangen im Allgäu hat
die Baugewerbeschule in Stuttgart zur llniversalerbin eingesetzt . Die
Erbschaftsmasse beträgt über KV VVV <M. . Es soll damit eine Spieler -
Stiftung errichtet werden , aus deren Erttägen bedürftige und wür¬
dige Schüler aus Oberschwaben während ihres Studiums an der Bau¬
gewerbeschule durch Stipendien unterstützt werden sollen.

tfb Aus der Pfalz , 19. Fsbr . Der Boykott der pfälzischen
Piehmärkte 'durch die Bereinigung pfälzischer Bich - und Schweine-
Händler geht seinem Ende entgegen. Er richtete sich gegen das
Verbot 'des Hausierhandels mit Vieh, düs die Regierung der
Pfalz ans sanitären Gründen erlassen hat . Durch den Boykott
sollte die Aufhebung dieser Matzregel bezweckt werden. Ein Er¬
folg war bis jetzt nicht zu verzeichnen ; deshalb beabsichtigen 'die
pfälzischen Viehhändler, ab 1 . März die Viehmärkre wieder zu
besuchen.

Frankfurt o. M.
(Anfangskurse .)

Ostr. Cred.-A. 198 70
DiSc Com.-A 187 30
Dresd . B .-A . 15 l 50
Ost .Staatsb .-A. 143 .90
Lombarden 17.50
Gotthardb .-A. —.—

Tendenz : ruhig . 1

Frankfurt o. M.
(Mittelkurse .)

WechselAmsterd . 169 .35
m Arrtwerpen811.33
« Jtal . en 8l9 .7ö
0 London 2o5 . —

m Paris 812 .66
R Schweiz 813 33
» . . ien 854 .25

Priv .-Diskonto 2s/ ,8
16 .31Napoleons

3 )4 %Deutsche
Reichsanleihe 96 .40

3% do. 87 .15
3 )4 Pr . Cons. 96 .40
4% Jtal . Rente 10430
4% Ost . Goldr . 98 .30
4'/, % Ost .Silb . 98 .20
3% 1. Porlug . 58 .40
4% 1880 Russen 85-30
4% Serben 76 .20
4% Span . Ext. —
4% Ung .Goldr . — .—
4%Urr».Staatsr . 92.40
Bad . Bank 132 50
Kom.-Dsk.Bank 113—
Darmst . Bank 129 .30
Deutsch . Bank 245 .—
Diskonto 187 .50
Dresd . Bank 151 .10
Ost. Länderbk. — —
Rhein . Kr .-Bk. 136 40
Rhern .Hyp .-Bk. 19450
Schaasfh . Bank 136 30
Wiener B.-B. 132 30
Otto manbank 442—
Bochum 221 .20
Laurahütte 20 —
Gelsenk. 187.60
Harpener 189 . 70

Tendenz : ruhig .
(Schlußkurse).

4% n.Bad . l908 102 50
4% Bad . 1901 10175
3)4 %„abg. i.FI. 96 90

dto. r. M. 96 .50
3H % 1892/94 —
8%% Bad .1900 ——
8 )4 % . 1902 95 95
3 )4 % Bad .1904 ——
3 )4 % Bad . 1907 95 .95
8% Bad . 1896 87 30
4%Bayernl907 10280
4%Württb . l907 102 .30
1% Rh. Hqp ..

Pfdb . b. 1912 101 .50
t% . 1917 101—
334 % . 1914 94 .20

Telegraphische Kursberichte
vom 20. Februar.

4% 1897 Arg. 88 40
5% 1896 Chin. 102 . 10
4 )4 % 1898 . 98 .60
5% Mexikaner

amort . rnn.
I .— IV . —
5% dto. cons .

äußere 1890 99.20
4 )4 %R .Staats -
anleih . v. 1905 98 .40
4% do.Rente1902 85 10
4% Türken uni -

fiz. v. 1903 94.20
Türk . Lose 145 90
Bad . Zucks . W. 138.50
A. Elekt. -Ges. 225 .70
El .-Ges .Schuck. 120 —
Masch .Grrtzner 201 .20
Karlsr .Masch . 195—
H .-A . Pakets. 112 40
Nordd. Lloyd 91 .90

Nachbörse .
(2Vi Uhr nachm .)

Ost . Kredit - A. 198 .60
Deutsche B .-A. 245 .—
Disk .-Comm. 138 .—
Dresd . Bank 151 50
Ost.S . -B . Fr . 143 .90
» Südb . Lomb. 17 .50
Tendenz : schwach.

Berlin
(Anfangskurse ).

Ost-Kred.- Akt. —.—
Berl .Handelsg . 17330
Kom.-Disk .-B. 11x80
Darmst . Bank 129 50
Deutsche Bank 245 20
Disk .-Komm. 18750
Dresd . Bank 151 40
Balt . u. Ohio 111 .60
Boch. Gußstahl 221 . 10
Dortm . Union

Lit . C. — .—
V .Kö.- u.Laurah . 199 70
Harpener — —
Tendenz : behauptet.
Berlin (Schlutzkurse).
3 )4 % Bad .1900
354 % . 1904 96 —
3% % . 1907 96—
4% Bad . 1909 102—
4% R .-Anl . l908 101 .60
3 )4 % Reichsanl. 96 .40
3% Reichsanl. 87 20
3% %Preuß . C. 96 .40
3% dto. 87 .—
4%% Ruff . 1905 98 50
4%% Jap . . 94 90
Ost . Kreditakt. 198 20
Disk.-Komm. 188—
Dresd . Bank 151 .50
Nat .-B .f.Dtscht . 122 —
Kom.-Disk .- Bk. 112 50
Ost.St .-B .(srz . ) 143.90
Kanada -Pacific 172 —
Bochum .Gußst. 221 .70
V.Kö .»u .Laurah . —.—

Gelsenk.Bergw . 187 80
Harpener 190.50
Phönix 169 20
Dynamit Trust 159 .90
All . Elek.-G . E. 225 .80
E .-G. Schuckerr 12 ' ' .60
Siem . u. Halske 201 .10
Wcsterregeln 17270
D .Met .-Patr .-F . g24 .—
N .- F . Gritzner 200 .20
VLöln -Rottw . 232 50
BrauereiSinner246 20
P .-Ung.K .Pfdbr . 93 .50
Pest -Ung.K.Obt . 94.25
Ung.Schmalbahn ——
Privatdiskonto 2 '/,

Berlin
(Nachbörse .)

Ost .Kred.-Akt . 198 .70
Berl .Hand .-Ges . 173 70
DeutscheB. - Ä. 245 .90
Disk. Komm.-A . 188 .60
Dresden . B .-A . 15170
Lmb.,Ost .Südb . 17 .60
Balt . u. Ohio 111 .00
Bochum .Gußst. 221 .90
Sortnt .U. Lit .C. 60. 0
Laurahütte 199 .70
Gelsenkirchen 183.10
Harpener 190 .60
• Tendenz : fest .

asten ( 10 Uhr) .
Ost .Kred.-Akt. 627 .20
„ Länderbank 433 —
„Staatsbesitz .) 667 .70
Vomv .ini .Südb . 102 20

Marknoten 116 97
Ost .Kronenrente 95 08
Ost .Papierrente 94—
Ung. Goldrente 111 .60
Ung.Kronenrent . 91 .40

Tendenz : willig.
Paris .

3% frz . Rente 97 92
4 % Italiener -
4% Spanier 97 30
4%Türk . .unrfiz . 95. 10
Türkische Lose ——
Banq . Ottoman 711 .—
Rio Tinto 17.45

London .
Charte red 16 Sb
de Beers 12 ' . .
East Rand 4"/
Goldfields 4 -/ .
Randmines 7»/,Anaconda 9—
Atchis . common 104 '/,

. preferred 104—
Chicago, Milwauke
and St . Paul 148—

Deuver prefer . 47—
LouisvrlleNasyv. 132—
Union Pacific I84 5/,United Stat . Steel .

Corp. commo 53 —
dito preferred 1160,

Schiffönachrichke» des Norddeutschen Llovd
^ Bremen , 20. Febr . Angekommen am 18. : „Königin Luise"

2 Uhr nachm , in Newyork, „Park " 5 Uhr nachm, in Aden ; am 19 . :
„Prinzregent Luitpold " 5 Uhr nachm, in Shanghai , „Crefeld" 11 Uhr
vorm , in Bremerhaven , „Prinz Ludwig " 9 Uhr vorm , in Suez , „KönigAlbert " 1V Uhr vorm , in Neapel , „Skutari " in Genua . Passiert am
19. : „Zielen " 9 Uhr vorm . Borkum Riff , „Halle " 11 Uhr vorm . St .Vincent . Abgegangen am 19 . : „Derfslinger " 7 Uhr vorm , von
Southamptckß.

Wetterbericht des Ientrnllmr für Meteorologie n Hndroar
Ter hohe Druck hat sich seit 'gestern , vor einer über Galizien

erschienenen Depression zurückweichenb . aus die «westliche Hälfte
des Festlandes zurückgezogen ; er weist heute einen Kern über dem
nordwestlichen Deutschland 'aus. Im Osten des Reiches ist cs
trüb geworden, im «Wösten und Süden ist es noch heiter ; überall
herrscht Frost , der aber meist etwas abgenommen hat . Bei Island
ist eine ziemlich tiefe Depression erschienen , die sich aber vor-
aussichtlich nicht geltend machen wird . Weiteres Anhalten des
herrschenden Witternngscharakters ist zu erwarten .

Witterungsvrobuckitungrn der Mrtrorolog . Stanon Karlsruhe

Februar
öotoa.
mm

Lheri .
m C.

iätnoL
ireucht

mm
Heu- rigkeu

tn Lro». — Ot .nnr

19 . Nachts 9“ U. 7601 - 0.3 3 .7 83 NO wolkenlos
20. Mras . 7” U. 762 3 - 3 8 3 .2 93
20. Mitt . 2“ U . 762 .6 4 .7 3 .3 60 " heiter

Höchste Temperatur am 19. Febr. 4 .0 : niederste in der daram-
folgeuden Rackn — 4 .5.

Aeiteruochrtchlen an » dem Süden vom 20 . Febr 3 Uhr, vorm :
Lugano wolkenlos —5 °. Biarritz wolkenlos 9 ", Nizza wolkenlos 1 ".
Triest dunstig —0 °, Florenz wolkenlos —3 °, Nom wolketllos —0 °

,
Cagliari bedeckt 9°, Brindisi —.

Todes-Anzeige.
Freunden und Bekannten die Mitteilung ,

da§s unsere liebe, gute Mutter , Schwägerin
und Tante

geb . Holhorst
heute morgen V« 5 Uhr nach kurzem , schwe¬
rem Leiden sanft verschieden ist,

Fritz Sclierrer , Mt . Bibliothekar.
Margarete Sclierrer, Haashaitaogsiehrerin.

Karlsruhe und Rouen, 20 . Februar 1909 .
Die Beisetzung findet Montag , 22 . Fe¬

bruar ds . Js ., nachmittags 3 Uhr , im Kre¬
matorium statt . B6470

Trauerhaus : Kriegstrasse 166.

Gestern nacht halb 11 Uhr verschied unerwartet
rasch unsere liebe Schwester und Tante

Fräulein Lena Eacheberle.
Karlsruhe , den 20. Februar 1909.

Die trauernden Familien :
Baoheberle ,
Geiger ,
Walz .

Die Beerdigung findet am Montag, um 4 Uhr
nachmittags , in Keuchen , der Heimat der E t-
scblafeneD , statt , 2750

* ••,*3 Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Hinscheideu meines lieben Gatten ,
^ unseres unvergesslichen Vaters , und für die

zahlreichen Kranzspenden , die trostreichen
Worte des Herrn Dekan Kbert, sowie für die
Begle .tung zur letzten Ruhestätte sprechen wir
auf diesem Wege unsern aufrichtigsten Dank aus.

Im Namen der tieftrauernden Hinter¬
bliebenen : 8,484

TTlaria Morr, Beb. Rüdinger.

Danksagung .
Spreche hiermit Herrn D . med . Ilirschfelder , so¬

wie den Herren , die m inem lieoen üatt n , unserm
Vater , bei dessen plötzlicher Erkra kung am Kaiserplatz
so raschen und hiltreicheu Beistand zute 1 werden 1 essen,unsern aufrichtigsten Dank aus. Mein Wnnsch wäre es,diesen andere » mir fremden Herren persönlich noch
meinen Dank abststten zu können , B6483

Mas *ist Morr , geh . Rüdinger.

Danksagung .
Spreche allen Herren und Damen, welche an

meinem Unfall Karl - Friedrichftratze rasche Hilfe
leisteten, den wärmsten Dank ans . 85432

H . Barth , Fuhrrrann.
Mskenkosliliii, S »»™:
ist billig zu ve , leihen bei Mayer ,
Douglasstr 0, 3. St . , Vdd. B6 05

Billig abzuoeben B654,)
2 Bette » , ein kl. Herd m . Messing-
siange, bei Kurz . Adlcrstr . 22 .

empfiehlt
ihre

gleichmässig

Karlsrubi

11611 LAllliil* UllU UUUMBIl LÜUCl
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vorzüglichen
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .

Vollmundig, not» Kohlensäurehaltig , «toi» Bekömmlich.1052

heute früh 7 Uhr sanft ent*
I schlafen ist. 86503

WlmMiftlMd « .
Karlsruhe , 20. Febr. 1909
Tie . Beerdigung findet am

Montag vormittag ' /dl Uhr statt .
T >aucrhaus : Zähringcrstr. 66.

pa$*ase 38.
Letztmals morgeu Sonntag

an»ge,. ellt :
Hochinteressante Reise von Spanien
über den atl . Ozean nach Mexiko .

Nächste Woche:
BiiMöiit Mittelmeerreis8
Kaiscrreisc 1908 ) und des hoch¬

interessante Schloß Achilleio «.

CmailherdeVerkaus
2 noch neue, gut im Brand , mit
Nickeibeschläg, m . 2 u. 3 Löchern .
> protz 120 lang , mehrere kleine
Herde Adlerstraße 28. Herd- und
Oienlager . H47585

Xarlaeune , Xa reestr >Sv , 1

Tüchtiges Fräulein für
Buffet und Haushaltung i»
Cafä Kondckorcigesucht. Offert .

> mit Zeugnissen , Alter- und
Salairangabe unter H. 762 an H

[ F ? a»es »tein & Vogler,A .-B., Z
Karlsruh e._ 27 „8.21 ^

rein Cadcnj
\ in welchem seither Cp zerci- u.
^ Flaschenbier geschäst betrieben
; wurde , ist an jüngere flcißiae
^ Leute zu Mk. 500.— sofort

zu vermieten . Gltickzeing kann
auch die Fabrikkantme mit
nberiioinmen werden . Dieses >
Geschäft würde sich auch für !
Halbcnvalide eigne». Näh.
unter l > 755 durch 4 .1
Haaeensteln di Vogler , 1
A -G . , Karl « ruhe . 2757

Mk. 10—15 täg- I
lieber Verdienst. !

Zur Einführung eines neuen
praktischen Werkz uges . welches
sowohl von Fabr k^ i jeglicher
Branche . Handwerkern , Land¬
wirten gekauft wird , werden
Herren, die Bc,ichungenzu Ge¬
nannte» haben , io oit gesucht

Offeit. s» l> 2 . T . 1858 an
Haasecs alu & Vogler , A .»
G.. ein . 1572a

Schweizcrfamilie in Neapel
sucht seines , perfekics zuver -
läifigeS Zimmermädchen .
Hausarbeit , Nähen , bei Tiich

E? servi - rcn . EiwaS kochen er¬
wünscht. (Koch im Hause ).
Vertrauensstelle. Guter Gehalt.
Zeugnlfl « u Photographie er¬
wünscht. Offerten unt Chiffre
91 . 1216 Z an Haasrn -
atetn * Vogler , Zürich .

sucht per sofort vd . später
eine leistungsfähige erste
süddeutsche
8 otornmi «ul Dtirlatiik
für alteingeführte Touren
in Baden n . Rhelnpsah

Refleltiert wird auf einen
tüchtigen soliden Herrn der
gute Erfolge in der Branche
aufzuwei 'en hat . Bei guten
Erfolgen hohe Salakrkerung,
Lebensstellung . 1559a 3.1

Offerten unt . H . SSL an
H aasenstein & Vog¬
ler , A -S ., Karlsruhe

Lonn 'ag de« 21. Fetzrnar l »a>29. ^ «rkelruuj , außer Ak . aa, »,
IE " Ermäßigte Preise .♦ Nachmittags 2 sthMar und Moritz.Ein Bubenstück in 6 Streu

Nach der bekannt . BubengeiMn
von Wilh . Busch , für die Wn»bearbeitet von Leopold (Süim 'h.Musik von Fritz Becker

"
Regie : Otto KienscherfPersonen :

Onkei Fritz W. SSafferman*Max , fein Neffe M. (Mentl;Moritz, fein Neffe L. Ttol -I'Witwe Botte _ Marg .
*

rau Lämpel Magd. Baiu ?
'

Der Bäcker Siegs . Heins,:
'

Der Müller M.
Der Bauer Mecke H . Neflelträa ^Der Spitz Kl. Beck̂Till Eulenspiegel H . BenedictOrt der Handlung : Ein Dorf

Die Dupprnfee.
Pantomimisches Ballet - Tivertiss,ment von I . Haßreiter und F ci

Gaul . Musik von I . Bayer
Einstudiert v. Paula Allegri-Bav-

Musik. Leitung : G . Hofmann
Personen :

Sir James Plumster -
shire Hugo BauerLady Plumstershire M . BauerDeren Kinder :

Tonny Wiedemer iJommy Rob .
Betsy Hel. ThieleBob Wiedemer ! ,Spielwarenhändler L. Schneide/Sein Gehilfe Ad . HallesSein Gehilfe H . BenediaDie Puppenfee ^ Luise Stolze

'
Ein Bauer Max Schneider
Deffen Weib Marg . Gebhardt
Dessen Kind Frieda RiedleEine Dienstmagd Joh . ^ lebe

’
Der Lohndiener eines

Hotels Eug . KalnbachEin Dienstmann Wilh . Wurm.Ein Briefträger Ernst Golde.
Mechanische Figuren :
Japanesin Elis . JmmchChinestn “ ‘
Bebe
Spanierin
Steirerin
Poet , , . _Polichinelle Jos . Grötzing,Portier Ad . Bodenmülll
Mohrin
Chinese
Ungar
Ungarin

Trommelhasen

Matrose

Gertr .
Olga Leger.Luise Thürer.Frieda Bär.Rich . Allegri .. .

:er.'
er.Rosa Frohmann .

Jos . Kauders.Elise Lebrecht.
_ Stiel Maier
Ther . Schmidt
B . Grösser .
Berth . Leger.
A. Elsenhans.

Johanna Sichert .Gigerl : Sofie Hauk, Adolf. Link.Verschiedene mechanische Figuren.
Puppen usw.

Ans. zweî Uhr. Ende : nach 4 Uhr
Kaffe -Eröffnung : 1 Uhr.

Ermiistigt ' Preise .

Abends 7 Uhr :
42 » Adonnem - nts-Bornelluna der

Abt. Ll gelbe Adonnementskarten).Tie
Mm ©elfter non W

'
nd!«.

Komisch -phantastischeOper in drei Akten,
mit Tanz , nach Shakespeares gleni-
namigem Lustsp el gedichtet von H. S.
Mo einbal awiijir von Otto Nicolai
Munkalüche Leitung : Alfred Lorentz .

Scenische Leitung : Mathias Schön.
Personen :

Sir John Fallstaff . Han4 Keller.
Herr Fl >>th) Bürger » / I . v. Go kom.
Herr Reich/Windsor (Ed . Schüller .
Fenton . . . .
Junker SpHrlich
Doktor Caius .
Fra . Fluch . .
Fra» Reich

Bürg«

Ein Schneider

« «pen
sMax

. { Hei"
| Ad

*>
Engen Kalnbach.
Franz Roda.
Ara v. W ftfiooen
Rol « Ethrfer.

Juiiofer Anna Reich . Alma Saccur .
Der Kellner im Kaff-

Haus zum Hosen¬
bande . . . . Herm. Benedict .

Max Schneider.
Heinrich Blank -

B bentnüBct
Adol» Hallego.

Bürger und Bürgerinnen von Wind¬
sor. Masken v n Ellen, Wespen,

Mücken und Flie -en .
Die im dritt. n Akt vorkommendnl
Tänze sind von Ba » la Allegri-B»?)

arrangiert.*) Fenton : »rdokfLntzmannvonl
Gr. Hof» und Nationalthcatck i"
Mannheim als Gast.

Anfang 7 Ubr. Ende n. % 10 llhr
Kaffe rrroiknnng : %7 Uhr .

Grop . Preise.

Masken kleiderf
aller Art werden in kiirzesterZe 't
auts SoriftSitiKste percinigt in
der Chcm Waschanstalt Prlatt .

II
8 Sperrsitz,

Abt . A, grade , von April an «hl *'
gebe «. Offerte« unter Nr. 274»
an die Expedstion der „Bad . Presse
erdeten .

Wirtschaft
verkaufe wegen Alter u . ohne Kin?
der in Fabrikort b. Lahr zu 1206»
M, nur 1000 Ji Anzahl . Off . / -
B6488 a . d . Exp, d . "Bad . Pr .̂

Erliltlaif . Schreibmaschine

l

I

H

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦



Seile 5D aL > i für e Nr esse .rnnstaa den 20 . Februar 1909 .Abendblatt

erhalten Sie Frequenz
35 000 Persone «Saison

da » ganze Jahr .im Grammophon-Spezialgeschäft

Cajetan Sattler , Musikwerke
gegr. 1876.

Off. Vertreter der Grammophon - , Zouophon-
nnd Edieon-GesellechaftSM

Hers.
^ nnann .
* StOl^« 8- M

Benedict.n Dorf .
ee.

3-ri'® m)ä.
7M0NN .

o Bauer.
• '-öauet,
demer i
°̂b . B -L

Thiele.
.einer H .Schneider
> neB0.
Beneüicr .' Stolze ,
ytmeiber.
» ebhardt .i Riedle,
h. Klebe .
^alnbaL
, Wuruu
t Golde.

Ämmcl.
c. Kothe .
>a Leger.
.Lhurer.

:da Bär.
Allegri.

cotzinger.
mmüller.
Dhmann.
»anders.
Lebrecht .

Maier.
Schmidt
ässer.

Leger,
senhans .Siebert
lf. Link.
Figuren.
h 4 Uhr.
Ihr.
e.

ma der
Harten

'
nfe

rei Akten,
S gleiche
oit H. S,
Nicolai
Lorentz.
Schön.

ellcr.
So fom .
Hüller.

kalnbach ,
oha.
) stboom
h- fer.
accur.

lenedict,
Weiser.
Blank.

enmüllcr
illego .
n Wind«
Wespen ,
omendm
gri-Äayz

»in VOM
catcr i»

10 Mr
Ihr.

srZeit

» f
ab,»«

r. 274Ü
Presse

'

le Kin-
12000

Off . / -
Pr.

chine
. 1576a
ruchsab

Stets Neuaufnahmen . Grösstes Lager.
Auswahlsendangen bereitwilligst .
Umtausch abgespielter Platten .

Telephon 2637 . 1535 .14.4

_ Eigene Werkstatte ._

Erstetferleihanstalt Karlsruhe
* Empfehle größtes Lager i« neuen, hocheleganten

§ Herren- n. Damen-. aller 1
£■ wie bekannt zu billigsten Preisen . 86522

\ MiMMlIlall W. Wolf,
•f Kaiserstraße 38, Laden._ Wohnung : Krenzstraße 20.

Hand- und ScbnellschsermasGliinen
für Pferde . Rinder

und Schafe .

Karl Bummel

Hand-
scheeMaschine
perStück Mk. 3. 50 ,
4#*”^ 4 »5Ö U* 5 *”“

Werderstraße 13 .
14.8 - 16418

Schleifen
einer Pferd efcheere

oder eines Zchnellscheermaschine
Scheerkamms Zehnfache Leistung gegen

per Stück Mk. 1 . - „
§A"brJÄr per Stuck Mk. 50 . -

12 Stunden Schnellzugsfahrt von Wien (Südbahn) . Von der Station Abbazia- Mattuglie nach dem Kurorte elektrische Bahn (auch

für GcpäckstranSport).

Klimatischer Winterkurort . mm
Empfohlen für alle Leiden de« Herzens und der große « Gefäße , bei deren Heilung « bbazia die glSnzendßeu

Erfolge anfzuweiscil hat ; ferner bei allen Erkrankungen der Refpirationsorgane und d : S Rervenshstemö , für SHttOlt «

valeszente » nach schweren Krankheiten.
Von unschätzbarem Werte ist ein Wmteraufenthalt in Abbazia

für schwächliche , erholungsbedürftige Kinder .

Alln > mAitnnnon Ifi . mnUinl . Sanatorien und hydropatische Anstalten, warnic Seebäder, elektrische Bäder ,
A116 modernen Ivlirnilliei . kohlensaure « eebaver (m ihrer Zusammensetzung nahe den Nau *

heimer Bädern ) :c. Milch- , Kefir». Terrainkuren. Hochquelleuwaffer.

Einen großen Votteil AbbaziaS bilden die verschiedenen« »lagen und Spazierweg», vor allem der herrliche Angiottna -

Park und der 8 Km lange , unvergleichlich schöne Strandtveg . 1865a

Der rege Dampferverkehr ermöglicht eine Reihe der interessantesten Ausflüge zur See nach den Inseln der Küste ÖW
Dalmatiens , nach Venedig ec . —— - —^
Beste Uebcrgangsstation für Reisende nach und von Aegypten. — Höchst lohnende Besteigung dcL Monte Maggiore, 1406 m . Wintersport .

Bade - Saison : IMEai bis Oktober

Promenaden - n . Ahendkouzerte des Kurorchesters unter Leitung Prof . Hellmesbergers .

Theater, Varistö , Tennis, Ruder- und Segelsport : c. Illustrierte Prospekte gratis durch die Knrkommission .

ukuIlus -Cakes
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

(gesetzlich geschützt)
dem Oake von beute

wird täglich frisch gebacken bei :
Bender Pta .. Wittmuu» Nach!., Hlrsohstr . 35a.
Hildenbrand fl . Nachf ., Hot konditorei , Waldstr, 3.
Nagel Fr., Hofkonditorei , Waldstr . 43
Oesterle tonls , Karl-Frlsdriehstr . 28 . 84933 .6 .2

* ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Palmen Vasenäste
Spiegelzweige

1210
I Eims UL

Adleratraase 7.

« fw € • )! • )

Sämtliche

Heppenbleider-
Stoff-Reste

werden um zu ränmcn enorm billig
1868.1410 abgegeben.

Kaiserftratze 93,
1 Treppe hoch.

Prima Rauchfleisch
liefert gegen Nachnahme in 2 ' /, u.
5 kg Paketen p . Pfd. 80 Pfg.
E. « reulleta , P orzhctm (Baden ) ,

Sophienstr. 2. 1563a

Kaputi
allerbestes Kopilansmittsl

Fl . zu 30 und 50 $ zu habe » i»
Karlsruhe bei 4l . n «tta , Hof»
drogerie, in Mnhlburg b . Apoth.
lStrann «, Drog . S30a10 .3

ÜäseMiase !
la . Allg . Llmbnrgerkäse

k 30 , 33 u. 34 Pfg , Stangen *
täte 35 m. 36 Pfg ., fchöngclochte
fette Emmentaler L 76 . 75,78 Pfg .
Molkereibntter zum Tagespreis u
S Pfd. per Post 11 Mk. , versende
jedes Quantum per Post u . Bahn,
an Unbekanntegcg. Nach». 1543a.6 .1

Beelierer , Käserei ,
Waldsee (Allgäu).

Giafil

Kein Reiben nur Kodien
gibt

blendend weisse Wäsche
Hanauer Seifenfabrik

J . Gioth , G . m . b . H .

Patentanwalt
Ing . A. Ohnimns

Mannheim D. I. 7/8.

Garantiert echten, gut geräucherten
LihMlzMer Speck
Schinken rc. per Pfd. 1 .25 Mk ., vcr-
scnoet. Unbekannten p . Nachnahme.
Barl Heinzmann , Billingen ,
8 .1 Bad . Schwarzwald . 1565»

Hypothek -Kapital
jederzeit durch 2639.2.2
August Schmitt, Karlsruhe
resfingftr . 5 a. Tel 2117.

filtert 29 Mts itluii.
Ein gut erhaltener Spiegelschronk,

zwei- oder dreiteilig , nußbvum, wird
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 2739 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 2 .1

Heirat .
Witwer, 37 Jahre alt, evang .,

Beamter mit Kindern, schönem
Anwesen , wünscht sich mit einenr
Fräulein aes. Alters, welches
Liebe zu Kindern hat, baldmög¬
lichst wieder zu verheiraten ) etwas
Vermögen erwünscht .

Eefl . ernstg . Offerten unter Nr .
1588a an die Expedition der
„Bad. Presse ".

Heirats-Gesuch !
Geschäftsmann , 35 Jahre alt , m.

gutem Geschäft, in schöner Stadt ,
wünscht die Bekanntschaft eines
Fräul . od . Witwe , nicht unter 25
Jahren , mit Vermögen , welches
sicher gestellt werden kann , zu
machen , zwecks Heirat . Ernstgem .
Offert , erbitte unt . Nr . B6436 an
die Erped. der „Bad . Presse " .

Diskretion zugesichert .

Heirat!Frl . , 24 I .. häuSl und
wirtschaftl. erzog., niusik .,
170,000 Mk. SBernt, sucht

LebeilSqesiihrt . Bewerb ., w. n . allein d.
GcldeS weg zu Heirat , ged . , w. nicht-
anonyme Offerten lenden „Ideal ",
postlag ., Berlin XIV. 7 . 1557a

find . d .Skr Aufn . u . gute Pfl .bei
Frau kkleinlians,Hebamme, § a -

fanenltr . 2,Hl ( Ecke Kaiserfir .) 8 “
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Bekanntmachung .
Die Kataster für die Beitragsleistung zur land - und forstwirt -

schastNche« llnfalloerficherung für d» Gemarkung Karlsruhe und dt«
abgesonderte Gemarkung Hardtwald für das Jahr 1SV8 liegen vom22. d». Mts . an während zweier Wochen zur Einsicht der Beteiligtenoffen und zwar die Kataster für Karlsruhe -Stadt , den Stadtteil
Mühlburg und die abgesonderte Gemarkung Hardtwald beim städti¬schen Sekretariat für Arbeiterversicherung , Rathaus I . Stock , ZimmerRr . 34, Eingang von der Zähringerstraße , und die Kataster für dieStadtteile Beiertheim , Rintheim und Rüppurr bei den Gemeinde-
sekrrtrrriaten dieser Stadtteile .

Einsprachen gegen den Inhalt der Kataster können währendobiger Frist und weiteren 4 Wochen schriftlich oder mündlich bei uns
beziehungsweise den Eemeindesekretariaten erhoben werden.

Karlsruhe , den 18. Februar 1909 . 2782
Das Bürgermeisteramt .

„ _ Dr . Horstmann . Reber .

träte J7reffe *

Notruf aus Nassau a . Kahn .
Mit einer dringenden herzlichen Bitte um brüderliche Hilfe tretenwir namens der schwerbetroffenen Stadt Nassau a. Lahn vor Euch ,liebe deutsche Brüder und Schwestern. Diele Stadt - und Landgemein¬den haben am 4 . Februar und den Folgetagen von Hochwasser leiden

müssen , mir gehöre« zu de« am schwersten Heimgesuchten. Nicht die
Lahn , obgleich zum großen Strom geschwollen , hat uns soviel Rot ge¬bracht, sondern die vier Bäche aus unmittelbar benachbarten Berg -
talern ; die haben sich vom 4 . Februar vormittags an mit grimmiger
Elementengemalt auf die nichts ahnende Stadt gestürzt, erst im FreienFelder , Wiesen, Bäume mitgenommen und damit ihr Gewölbe ver¬
stopft, dann alle Straßen , Häuser, Keller , Läden , Ställe überflutet ,alles verheerend und mitreißend . Gottlob , Menschenleben hat 's nicht
gefordert , aber einen Schaden gebracht, der auf 500 000 Ji geschätzt,von unserer kleinen Stadt allein nicht getragen werden kann. Die
Echuttabfuhr kostet allein über 30 000 M.. Und die Einwohner sind1» ihren täglichen Lebensbedürfnissen schwer geschädigt, meist kleine
Leute , denen fast alles verdorben ist.

Darum die herzlichste Bitte : liebe deutsche Männer und Frauen ,helft uns ! Tut die guten Herzen und die milden Hände auf ! Denkt
an Euere deutschen notleidenden Brüder jetzt am ersten! Gebt , was
Ar wollt , aus der Nähe auch Lebensmittels Kartoffeln , Futter , da es
hier an allem fehlt , sonst Geld , wovon die kleinste Gabe willkommen ist.De» heißeste« Dankes seid Ihr sicher! Wir hoffen auf Euch, ver¬
lasset uns nicht! 1570«

Das Hilfskomitee :
Bürgermeister Hasenclever, Vorsitzender;> «the», evang . Pfarrer ; Frau Marie ». Eck, Vorsitzende des Frauen -

vereins ; S . Hanauer , Israel . Lehrer ;Jung , kathol . Pfarrer ; Dr . med .Kehre«, Zweigverein vom Roten Kreuz ; Moser, evang . Pfarrer ;Sanitätsrat Dr . Poensgen , Stadtverordnetenvorsteher ; Schwenck , Ma¬
jor a . D .; Ehristian Unverzagt , Feldgerichtsschöffe; Karl Unverzagt ,

Magistratsmitglied .

Schreinerei u. Glaserei
[ am hiesigen Platze mit Maschinenbetrieb , der Neuzeit entsprechend I
komplett eingerichtet , wegen Ableben des bisherigen Inhabers , samtBureau » Magazin Lagerplätze , Schuppen rc. sofort preiswert zuvermiete «. Gröberes Holzlager ist vorhanden. 2278 >Näheres bei L. Metnier Jnn ., Zimmermeister, Karls *

j ruhe . Noonstratze 23a .

Verlobungskarten
werden geschmackvoll , rasch und billig angefertiglin der

Bochdrnckerei der „Badischen Presse“,

Abendblatt . SamStwz den 20 . Febr uar 1909 .

lllloinvordenl n Fabrikpreisen ,Ender hiebst « » ndnti.

Brautleute
Orientierung über Anschaffnngakosten glMednlir alt -
■ etkadineker letten inkl . aller Teile , eich dann auch mal— ohne Kaofawang — eine Zusammenstellung in
Steiner ’s Paradiesbetten

geben lassen . Man wird dann nicht allein erst wirk¬lich rweckmiseige Betten kennen lernen , sondern aucheinsehen , dass Steiner ’s Betten in jeder Bestehung kon¬kurrieren ui ii | u NW Preiswerte »! dtutgsten sing .
Koapl. Schlafzimmer . Parole Bettwäschi- VarkiufelazilaTiil «
Reformhaus zur Gesundheit , Karlsruhe i. B .
Bettenfliiaie : Kaiserstr. 186, mhe Kaiserplatz.
Versand in ganx Deutschland frachtfrei . 2743

Wie längs besteht q
die Firma Steiner f

«•HSie Firn « Steiner barteht
über 60 Jahre and stellt
jahrzehntenlangea Studie«
Erfahrungen ihre Bettstellen «edBetten einzig richtig her.Das wird bereits in der ganzen
Welt gewürdigt and bewiesendarob den gewelticen Versand
der Fabrik in alle Weltteil«,

Saison : 1909. |[ Gegründet : « 84. \ IOHM
Zur

empfehle in
best

gereinigter

hoch *
keimfähiger

Ware :

als : FrohmQilers

iiM ' stW

Eckendorfer , Bieaen -Walzen .

II

Um

MMIm

Olrgin. Fitrdt-
ainaii

Blumensamen
für Garten- und Topfkultur

sowie für
Fenster- und Balkonschmuck.

Grassamen
für Gartenrasen
und Böschungen

und zu Wiesenanlagen.
Prompter Versand naoh seewlrte. — Preislisten franko zu Dlontten .

C. Frohmüller , Maniii
Inh . J . Klasterer , Grossh. Hoflieferant , 2719

Karlsruhe i B„ Erbprinzenstr . 32 . Telephon 1145 .'+• ■■■■■■■■■■■■ ■■ ■■ ■■■■■■■■■■ • +'

Chaiselongue , sfis
nur 24 « <k. zu verkaufen . 1-6826

Herrenftratze 6 , Hinierh., 2. St .

Zu verkaufen : schönes, sollst . Kinder¬
bett 25 M , fast neuer, eintür. Schrank
10 M., Lertito mit Spiegel 36 M.
L6520 Uhkaudftraße 22, pari .

Für Fastnacht!
Extra Angebot

Spanische

Orangen
WT große , füge Frucht -^ 8

3 Stück IO Pfg .

Dutzend i

empfehlen 2747.2 .1

Pfannfcucb $ £ o .
in de « bekannten Verkaufsstellen .

Buffet ,
modern , fast neu , billig zu verkaufen .
86263.2.2 Yorkstratze 43 , II, .

Fahrrad m,t F» >iauf billig zuV all 11 (1(1 verkaufen . 86343 2.2
Karlstratze 2«.

Ein bereits neuer , eleganter ,brauner Kastenwagen
mit Nickelgestell zu verkaufen.B6478 Uhlandstraße 34. lll . l.

BäckereixBersteigerung .
Am 2. März , nam . 2 Uhr.kommt meine Bäckerci aus demNotariat

in Sppluge « zur Versteigerung .
Schätzung lSUOO üÄf -, wird unter
Schätzung abgegeben. Erste Geschäfts-
läge inmitt it der Stadt . Wegen f iner
großen Räumlichkeiten zu jedem Ge¬
schäft geeignet , kann vor der Sieiger-
ung ein Kaufmit mir abgeschl, werdrn.

Fr . Hieser , Bäckermeister," Spptugeu , Hauptstr. 12.

« 8
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Spielplatz für die Seminaristen . Der Stadtrat erklärt sich grund¬

sätzlich bereit , dem Lehrerseminar II eine an der EttlingerAllee beim
' Merbabnhof liegende städtische Wiesenfläche als Spielplatz für die

g^ iinariste » zu gewissen Zeiten zur Verfügung zu stellen. Im übri -

seti soll der Platz auch den Schülern städtischer Schulen als Spielplatz
dienen . Zunächst werden die mit den Pächtern des fraglichen Wie -

jtngeländes zurzeit bestehenden Pachtverträge gekündigt.
Der Vorstand der Landesfeuerwehr -llnterftützungskasf« wird er¬

sucht» ZU den Kosten der Anschaffung einer automobilen Zentrifugal¬

feuerspritze für hiesige Stadt und der dadurch nötigen baulichen Aen-

dtrungen am Feuerwachlokal (Gesamtaufwand etwa 35000 *#) einen

entsprechenden Zuschutz zu leisten. Das Ersuchen wird damit begrün -

d«t , datz durch die beschlossenen Einrichtungen eine beträchtliche Er¬

höhung des Feuerschutzes der Stadt verbürgt wird und daß der von
Stadt übernommene Aufwand auch den Feuerversicherungsanstal¬

ten zugute kommt, die an die Landesfeuerwehr -Unterstützungskasse er¬

bliche Beiträge zu leisten haben .
/ . Automatische Stratzrnbahnweiche . Zm Entwurf des diesjährigen

Hrmeindevoranfchlags ist der Betrag von 1500 Jl für den Versuchs-

Krisen Einbau einer automatischen Weichenftelloorrichtung an einer

zgeiche der städtischen Straßenbahn am Marktplatz vorgesehen. Da ein

günstiges Kaufangebot vorliegt , wird das städtische Straßenbahnamt
ermächtigt, die Weichenstellvorrichtung jetzt schon — vor Genehmigung
des Borschlags durch den Bürgerausschuß — anzuschaffen und an Ort

Bnb Stelle einzubauen .
Der Bermessungsbeamt « beim städtischen Tiefbauamt , Joseph

Schneider, erhält die Amtsbezeichnung „Städtischer Baugeometer " .
Stellenbesetzung. Wegen Ernennung eines Nachfolgers für den

am 12. Januar d. I . verstorbenen städtischen Aichmeister, Hofmecha -

«iker I . W . Krautinger , wird Antrag Lei Eroßherzoglichem Bezirks¬
amt gestellt. — Schuldiener Ludwig Bauer an der Volksschule im

Stadtteil Mühlburg wird auf 1. März d . I . an das neue Volksfchul-

haus in jenem Stadtteil versetzt . Die Stelle Bauers wird dem Hilfs¬

schuldiener August Hofer übertragen .
Ehrung eines städt. Arbeiters . Dem Heizer in der städtischen

Badanstalt (Vierordt -Bad ) , Rudolf Schmith , wird auf den 11 . März
d. I . in Anerkennung seiner 25jährigen befriedigend«« Dienftführung
das Ehrendiplom der Stadtgemeinde verliehen .

Kongreß. Den Teilnehmern der am 18 . und 19 . Juni d . I . dahier
in Aussicht genommenen Generalversammlung des Vereins deutscher
Lokomotivführer und Heizer wird für genannte Tage freier Zutritt

zum Stadtgarten bewilligt .
Die Lieferung eines Klaviers für den Gesangsunterricht im

Bolksschulhaus im Stadtteil Mühlburg wird dem Hofpianofabrikan -

ten Heinrich Maurer übertragen .
Gesuche. Dem Eroßh . Bezirksamt werden unbeanstandet vorge¬

legt 8 Gesuche um Aufnahme in den Badischen Staatsverband , 1 Np-

turalifationsgesuch sowie die Gesuche des Kutschereibesitzers Wilhelm
Brenk um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Brannt¬

weinschank Durlacherstraße 33 , des Küfers Jakob Bayer um Erlaubnis

zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank „Zur Einig¬
keit", Wilhelmstraße 47, des Metzgers Rudolf Farr um Erlaubnis

zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank „Zur neuen
Pfalz "

, Bahnhofstraße 34 , des Wirts Wilhelm Eckert um Erlaubnis

zum Betrieb des Hotelrestaurants „Terminus " , Durlacher Allee 69,
de» Wirts Karl Eötz, z. Zt . in Freiburg i. B ., um Erlaubnis zum
Ntttteb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank „Zum Felseneck ",
Kriegstraße 117, des Wirts Jakob Heil um Erlaubnis zur Verlegung
seiner Schankwirtschastskonzession mit Branntweinschank vom Hause
Uhlandstraße 9, „Zum Dragoner "

, nach jenem Bachstraße 69 , „Zum
Sralbau "

, des Wirts Otto Beckert um Erlaubnis zur Verlegung sei¬
ner Schankwirtschastskonzession mit Branntweinschank vom Hause
Hftschstraße 87. „Zum Hohentwiel "

, nach jenem Kriegstratze 36, „Zum
gaifet Friedrich "

, des Wirts Benedikt Bechtoldt um Erlaubnis zum
Ausschank von Branntwein in der von ihm betriebenen Schankwirt -

schast „Zur Granate "
, Gottesauerstraße 23 . Die Bedürfnisfrage hin -

~ ' "
ich de» Ausschanks von Branntwein in letzterem Falle wird be-

Ruhegehalt . Wegen andauernder Kränklichkeit wird ein Stadt -

« beiter in den Ruhestand versetzt und in den Bezug des ihm nach dem

städtischen Arbeiterstatut zukommenden Ruhegehalts eingewiesen . —

Der Witwe eines im vorigen Jahre verstorbenen unständigen Arbei¬
ter» wird guttatsweise eine jährliche Unterstützung aus dem Arbeiter -

unterstützungsfonds gewährt .
vergebe « werden die Arbeiten zur Verlegung von Kabeln des

städtischen Elektrizitätswerkes im laufenden Jahre an die Firma
Breidenbach u. Braun , die Lieferung eines Müllwagens für das neue

Bolksschulhaus im Stadtteil Mühlbutg an Schmiedmeister Eugen
Loew.

, Der Stichtrat dantt Herrn Oberbaurat Professor Th . Rrhbock hier

füt die Leberlassung eines Druckexemplars seines „Entwurfs eines

Wasserkraftwerkes im Gebiet der Murg oberhalb Forbach"
, Fräulein

Anna Abegg für Ueberfendung eines Bildnisses ihres verstorbenen
Later », dem Domänenrats Abegg, an die städtischen Sammlungen ,
dem Badischen Leibgrenadier -Berein für die Einladung zu dem am
S7. d . M . im Kolosseumsaale stattfindenden Stiftungsfest und der

- eilsarme « für die Einladung zu dem am 18 . d . M . im Saale der

Gesellschaft Eintracht geplanten Vorttag des Kommandeurs der Heils¬
armee in Deutschland, Herrn W . E . Oliphant , über das Thema : „Das

größte Rätsel der Welt gelöst".

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe . 19 . Febr . Sitzung der Straftammer I . Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor Dr . Mühling . Vertreter der Eroßh . Staats¬

anwaltschaft : Eerichtsassessor Ott .
Eine Anklage wegen Unterschlagung und Betrugsversuchs fühtte

in de« heute zunächst zur Verhandlung stehenden Falle den schon
wiederholt vorbestraften Fuhrmann Karl Adolf Köhler aus Mann¬

heim vor Gericht. Der Angeschuldigte war im Dezember v . Js . bei
dem Eierhändler Kunz hier als Aushilfsarbeiter in Stellung . Am
29. Dezember hatte er an Kunden des Kunz Eier und Butter zu be¬

sorgen. Don einem derselben erhielt er das Geld für die gelieferte
Ware , 3 Jl 40 4 , uw es seinem Arbeitgeber abzuliefern . Köhler gab
iüesen Bettag aber nicht ab , sondern verbrauchte ihn für sich . Am
Abend des genannten Tages wollte er sich bei dem gleichen Kunden
10 M auf den Namen des Kunz erschwindeln, was ihm aber nicht ge¬
lang . Der Gerichtshof bestrafte den Angeklagten mtt 3 Monaten 2

Wochen Gefängnis , abzüglich 2 Wochen Untersuchungshaft .
Ein « Reihe von Straftaten waren der 38 Jahre alten Ehefrau

Christine Bruck « geb. Spiegele aus Bingen zur Last gelegt ; sie Halle
sich wegen Diebstahls im Rückfall, Betrugs und Urkundenfälschung zu
verantwotten . Wie die Verhandlung ergab , stahl die Angeklagte im

Saufe des letzten Vierteljahres 1908 hier dem Dienstmädchen Bucherer
zwei Fünfftankstücke und aus der Wohnung einer Arztfamilie , bei der
sie wegen einer Dienstbotenstelle vorsprach, einen auf einem Tische
liegenden Geldbeutel mit 13 Jl Inhalt . In der gleichen Zeit verübte
die Brücker hier einen Logisbetrug , wodurch sie die Vermieterin um
5 Jl schädigte, und in Ettlingen und Karlsruhe mit Hilfe eines von

ihr auf einen fremden Kamen gefälschten Dienstzeugnisses verschiedene
Hastgeldschwindeleien, mit denen sie die Geldbeträge von 3 Jl , 2 JL
und 3 Jl erbeutete . Die Angeklagte wurde unter Anrechnung von
1 Monat Untersuchungshaft zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt .

Ein rückfälliger Dieb ist der 81 Jahre alte Taglöhner Karl Ried
aus Karlsruhe . Trotz seiner zahlreichen Vorstrafen kann er es nicht
lassen , sich an fremdem Eigentum zu vergreifen . Anfangs Juni v . Js .
kam Ried in das Haus Waldhornstrahe 36 hier und entwendett bei
dieser Gelegenhell aus der Wohnung der Amalie Ehrmann ein Kleid
im Wette von 50 Jl . Er verkaufte dasselbe nachher für 2 Jl . Der
Angeklagte, der gegenwärtig wegen Widerstands und Körperverletzung
8 Monate Gefängnis verbüßt , erhiett eine Gesamtstrafe von 1 Jahr
3 Monaten Gefängnis .

Der als Arbeiter im hiesigen Güterbahnhof beschäftigte Radschuh¬
leger Robert Wiegele aus Oedsbach hatte in der Zeit vom 10 . April
1908 bis 9. Januar ds . Js . im Gebiete des Eüterbahnhoss verschiedene
Diebstähle ausgeführt . Er entwendete aus den offenen Stückgut -

wagen Waren aller Art wie Eier , Kaff« , Wolle , Hemden, Unterjacken,
Schuhe und Knopfstiefel in nicht unerheblichem Werte . Der größte
Teil der Waren wurde bei einer Haussuchung in seiner Wohnung
noch vorgefunden . Auf eine überraschende Att , die eines gewissen
komischen Beigeschmacks nicht entbehrt , wurde Wiegele erwischt. Als
er sich in der Nacht zum 9. Januar wieder einmal in einem offenen
Stückgutwagen befand , um zu stehlen, kam ein Bahnarbeiter , schloß
den Wagen und plombierte denselben Nun war Wiegele gefangen
und es blieb ihm zur Wiedererlangung seiner Freihen nichts anderes
übrig , als zu klopfen, damit man ihn herauslasse . So kam sein straf¬
bares Treiben an den Tag . Außer den Diebereien im Güterbahnhof
war dem Angeklagten noch ein weiterer Diebstahl zur Last gelegt .
Er hatte im November 1907 aus dem Laden der Berta Jost hier ein

Paar Stiefel im Wette von 10 Jl entwendet . Das Gericht erkannte

gegen Wiegele unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft auf
1 Jahr 6 Monate 2 Wochen Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust .

Verfonulnachrtchten
aus dem Bereiche des i4 Armeekorps.

Baron Wrangell . Lt . im 2. Garde -Regt . zu Fuß , in das 8 . Bad .
Jnf .-Regt . Nr . 169 versetzt . Dem Oberzochlmeister Weyers vom 0
Bad . Jnf .-Regt . Kaiser Fttedrich III . Nr . 114 bei seinem Ausscheider
aus dem Dienst mit Pension der Eharatter als Rechnungsrat ver¬
liehen _

$ oii oer Luftschiftahrt.
«== Friedrichshofen , 19 . Febr. Wie 'dem „Ueberl . Geest.

"
von hier 'gemeldet wird , sollen gegen Mitte März mit dem Zep -

pelinschen Luftschiff „Z I " Aufstiege stattfittdsn . Das Fahrzeug
werde von jetzt an nur militärisch bemannt sein , un !d schon für
die diesjährigen Kaifermanöver sei «die Verwendung von Zep¬
pelins Ballon beabsichtigt . Die Arbeiten auf dem Luftschiffbau -
areal find soweit fortgeschritten , daß die Gesellschaft bereits das
Baugesuch wegen Erstellung einer Ballonhalle mit Fabrikgebäude
an den Gemeinderat einreichen konnte . Mit dem Frühjahr wevde
hier auch sonst eine Bautätigkeit einsetzen , wie noch nie zuvor .

= = Berlin , 20 . Febr . (Tel .) Der Ballon „Parseval S" stieg gestern
vormittag 11 Uhr bei nebligem Wetter , einer Windstärke von 5—k
Meter auf, entschwand aber bald , da in 200 Meter Höhe starker Nebel
herrschte. Die Rückfahrt gestaltete sich schwierig. Als Gast befand
sich der spanische Oberst Bioes in der Gondel. Die spanische Regier¬
ung beabsichtigt, ein Motorluftschifs anznkansen. Oberst Vives be¬
findet sich mit einem Sachverständigen auf einer Studienreise , um ver-
jchiedene Systeme kennen zu lernen .

Ein Konstanzer Faftnachtsbrauch .
] - [ Konstanz, 20 . Febr . Mit dem Donnerstag vor Fastnacht , dem

„schmutzige Dunnschtig", tritt in Konstanz das Karnevaltreiben in die

Oeffentlichkett der Straße . Bereits am Nachmittag durchziehen ein¬

zelne Gruppen die Stadt , meistens Kinder in mehr oder minder origi¬
nellem Aufputz; aber auch Erwachsene, welche den Fastnachts -Montag
oder -Dienstag nicht abwarten können, an denen in Konstanz trotz der

bekannten „schlechten Zeiten " stets reges Leben herrscht, schlüpfen
behende ins Narrengewand .

Die Hauptattraktion des „schmutzigen Dunnschtig" aber sind die

„Hemdglonker"-Umzüge der Konstanzer Schüler , die sich am Abend

durch die Straßen der Stadt bewegen. Schon von 6 Uhr ab schleichen
sich die Hemdglonker zu den Haustüren heraus und streben nach den

Sammelplätzen , angetan mit langem weißem Hemd, weißen Hand - ■

schuhen, auf dem Kopf eine weiße Zipfelmütze und ausgerüstet ent- >
weder mit Lampions , mit Kindertrompeten oder irgend einem , der

häuslichen Küche entnommenen Spektakel-Instrument , fodaß bei dem

später folgenden Konzett das Blech den Hauptton angibt .
Um 7 Uhr geht dann der Rummel los . Unter Abfingen des

prächtigen Kantus :
„Hoorig , Hoorig , hoorig ist die Katz,
Und wenn die Katz nit hoorig wär .
Dann fing sie keine Mäuse mehr !
Hoorig, hoorig, hoorig ist die Katz!"

wird der Marsch angetreten , aus den Fenstern durch Abbrennen kleinen

Feuerwerks und farbiger Flammen begrüßt . Jede Schule veranstaltet
ihren eigenen Umzug, das Gymnasium , die Oberrealschule und die

Volksschule. Die letztere bewegt sich zum ausschließlichen Zweck des

Spektakelmachens durch die Straßen , die höheren Schulen aber bringen
ihren Professoren Serenaden , die man sich origineller nicht denken
kann und die in ganz Deutschland ihresgleichen suchen . Unter fürchter¬
lichem Spektakel bewegen sich die Züge in Prozessionsform , immer

hübsch 2 Teilnehmer nebeneinander , vor die Wohnungen der Profes¬
soren, dort pflanzt sich die ganze Korona unter den Fenstern auf , ein

Primaner gebietet Silenttum zu einer launigen Ansprache an den

Lehrer (der Sprecher des Gymnasiums tut dies , um sich als „Scholar "

einer humanistischen Bildungsstätte zu legitimieren , auf lateinisch ) ,
die mit einem Hoch auf den Gefeierten endet . Dieser versteht sich ge¬
wöhnlich auch zu einer kleinen Pauke , dann setzt sich der Zug wieder
in Bewegung zur Wohnung des nächsten Professors , wo sich der Bor - j
gang wiederholt . Von der Stärke des Beifalls kann man den Grad !
der Beliebtheit des Lehrers bei seinen Schülern ableiten . Dazwischen \
ertönt auf dem Marsch der Altkonstanzer Narrenfpruch :

„Narro , Narro , siebo fi . sibo Narro sind es gst, — Ho Narro ! —

Han der Muster Küechle gstohle — Eie mir au ! Haberstrau —
Suurkrut — Füllt de Buabe d ' Hut us — Und de Mädle d ' Mäge —
Un de alte Wieber d' Pelzkräg ! — Narro , Narro Gigeboge , was
de fesch isch all 's »erlöge, — Narro , Narro lenzio !"

Der Zug der Gymnasiasten war diesmal besonders originell , sie
führten außer einigen Transparenten mit aktuellen Bildern und In¬
schriften auch einen „Zeppelin" von einigen Metern Länge mit sich
und außerdem schleppten 4 Mann einen 2 Stock hohen Pappdeckelturm ,
der wohl den Karzer vorstellen sollte. Die Oberrealschüler hatten drei i
berittene Hemdglonker an der Spitze und im Zug eine Gruppe Babys .

So bewegen sich die Züge durch die Straßen , die von dichtgcdräng - >
ten Menschenmassen besetzt sind , denn auch aus den Nachbarorten

'

kommen Zuschauer, um sich an den eigenartigen Aufzügen zu ergötzen,
die sich, nachdem sie ihr Programm abgewickelt, unter Absingen des

„Gaudeamus igitur " auf einem freien Platze auflösen .
Die Hemdglonker-Umzüge gehören wohl mit zu den ältesten und

originellsten Fastnachtsbräuchen ; ihre Entstehung läßt sich einige
Jahrhunderte zurückverfolgen . Hoffen wir , daß trotz der fortschreiten - i
ten Blasiertheit dir Konstanzer Buben , vom kleinsten Erstklässler bis '

zum „Herren Studenten " der Oberprima , auch in der fernsten Zukunft ;
noch beim Hemdglonkerzug der alte Ruf erschalle: „Hoorig , hoorig ,
hoorig ist die Katz !" I . H . j

Handel und Verkehr.
Fruhjahrsweinmarkt in Bozen. Angespornt durch die guten Er¬

folge, welche die vorhergehenden Bozener Weinmärkte erzielten und
insbesondere mit Rücksicht auf die qualitativ vorzügliche Weinernte
des letzten Jahrganges , hat sich der Verband der landwirtschaftlichen
Genossenschaften Deutsch -SLdtirols , r . E . m . b . H . in Bozen , ent¬
schlossen, auch im heurigen Frühjahre einen Wc» markt abzuhalten .
Der Weinmorkt findet im BArgersaale und zwar in der Zeit vom
20 . bis einschließlich 28. März statt . Schon in Mn letzten Jahren
wurde anläßlich des Weinmarktes eine Prämierung der besten Weine
veranstaltet : nachdem sich nun gezeigt hat , daß diese Prämierung in
allen Kreisen dem lebhaftesten Interesse begegnete, und zur regen Be¬
schickung des Marktes wesentlich beigetragen hat , wird dieselbe in
diesem Jahre im größeren Umfange durchgeführt werden und ohne
Zweifel zur regen Beteiligung aller Interessenten beitragen . Der
diesjährige Weinmarkt wird daher ein besonders schönes Bild füd-
tiroler Produkte bieten und kann daher auf eine rege Beteiligung mit
Sicherheit gerechnet werden . Alle näheren Auskünfte erteilt und
Prospekte , versendet der Verband der landwirtschaftlichen Genossen¬
schaften Deutsch -Südtirols r . E . m . b . H . in Bozen.

* Durlach, 20. Febr . Der heutige Schweinemarkt war mit 135
Läuferfchweinen und 283 Ferkelschweinen befahren , Verkauft wurden
117 Läuferschweine und sämtliche Ferkelschweine und zwar erstere um
den Preis von 40—70 Mark das Paar , letztere 16—26 Mark das Paar .

ADOLF STEIN
KARLSRUHE

Kaiserstrasse 74 : : Fernsprecher 1772

Massgeschäft für feine Herrengarderobe

Hervorragende Neuheiten in Stoffen
bewährtester Fabrikate :: Erstklassige Ausführung .

TodeS'Anzeige.
Schmerzerfüllt teilen wir

Freunden und Verwandten mit ,
daß uns unser lieber Gatte,
unser lreubelorgter Vater,
Schwiegerduter und Großvater

Leopold Ulmer
im Alter von 64 Jahren durch
einen schnellen Tod entrissen
wurde. B6552
Dt « tieftrauernden Hinter¬

bliebenen :
Rosa Ulmer , Witwe,

nebst Kindern .
Die Beerdigung findet Mon¬

tag vormittag ' <11 Uhr von der
Friedhoskapelle au» statt .

Neuer Haiserhof,
| Ecke Garten- «. Le fingstr ., |

neu renoviert .
empfiehlt bekannt guten

Mittags- miD MMijch
in und außer Abonnement.

16420 J . Situier .

werden daurrh. geflockt, u. repariert .
Stuhlflrchterei Fr . Ernst ,

_ Udlerstraße *. 2062.8.4

Solides Mädchen
für Kücke und Hausarbeit bei guter
Behandlung in kleine Familie zum
1. oder 15. März gesucht .
Ara« Kauptmann Kamscher,

Rastatt. 1577a,2.1

Brauerei Fr. ßoepfner
1144

Belle u, dunkle Kager - u. £ xportbiere

Telephon Nr. 17 Deuffdi » Porter
in Gebinden sowie in Behältern
ä 20/1 und 20/2 Flafdien - >

Telephon Nr. 17

Qualifätsbier für Festlichkeiten. flerztlidi empfohlen zur Kräftigung für Rekonvaleszenten und Schwächliche.
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Der Teufel .

Faschingshumoreske von E . Thiele .
(Nachdruck verboten.)Willi Bollinger bemühte sich nun schon seit einer halben Stunde ,den letzten Haken im Rücken seines Kostüms zu schließen . Vergebens !

Wie er sich auch wand und drehte , wie er auch fluchte und schimpfte ,der Haken blieb für ihn unerreichbar .
Und da mußte seine Wirtin gerade fort sein. Auch keiner seiner

Freunde , die ihm sonst die Bude fast einrannten , ließ sich sehen .
Schon wollte Willi von seinen Bemühungen ablasien , als ein

Klopfen an seine Zimmertür sein Herz mit Hoffnung erfüllte .
Es war sein Onkel, der erstaunt zurückprallte, als er die rotleuch¬tende Gestalt im Zimmer sah .
„Potz Blitz, der Satan !" stieß er hervor .
„Wie er leibt und lebt, " rief lachend der Neffe, „ in Lebensgröße !

Aber tu mir den einzigen Gefallen und mache mir den Haken da
hinten zu !"

„Gerne , mein Junge !" Im Augenblick war das Kostüm geschlos¬
sen . Dann trat Willis Onkel zwei Schritte zurück und musterte kri¬
tisch den Höllenfürsten .

„Ganz schmuck !" sagte er beifällig . „Wo willst Du denn damit
hin ?"

„Zu Bergmanns , Du weißt doch. Deine Tochter ist doch auch da .
"

„Und deshalb ! Schau , schau ! Ganz recht , sie geht ja als Eret -
chen. So wird also Mutter hinters Licht geführt ?"

„Wieso, Onkel? Tante Emmi hat heute Seance .
"

„Der verflixte Blödsinn !"
„Na gewiß, aber Else und mir doch ganz angenehm . Sonst wür¬

den wir uns überhaupt nicht sehen können.
"

„Ja , Willi, " der Onk^l zog ein verlegenes Gesicht , „das kann nicht
mehr so fortgehen . Wenn meine Frau partout nicht will , so wirst Du
den Plan , neben meinem Neffen auch mein Schwiegersohn zu werden ,
wohl aufgeben müssen . Sie besteht nun einmal darauf , daß Else den
Kurpfuscher, den Eeisterbeschwörer Plenze heiraten soll . Du weißt ,
was sie will , das - “

„Leider, leider," mußte Willi zustimmen. „Doch wenn Du glaubst ,
daß Else und ich von einander lassen werden , dann irrst Du Dich .
Mein ist sie , allen Geistern zum Trotz. Ich bin Beelzebub , der Herr
der Geister.

"

„Junge !" Onkel Alsberg schlug sich an die Stirne . „Junge ! Ich
Hab ' eine Idee ! Ein bißchen gewagt vielleicht, aber schad nichts , wird
gemacht. Junge , Junge , das wird ein Spaß !"

Lachend schlug er seinem Neffen auf die Schulter .
Der wußte nicht, was er sagen sollte. Achselzuckend sah er den

Onkel fragend an .
„Paß auf , Du Herrscher der Geister ! Wir werden siegreich den

Widerstand meiner Frau brechen .
"

„Wenn das ginge !"

„Es geht , es muß gehen !" Behaglich rieb sich der Onkel die
Hände . Und er entwickelte seinem Neffen die Idee . -

Frau Rentier Al berg saß inmitten einer kleinen Gesellschaft , Her¬
ren und Damen , im Salon , dessen Kronleuchter dicht verhängt war ,
so daß nur schwaches , ungewisses Licht sich über die schattenhaften
Gesichter verlor .

Eine spiritistische Sitzung . Die Hausherrin glaubte fest daran ,
daß ein Verkehr mit Geistern möglich sei , und sie , die sonst so ener¬
gische und herrschgewaltige Frau , ließ sich von ihrem Geisterglauben
derart beeinflussen, daß sie ganz unter der Gewalt des Spiritisten¬
häuptlings Plenze stand. So hatte es denn auch kommen können,
daß sich in ihr der Gedanke festnistete, den Spiritisten durch eine Ehe
mit ihrer Tochter an ihr Haus zu fesseln . Daß ihr Anton sich dem
widersetzte, ließ sie kalt ; denn sie war sich ihrer Macht über ihn wohl
bewußt .

Heute wollte Frau Alsberg die Geister um Rat fragen wegen
der Heirat . Wenn die Antwort für Plenze günstig ausfiel , dann war

_ fdre Vre sfr ._
Elses Schicksal entschieden . Dann mußte fie unter allen Umständen
dem Schwestersohn entsagen.

Der wichtigen Entscheidung wegen hatte ihr Mann fie gebeten,
an der Sitzung teilnehmen zu dürfen . Es war ihm gewährt worden .

Doch er fehlte . Frau Alsbrrgers Gesicht verdüsterte sich noch
mehr, als es ohnedies schon war . Was war das für eine 'Art und
Weise, die ganze Gesellschaft warten zu lassen !

Endlich erschollen Tritte im Korridor . Er war 's . Mit dem Ta¬
schentuch die Stirne trocknend , bat er der Verspätung wegen um Ent¬
schuldigung und nahm inmitten der Korona Platz .

Die Sitzung begann .
Kalte Luftzüge huschten durchs Zimmer , trotzdem die Türen ge¬

schlossen waren . Hier sauste ein Buch gegen die Wand , dort fiel ein
Leuchter um.

„Die Geister sind da !" flüsterte durchdringend Plenze . „Jetzt
werden sie den Tisch rücken .

"
Und alsbald begann sich der Tisch zu heben und zu senken , drehte

sich um sich, erst langsam , dann immer schneller . Endlich begann es in
ihm zu klopfen.

„Was begehren Sie zu wissen, gnädige Frau ?" frug Plenze .
„Fragen Sie , ob der, den ich zum Gatten meiner Else wünsche ,

ihrer würdig ist .
"

In Plenzcs Augen leuchtete es triumphierend auf . Endlich war
es so weit . Endlich hatte er das Ziel erreicht, dem er so lange schon
zustrebte. Denn ihm galt die Frage , dessen war er gewiß.

Laut und deutlich übersetzte er die Klopstöne des Geistes :
„Er ist würdig ! Er wird sie glücklich machen , denn —"

— er ist mein Freund !"
Im selben Augenblick, da diese Worte höhnisch , gespensterhaft

durchs Zimmer klangen , teilte sich die Portiere am Alkoven, und in
grünlichrotem Lichte stand — der Teufel da . Eine Sekunde nur .

Frau Alsberg war in Ohnmacht gefallen , während die übrigen
Geisterseher außer dem Hausherrn das Weite gesucht hatten . Amy
Plenze , dem sich vor Schreck die wenigen Haare auf dem Kopfe ge¬
sträubt hatten , war entslohen .

Als Frau Alsberg die Augen aufschlug, war ihr erstes Wort :
„Ist er fort ?"

„Wer ?" frug besorgt der Gatte .
„Der Freund des Teufels natürlich .

"

„Ach , Du meinst Herrn Plenze ? Ja , den hat der Teufel anschei¬
nend mitgenommen .

"

„Gott sei Dank !" seufzte die gute Frau erleichtert auf . „Welch
ein Glück, daß ich Deinem Rate nicht folgte und ihn zum Schwieger¬
sohn nahm .

"

„Meinem Rat ?" Herr Alsberg glaubte nicht recht gehört zu
haben .

„Nun ja doch ! Aber jetzt bestehe ich auf meinem Willen . Willi
soll Else heiraten !"

Vom Alkoven her zitterte ein schwaches Geräusch, als wenn eine
Tür leise geschlossen würde ; doch es verhallte ungehört . -

Bei Bergmanns war ein fröhlicher Kostümball im Gange . Ab¬
seits des Maskengewimmels promenierte ein blondzöpfiges Gleichen,
dem ein schmucker Teufel zur Seite ging .

„Ist das auch wirklich wahr , Willi ?" Ihre klaren blauen Augen
senkten sich tief in die ihres Begleiters ,

„Beim Styx ! Es ist so ! Deine Mutter hat 's selbst gesagt .
"

„Ich kann's nicht glauben , Willi .
"

„Sie sagte wörtlich : Willi soll Else heiraten . Genügt Dir das
nicht?" .

„Was hat sie denn so umgewandelt ?"

„Ja , Lieb , das ist ein Teufelswerk gewesen," lachte Bollinger
vergnügt .

„Ich verstehe nicht .
"

„Sollst Du auch nicht . Dein Vater wird Dir 's vielleicht erklären .
Ich habe ihm Verschwiegenheit gelobt . Aber all right ist alles .
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Darauf kannst Du Dich verlassen. — Und nun komm : Wir tanzet
Ringelreihn . Der Fürst der Flammen selbst führt an den Ball !''

Als am nächsten Morgen Willi Bollinger bei Alsbergs um dstHand seiner Cousine anzuhalten kam , wurde ihm seitens der Tan : »ein äußerst liebenswürdiger Empfang zuteil .
Sie sprach davon , daß es schon immer ihr Wunsch gewesen stjund ähnliche schöne Worte , die Willi wie Engelsmusik in die Ohre»

klangen .
Er hatte Mühe , ernst zu bleiben . Sein Onkel mußte sich furcht,bar schnaizrn. So gerührt war er . Seltsam klang es nur , als tt

zum Schluß seiner Segenswünsche dem Neffen zuraunte :
„Ja , wenn der Teufel seine Hand im Spiele hat !"

Amtliche Aachrichte,, .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben sich unter dem

8 . Februar d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Hausinspektor Jo ,
seph Koser, Wirtschaftsleiter beim Landesgefängnis Bruchsal, das
Verdienstkreuz vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Oberamtmann Hermann Pfeiffer in Bruchsal
dem praktischen Arzt Dr . Alfred Wieland in Singen , dem Schreiner-
meister Hermann RLmmele in Waldkirch, dem Tapezier David Som¬
mer in Mannheim , dem Oberstabsarzt der Marine a . D . Dr . Rudoli
Ratz in Freiburg , der Oberin Leopoldine Sorg in Freiburg die Er.
laubnis zur Annahme und zum Tragen der ihnen von Seiner Maje¬
stät dem Kaiser verliehenen Roten -Kreuz-Medaille dritter Klasse zu
erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden , dem Oberpostschaffner Otto Maier in Pfullendorf
die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tra¬
gen des ihm verliehenen Königlich Preußischen Allgemeinen Ehren¬
zeichens zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 10 . Fe¬
bruar d . I . gnädigst geruht , den Betriebssekretär Michael Rufflei
bei der Eeneraldirektion der Staatseisenbahnen zum Revisor zu er¬
nennen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unter dem
30 . Januar d . I . gnädigst geruht , den Professor Dr . Julius Stöckle an
der Oberrealschule in Mannheim in gleicher Eigenschaft an das
Eroßherzogliche Gymnasium in Baden zu versetzen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Eroßherzoglichen Hau¬
ses und der auswärtigen Angelegenheiten vom 10. Februar d . I .
wurde dem Postassistenten Emil Johann Schloßer in Konstanz der
Titel Postsekretär verliehen .

Bticherscha «.
„Die Rot der Deutschen in Oesterreich". So betitelt sich eine im

Verlage der „Moldavia " in Budweis (Böhmen ) erschienene und vom
deutschböhmischen Landtags -Abgeordneten Franz X . Reitterer verfaßte
Broschüre, welche in kurzen Umrissen ein so klares Bild von den natio¬
nalen , wirtschaftlichen und politischen Verhältnissen unseres Nachbar¬
staates gibt , wie kein anderes Werk. Das Ganze ist eigentlich ein
Vortrag , den der Verfasser auf einer Tagung des Alldeutschen Ver¬
bandes zu Leipzig gehalten hat , dem in zahlreichen Fußnoten und
einem Anhänge sehr wertvolles statistisches Matettal über die Na¬
tionalitäten , die Steuerverhältnisse und die politischen Parteien
Oesterrttchs beigefügt ist . Die Schrift zeichnet sich durch Kürze und
Sachlichkeit aus und muß von Jedem gelesen werden , der über öster¬
reichische Verhältnisse sprechen oder schreiben will . So Manche«, was
uns bisher rätselhaft schien, ist hier in wenig Sätzen klar gestellt. Der
Verfasser bringt nicht seine subjektive Anschauung vor . sondern eben
nur Tatsachen, di« nicht jedermann bekannt , aber die ttgentümliche
Stellung der Deutschen in Oesterreich begreiflich machen . Die lesens¬
werte Schrift umfaßt 64 Seiten und kostet nur 50 Pfennige .

VArM „Eckschmitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2 . Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten Geselfschaftsräume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,
insbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc . 1287
Die Räume sind auch täglich für den Restaurations¬

betrieb geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

lYr' ,

FORMANIINT
als wirksamesDesinflziensd. Mand - n, Rachen -
hülilevorzüglichbewährt n. ärztlich empfohlen

Formamint macht die Krankheitskeimeunschädlich,
deren Tummelplatz die Mund- und Rachenhöhleist. Dazu gehören die Erreger verschiedener
Hals - und Rachenentzündungen , der Mandel¬
schwellungen , der Diphtherie und alle jeneKeime, die von der Mundhöhle aus weiter in den
Körper wandern(der Influenza , der Masern , des
Scharlachs , Keuchhustens , Ziegenpeters usw.).

Besondere Vorzüge : Angenehmer Geschmack,Leichte Anwendbarkeit , auch bei Kindern .
Erhältlich in den Apotheken In Originalflaschen ä M. 1,75 .BAUER & Cie , Berlin S .W. 48.

I
■
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w -amM
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S/L .' -Vl

Fahrbare i«sna*

Brennholz - Säge
undSpaltmaschine

neuestes Model ).
äetfeutaade Zeit- u. Geldirsptrals .
Eitfaclste Bsdienug .

* Stiiilc BtUitrlelt.
Ueberhaupt beetes System .

Auch vorzüglich zum Antrieb von
Dreschmaschinen etc .

Pflüger & Steinert , Esslingen am Neckar .

■
I
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' 5TR/\JSBURaER I50LIRWERKE
STRASSKUKG —SCHILTItih EIM Eis .

a
v Seidenschnüre -1

'V 'f ; ; Sttldenrnässe
kür Dampf - u K^ilfeteUtrnger »■

*

Grötz . « «»wähl schönerMadlen -
koslütne u. Domino btll. zu verleihen
» . zu verknusen. Frau kr . Morfela ,
Wwe., Leopolds! r. 53111. 113013

Ehrliche und zahlungsfähige
Leute erhalten
Möbel, ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Möbel -
HauS aus

monatliche Zaßlungsweise ,
ohne daß der Kunde mehr als den
reellen» billigst berechnete«
Preis zahlen muß.

Nur Leute , welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerten unter Nr. 2470 an die Exped .
der „Bad - Presse " einreichen . 3.3

sowie Reparaturen ;
sorgfältige Ausführung durch

I geschulte Fachleute , über - i
nimmt ln NUck RBSSSr
Abonnement

_
H . Maurer , Gr. Holl.,

§ Pianolager , 15641
• Karlsruhe, Frledrlehsplatz 5. _
3e - *

Geheimwissenscnaften.
Interessenten für dieses Gebiet be¬

lieben ihre Adressen unt. 88238 in der
Exv. d. . Bad.Presse " niederzulegen .

Aettere Dame ,
Schülerin von Professor Max
Pauer , erteilt Herren u . Damen

Klavierunterricht
zur Weiterbildung in Technik u.
Bortrag .

Näheres Seminarstraße 4, zwi -
schen 2—4 Uhr. _ 2653

Englisch. Unterricht
erteilt gründl. bei mäßigem Honorar,
auch einzeln. 84862.6.4

Uaiserfiraße 1», iv.

Wer wäscht
brauche nur

Dr. Henkers Waschmittel .
Millionenfach erprobt und bestbewährt ; über 80jährige Erfahrungen
in der firanche , auf wissenschaftlicher Grundlage aufgebaut , beliebt
ln der aanasen Welt .

Pakete h 35 uad 65 Pfg.

Das idealste und vollkommenste selbsttätige
Waschmittel von noch nie dagewesener Wasch- und
Bleichkraft.

Wäscht von selbst
ohne jede Arbeit und Mühe, ohne Reiben und
Bürsten, ohne zweimaliges Kochen, ohne Zusatz
von Seife und Joda, ohne Waschbrett . Nur ein¬
maliges halbstündiges Kochen und die Wäsche wird
blendend weiss, frisch und duftig

wie Ton der Sonne gebleicht !
Enorme Ersparnis an Zeit , Arbeit und Geld,

grösste Schonung der Wäsche , da garantiert un¬
schädlich bei jeglicher Anwendung.

Dixin
Pake ! 25 Pfg.

Im Gebrauch billigstes , unerreichtes Wasch¬
mittel , .erleichtert die Arbeit ; kein Bürsten und
Waschbrett . Nur leichtes Nachreiben mit Hand
oder Maschine, bleicht wie auf dem Rasen und ist
absolut unschädlich . Schont das Gewebe, da frei von
Chlor und scharfen Stoffen,

Die beste Waschhülfe, vorzüglich zum Einsetzen
der Wäsche ; unentbehrlich in jedem Haushalt zum
Reinigen von schmutzigen Gegenständen, Kflchen-
geeobirr und Holzgeräten , zum Scheuern von Böden
und Wänden beim Hausputz etc .

Erhültlich In allen einschlägigen Geschütten ! 267a. l0 .3

Alleinige Fabrikanten : Henkel & Co., Düsseldorf .

Henkel ’ s
Bleichsoda :

Alte iosos .5 .3

jVldstergdgett .
Verkauft selbige weit unter Preis

um mit dem große « Lager nur
etwas zu räumen. August stark ,
Erste elsaß -lothring. Geigen macherei,
Ltratzkurg i. <£., Spießgasse 29 .

Aimmer -Giirrichtring
aus feinem Hause , massiv ge¬
arbeitet u. tadellos erhalten für♦♦ 450 Mark zu verkaufen. ♦♦
Silberschrank^ Schreibtisch, No¬
tenständer , Sofa , 1 Fauteuil , 4
Polsterstühle , sehr hoher Spiegel .

Einzusehen vormittags zwischen
10—12 % 2652

Ein nachweisbar gut einge¬
führtes , älteres Hrrrenmadege -
S , ist wegen anderweitigem

mehmen preiswert zu ver¬
kaufen. Dasselbe eignet sich für
Beamten oder Kaufmann als
Nebenbeschäftigung, auch passend
für Filiale , da in nächster Nähe
Karlsruhes . Umsatz 8—10 000 M.

Offert , unt . Nr . 86112 an die
Exped. der „Bad . Presse" ._

PittSegejitzirtt- Lttkalis.
Elegante, neue u. gebrauchte Zwei-

spänner - Chaisengeschirre hat billig zu
verkaufen 809.5.4

M. Oswald , Karlsruhe ,
Schützenftraße 42, Telephon 2384.

Realwirtschafts , Verkauf .
Gut renommierte Gastwirtschaft

mit Tanzsaal . Ockonoiniegebüuden
und Bäckereieinrichtung in schönem
Marktflecken des bad . Unterlandes,
Bahnstation» ist Familienverhältnisse
halber zu annehmbarem Preise zu
verkaufen . 16 Morgen Güter können
miterworben werde » . Offerten unter
Nr. 642a an die Expedition der
„ Bad. Presse " erbeten ._ ffü
Wegen Umzug zu verkauf .

Diwan, 6 Rohrstühle. 2 Eß¬
tische » 1 Schreibtisch . Kleider¬
schrank . Vertiko, Badewan««
(groß, billig ) , wenig gebe. Herren »
nnd Dame« - Räder sGritzner),
Safa mit Decke . 2 Lampe«.

« erwigftraße 83, 2. St r.
rlnzuieb . von 10—5 Uhr. BÖQ97 .3.3



Nr . 8
'
i TKMStaq fcen 20 . Februar 1ÖÖ9 Dadifche gteITe .

Gratis
liefern wir 10 neueste Stücke
(Meteor -Platten v . 28 cm Durch -
meff .) bei Bestellung eines Sprech -
apparateS , lür besten Begleichung10 Pf.
täglich genüge». Unter gleichen
Bedingungen lielern wir Platten
ohne Apparate , seldftspielende
Musikwerke , Violinen nach
alten Meiftermodellen, Brallchen ,
Eelli » Mandolinen , Gitarre »,
Zithern aller Systeme ulw. —

Automaten aller Art .
Garantie f. beste Qualität.

Billigste Preise.
Katalog ! 99 gratis «. frei .

Postkarte genügt .

Mal & Freund
Breslau II

Ausnahme -Offerte
in Kohlen.

Wir offerieren :

Ia englische HMraMilen
Nutz L oder II gesiebt k Mk. 1.3V
Nutz III gesiebt ä. Mk 1.25
Stückreiches Fettschrot h Mk. 1.15
pro Zentner in Körben frei Keller gegen Kasse in nur erst-
klassigen Qualitäten .

Rilhckhlell . Koks, Briketts
in I». Ware zu den billigsten Tagespreisen

Süddeutsche Kotilenhandelsgesellsctiaft
nt. b. H.

Büro : Ariedrichsplatz 11. Telephon 665.

Grosser Gelegenheitskauf .

Soblafzimmer wie Abbildung ,
engl , hell uus;b . poliert LbO Mk., so lange Vorrat.

Möbelhaus Kronenstrasse Nr . 32 .

Ina- « Linemsta-
Spezialgeschäft

r (
KARLSRUHE

Kaiserstr . 186 Telephon I783.
Filiale : Baden-Baden.

IlsJmi
Vom Outen das Beste für

jedermann!
! tf « 1 y .fato auf die Schilder und I

Tüten. 1

Ferd . Fuesers
Kommandit-GeseUsclinft ,

Dülken u. Mannheim.

M"“ A. . SAVIüNY . lieiu
1 . Fu8terie , 1

Pensionärinnen
leli g«li ' !»ekicd .

] | f|) iuitrirtitdutS [»

Bij. Mashenliostüin,
schlanke Figur (Empir) für 4 Mk.
z« verleihen . 81893*

Lophienstratze 148 , 4. St .

von

Antwerpen]

Luskunst ertheklau
Riet) . Graebener, » Z

Kaiserstr . 199a, Ging. Waldstr.
in Karlsrnhe ,

Dameofrisieren.
Hochzeit-, Ball- n Eostümfrisuren

Max Bierreth ,
2020 Luiseustr . 34 , 8.3

Haararbeiten . Atelier .

uni)
filirrwr«.

Hell- und dunkelpolierte engl .
Schlafzimmereinrichtunge « von

2 Bettstellen ,
2 Nachttische mit Marmorplatte ,
1 Waschkommode mit Marmor¬
platte und Toilette, 435
1 zweitel . Spiegelschrank ,

zusammen Ml . 330 .—.
Grobes Lager in kompletten

Wohnun seinricktnugen . sowie
Einzelmöbel und Polsterwaren
aller Art von einfachster bis reichster
Ausführung. — Ganze Aussteuern
werden besonders berücksichtigt —
Sämtliche Kasten » und Polstermöbel
sind nur gute, solide Arbeit. —

— Ansicht gerne gestattet. —
Großes Lager : Wudolfstr. 5 .
klustsv Juckeland

Karlsruhe,
Durlacherstratze 1 u. 3

Trinkeier .
Täglich irische E >er ä 15 Psa zu

ha '-en. Rüppnrrerftr . 3l . 84620

Striektn u Anstriek . il
von Socken a .StrOmpfenbei guter ,
schneller u . billiger Arbeit besorgt

Strickerei Renz . EdelS
hemterstr. 2.

> ■J
Gottesdienste .

21 . Februar .
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadtkirche. A9 Uhr Militäraot -
tesdienst : Herr Garnisonvikar
Vogelmann.

10 Uhr : Herr Stadtpfr . Schwarz.
% 12 Uhr Christenlehre: Herr
Stadtpfarrer Schwarz.

Kleine Kirche . AlO Uhr ; Herr
Stadtvikar Schneider.
3412 Uhr Kindergottesdienst:
Herr Hofpred. Fischer .
Abendgottesdienst fällt aus .

Schloßkirche . 10 Uhr : Herr Hof -
diakonus Kahser.

Jovanneskirchr . >410 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Hindenlang .
3411 Uhr : Christenlehre: Herr
Stadtpfarrer Hindenlang.
1412 Uhr : Kindergottesdienst im
Gemeindehaus : Hr . Stadjpfarr .
Heffelbacher »
6 Uhr Hr . Stadtpik . Schneider.

Cliristuskircke 10 Uhr : Hr . Sladv
Pfarrer Jaeger .
)412 Uhr Christenlehre: Herr
Stadtvsarrer Robde .
6 Uhr : Herr Stadtvtkar Duhm.

Gemeindehaus der Wcststadt , Blü¬
cherstraße 20 . 16 11. : Hr . Stadt -
Vikar Duhm.
^412 Uhr Kindergottesdienst:
Herr Stadtpfarrer Jaeger .

Lutderkirche 10 Uhr : Hr . Stadt -
Pfarrer Weidemeier.
34 12 Uhr Kindergottesdienst: H.
Stadtpsarrer Weidemeier.
6 Uhr : Herr Stadtv . Roland.

Gartenstraße 22 . >410 Uhr: Herr
Stadtpsarrer Rapp.
1412 Uhr Christenlehre: Herr
stadtpsarrer Rapp.

Ludwig Wilhelm-Krankenheim. 5
Ubr: Lern H^s^ rkonuS Kahser.

SüddmtsGiiB
hanrfBlsfeliranstalt u.Töchterhande’sschDlß

MERKUR m
Karlsruhe

Kaiserstr . 113 (Ecke Adlerstr .) Teleph . 2018

Grösstes nnd ältestes derartiges Institut am Platze . — Prima Referenzen .

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .

/ Q — 4 AAu . _ beginnen grössere 3, 4, 6 /
Hm I , ridlZ „ns 8 monatliche Kurse, j

Buchführung
einfache , doppelte amerikanische.

Jttasehinensehreiben

Stenographie
Gabelsberger und Stolze -Sdirey .

99

(12 Maschinen)

Sehönsehreiben
Kanfm . Rechnen , Konto -Korrentwesen , Korrespondenz , Weehsellehre ,

Rundschrift , Kontorarbeiten etc .

__ _ __ _ __ __ _ Eintritt zn den einzelnen Fächern k 10—20 Mark jederzeit —— — ——

Vollständige Ansblldnng für den kanfm . Beruf .

Alm unsere Schüler der Praxis möglichst nahe zu führen , haben wir mit unserem Institut ein

Praktisches Uebungs -Kontor
( Musterkontor ) verbunden nnd ist dadurch jedem Besucher unserer Kurse (besonders denjenigen

Damen und Herren , die sich dem kanfm . Beruf widmen wollen) Gelegenheit geboten , sich schon

während des Schulbesuches mit den verschiedenen Kontorarbeiten vertraut zu machen .

„ _ _ LI - « - - . Deutsch , Englisch , Französisch (Grammatik , Korrespondenz und

SpFJlGflKUrSß . Konversation .
2738.3 .1

_ _ _ _ _ _ Nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung . . .

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung FahrpreisermAssfgung .

Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch Dl6 Direktion ,

Evangelische Kapelle des Kadetten¬
hauses . 10 Uhr : Gottesdienst :
Hr . Predigtamtskand . Kaminski .

Diakonissenhauskirche. Vorm . 10
Uhr : Herr Pfarrer Katz .
Abends 348 Uhr : Herr Hrlss -
geistlicher Sitzler .

Karl - Friedrich Gedächtniskirche
(Stadtteil Mühlburg ) . 3410 Uhr
Gottesdienst : Herr Stadtvrkar
Philipp .
% 11 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtvikar Philipp .

Gottesdienst im Stadtteil Beiert¬
heim. 9 Uhr : Hr . Stadtvikar
Roland , daran anschließend
Kindergottesdienst .

Wochengottesdienfte.
Donnerstag den 25 . Februar .

Kleine Kirche. 5 Uhr : Hr . Stadt¬
vikar Mondon .

Johanneskirche . 8 Uhr : Hr . Stadt¬
pfarrer Hesselbacher.

Lutherkirche. 8 Uhr : Herr Stadt¬
vikar Paul .

Konfirmandensaal Strfanienstraße
22 . 8 Uhr : Herr Hofprediger
Fischer.

Karl Friedrich - GedächtmSkirche
(Stadtteil Mühlburg ) . 8 Uhr :
Herr Dekan Ebert.

Evangelisch- lutherische Gemeinde .
Alte Friedhofkapelle . Waldhornstr .
Borm . 10 Uhr : Herr Pfarrer
Schemm.

Evangelische Stadtmiffion , Ver¬
einshaus , Adlerstraße 23.

*412 Uhr Kindergottesdienst Ad¬
lerstraße 23 : Hr . Stadtmiffio -
nar Lieber .
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche : Hr . Pfarrer
Bender .
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Diakonifsenhauskapelle : Hr .
Hilfsgeistlicher Sitzler .
3 Uhr Jungfrauenverein v . Frl .
Heck , Erbprinzenstr . 12 , für 14
bis 17jährige Mädchen.
4 Uhr Jungfrauenverein v . Frl .
Weber , Erbprinzenstr . 12 , für
über 17jähr . Mädchen.
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene , Adlerstr . 23.
5 Uhr Abendgottesdienst mit
Gedächtnisfeier für den ß Hof¬
prediger Stöcker : Herr Pfarrer
Bender .

Montag , abends 7 Uhr , Flickverein.
Montag , abends 8 Uhr , Bibel¬

stunde Augustastr . 3 : Hr . Sekre¬
tär Kachler.

Dienstag abend 8 Uhr : Nähabend
des Jungfrauenvereins .

Mittwoch, abds . 8 Uhr : allgemeine
Bibelstunde : Hr . Stadtm . Lie¬
ber. Predigtausgabe .

Donnerstag abds . 8 Uhr : Gebet¬
stunde für Frauen .

Freitag , abds . 347 u. 349 U., Vor¬
bereitung für den Kindergottes¬
dienst.

Christlicher Berein iunaer Männer
Kreuzstraße 23.

Sonntag , abends 348 Uhr . Fami¬
lienabend mit Vortrag v . Hrn .
Pfarrverweser Askani über :
„Pflege des Mifsionsfinns in
unserm Verein .

"
Dienstag , abends 349 Uhr . Bibel¬

besprechung für Männer .
Mittwoch, abends 8 Uhr , Turn »

abend.
Donnerstag , nachmittags AB Uhr .

christl . Bäckervereiniäung .
Donnerstag , abends 3?9 Uhr, Bi¬

belbesprechung der älteren und
jüngeren Abteilung .

SamStag , abends 349 Uhr, GebetS-
stunde.
Die Räumlichkeiten des Christi .

Vereins junger Männer , sowie die¬
jenigen d. Jugendvereins sind jed .
Abend von 8 Uhr , am Sonntag v.

2 Uhr an geöffnet. Zum Besuche
dieser Abende wird herzlichst ein¬
geladen.
Bereinshaus , Amalienttr . 77.
Vorm . >412 Uhr Sonntagsschule.
Nachm . 3 Uhr Biblischer Vortrag :

Herr Stadtmissionar Kies.
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr Vortrag von Herrn

Pfarrer Lamerdin in Diedels-
heim über „Glaubensgewiß¬
heit " .

Montag , abends 8 Uhr, Jugendab¬
teilung .

Montag , abends 34 9 Uhr, Blau -
Kreuzverein .

Dienstag , abends 8 Uhr, Fami¬
lienabend . Jedermann ist frdl .
eingeladen .

Mittwoch, abends >49 Uhr , allge¬
meine Versammlung : Herr
Stadtmiffionar Kies.

Donnerstag , abds. >49 Uhr , allge¬
meine Versammlung Durlacher¬
straße 32 : Hr . Stadtm . Kies.

Donnerstag , abds. 349 Uhr, Ge¬
sangstunde (Mannerchor).

Freitag , abds. 8 Uhr , Miffions-
kränzchen .

Samstag , abends 349 Uhr, Gebets-
Vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde.
Sonntag Quinquagesima.

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
Frühmesie.
6 Uhr feierliches Hochamt , zu¬
gleich Anfang des 40stündigen
Gebetes.
7 Uhr hl . Messe.
Yi9 Uhr Militärgottesdienst mit

Predigt .'A10 Uhr feierlich levit. Hoch¬
amt mit Predigt .
>412 Uhr Kindergottesdienst m .
Predigt .
3 Uhr Andacht zum allerhl.
Altarssakrament .
6 Uhr feierliche Betstunde mit
Predigt und Segen.
Montag u . Dienstag : 6 Uhr
feierliches Amt und Aussetzung
des Allerheiligsten.
3410 Uhr hl. Messe.
Ä10 Uhr Predigt .
Abends 6 Uhr feierl . Betstunde.
AI Uhr Predigt und Segen.

Vorm , von 6—8 Uhr und
nachm , von 3 bis 6 Uhr Beicht¬
gelegenheit durch den hochwür¬
digen Pater Timotheus Kranich ,
der auch die Predigten hält .
Dienstag , abends A8 Uhr,
feierliche Prozession, an welcher
sich die Männersodalität und
Jungfrauen -Kongregation be¬
teiligen .
Aschermittwoch : 6 Uhr hl. Messe.
7 Ubr hl. Mesie .
8 Uhr Kindergottesdienst und
Austeilung der geweihten Asche.
A10 Uhr Aschenweihe, Austeil¬
ung derselben und Amt .

St . Bernharduskirche. AI Uhr
Frühmesie.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
9A Uhr Lochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
A3 Uhr Herz-Mariä -Andacht .
4 Uhr Versammlung des 3. Or¬
dens und Dienstbotenversamm¬
lung im Annahaus .
Dienstag . 7 U . Herz -Jesu -Amt.
2—5 Uhr Aussetzung des Aller-
heiligsten.
Aschermittwoch : 8 Uhr Kinder¬
gottesdienst. Austeilung der ge-
weihten Asche .

Liebfrauenkirchr. 6>4 Uhr Früh-
mesie .
%9 Ubr KindergotteSd. m . Vrcd.
l- 10 U. HanptgotteSdienst, Amt
Mit Predigt .
11 Uhr heil. Neffe.

I % 2 Uhr Christenlehre für
> Mädchen . . . ^

A3 Uhr Hcrz - Maria -Bruderfch .
mit Segen .
Dienstag , 7 U . , Herz -Jesu -Amt .
2—6 Uhr Aussetzung des Aller -
heiligsten. _
Aschermittwoch : %7 Uhr Früh¬
mesie.
7 Uhr hl. Messe .
Vi9 Uhr Kindergottesdienst .
% 10 Uhr hl. Mesie ; nach der¬
selben Austeilung der geweihten
Asche .

St . VinzentiuSkapelle. 5" Uhr hl .
Kommunion .
7 Uhr hl . Messe .
8 Uhr Amt.
A2 und A4 Uhr Betstunden v.
ausgesetztem hochw . Gut (ebenso
am Montag u. Dienstag ).

St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr : Aus¬
teilung der hl . Kommunion und
Beichtgelegenheit.
6A » rühmesie.
8^4 Ubr : singmeffe mit Predigt .
9A Uhr Hochamt mit Predigt .
11 *4 Uhr : Klndergottesdiensl mit
Predigt .
A3 Uhr Andacht zum gut . Tod .
Dienstag , 7 Uhr , Herz -Jesu ^
Sühneamt.
8—11 Uhr Aussetzung dös
Allerheiligsten.
Aschermittwoch : 347 Uhr hl.
Mesie .
7 Uhr hl . Messe .
8 Uhr Kindergottesdienst und
Austeilung der geweihten Asche.
Nach jeder hl . Mesie Austeilung
der geweihten Asche.

Ludwig Wilhelm -Krankenheim . 8
Uhr hl. Messe .

katholische Kapelle des Kadetten¬
hauses. 10 Uhr Gottesdienst .

St . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr :
Beichtgelegenheit.
634 u . TA Uhr : Austeilung der
bl . Kommunion :
A8 Uhr Deutsche Singmesie .
A10 Uhr Hauptgottesdienst .
A2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen .
2 Uhr Herz-Jesu -Andacht : hier¬
auf Anbetungsstunden .
5 Uhr Sakramentaler Segen .
Dienstag , 3—5 Uhr AnbetungS -
slunden.
Aschermittwoch , 8 Uhr Amt mit
Aescherung .
6 Uhr abends Oelbergsandacht .

Rüppurr ( St . Nikolaus -Kirche).
3410 Uhr Singmeffe m. Predigt .

(Alt- sKatholische Stadtaemeindr .
Auferstehungskirche. 10 Uhr : Hr .
Stadtpfarrer Bodenstein .

Friedenskirche der Methodisten -Ge-
meinde 1Karlstraße 49b ) . Vorm .
3410 Uhr Predigt .
Vorm. 11 Ü . Kindergottesdienst .
Nachm . 5 Uhr Predigt .
Abends 149 Uhr Vereine .
Herr Prediger H. R i e k e r .

Zionskirche der Ev. Gemeinschaft ,
(Beiertheimer Allee 4) .

Vorm. AlO Uhr Predigt .
Vorm. 11 Uhr KindergotteSd .
Nachm . A4 Uhr Predigt .
Nachm . 345 Uhr Jungfrauenver .
Abends 8 Uhr : Jünglings - und
Männcrverein .

Dienstag abdS . >49 Uhr , Gebets .
Versammlung .

Donnerstag abends %9 Uhr : Bi ,
belftunde.

Herr Prediger Deeg .
English C'hurch Services

»re held in the Pfründnerbau »
Kaiserplatz.

Early Celebration at 8 A, M.
On Ist Sunday alter Matins only.
Matin , at 11 A M.

Arehdeacon Robinaon , Chaplain.
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e Hildchrand
$

Weltberühmt ! Goldene Staatsmedaille Berlin 1806 !

■ ■ ■ ms
9

Kakao
Schokolade j

1135 *

Uergebung von
Danarbeiten .
Für den Neubau des Doppel

schulhauses in der Südendstratze
sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung die

Schmiedearbeiten und die
Lieferung von I -Trägern

vergeben werden.
Die Bedingungen , welche nach

auswärts nicht versandt werden,
sind bei der Unterzeichneten
Stelle , Rathaus , II . Obergeschoß ,
Zimmer Nr . 116, einzusehen.

Schluß der Ausschreibung:
Donnerstag den 4. März d. Js .

nachmittags 5 Uhr.
Karlsruhe , den 18. Febr . 1906

Stadt . Hochbauamt. 2705

Hans-
Versteigerung

Im Aufträge der Eigentümer
wird durch Unterzeichneten am :

Montag den 1. März 1909,
vormittags 11 Uhr,tu diess. Amtszimmer , Adler¬

straße 25 , II . St ., Zimmer Nr . 12,das in der Stefanienstraße Nr . 71,am Kaiserplatz gelegene 3stöckige
Hcrrschaftshaus zu Eigentum ver¬
steigert.

Tie Steigbedingungen können
inzwischen beim Unterzeichneten
eingesehen werden. 2662

Karlsruhe , den 11 . Febr . 1909 .
Großh . Notariat II .

Bender , Notar .
Kavarbeiten -

i Vergebung .
i. Namens der Gemeinde Mug¬
gensturm bei Rastatt vergebenwir die Grab -, Maurer - , Zement - ,Steinhauer - (Granit u . Sand¬
steins , Zimmer - , Schmiede-, Blech¬
ner -, Dachdecker- (Holzzement u.
Biberschwanzes und Malerarbeit .Die Lieferung des Walzeisens u.
die Ausführung der Blitzableitung
für einen Schulhausneubau in
Muggensturm nach Maßgabe der
Verfügung Großh . Ministeriumsder Finanzen vom 3 . Januar
1907 .

Die Vergebungsunterlagen findam Donnerstag den 18 . u . Frei¬
tag den 19 ., morgens von 9—2
Uhr im Rathaus in Muggen¬
sturm , in der übrigen Zeit in den
Vormittagsstunden auf unserem
Geschäftszimmer in Baden einzu¬
sehen u . werden Angebotsformu-
lare> gegen Ersatz der Selbstkosten
abgegeben.

Zur Submissionseröffnung in
Baden am 27. Februar 1909,morgens A10 Uhr, der die An¬
bietenden anwohnen können , sinddie Angebote verschlossen , mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen,portofrei einzureichen.

Ohne Einsicht der Unterlagenwerden Angebotsformulare nicht
abgegeben. 1376a

Zuschlagsfrist 3 Wochen .Baden , den 10 . Februar 1909.Großh . Bezirksbauinspektion.
, F 0 rschner .

Die Stadtgemeinde Germers -
Heim versteigert im hiesigenL-tadthause am Donnerstag , den25 . Februar 1909, vormittags 10
Uhr, folgende Hölzer aus demstadt. Rheinwald öffentlich ausKredit :

2 Eichenstämme II . Klaffe ,4 Eichenstämme III . Kl.,13 Eichenstämme IV . Kl.,26 Eichenstämme V . Kl.,12 Wagnerstämme,
1 Rüsterstamm I . Kl.,38 Rüsterstämme II . Kl.,18 Rüsterstämme III . Kl.,2 Akazienstämme III . Kl.,11 Eschenstämme III . Kl.,6 Jtal . Pappelstämme II . Kl.,3 Wild . Pappelstämme II . Kl..2 Kiefernstämme IV . Kl .,
1 Hainbuchenstamm II . Kl.,1 Hainbuchenstamm III . Kl.,2 Weidenstämme III . Kl .,3 Aspenstämme II . Kl.,
1 Birnbaumstamm II . Kl.,
! Ahornsramm II . Kl.,2 Birkenstämme II . Kl .,
1 Birkenstamm III . Kl.,18 Eichene Nutzstangen I . Kl.,8 Eichene Nutzstangen II . Kl.,10 Eschen-Nutzstangen I . Kl.,

_5 Eschen-Nutzstangen II . Kl.Tie Loseinteilung kann von
Waldhüter Ebinger bezogen wer¬den. 1371a

Während der Versteigerungen
ist das Bureau der Stadtern -
«ehmcre! geschlossen.

GermcrSheim , 9. Februar 1909.Das Bürgermeisteramt .
I . V. : Arbogast .

ft -impn sind n fmmbl AufnahmeUdlllull bei einer Hebamme . Sir .
Diskretion. 77»
Ara « Swart , Ceintnurban 121,

Amsterbam .

Nutz- u . Srenrrholr -
Uersteigerung .

Das Großh . Forstamt Turlach
versteigert mit Borgfristbewillig¬
ung am
Donnerstag den 25. Februar l.

vormittags 9 Uhr,auf dem Rathaufe in Wössingenaus Domänenwald Hohberg, Abt.
6 und 10 :

36 Fichten- und 12 Lärchenab¬
schnitte III . Kl. mit 11,28 Fm .
Inhalt ; Stangen (meist Fichtenmit Lärchen) : 76 Baustangen , 220
Hagstangen , 310 Hopfenstangen I.Kl. . 390 II . Kl.. 300 III . Kl. . 465
IV . Kl., 580 Reb- u . 300 Bohncn-
stecken ; 26 Ster Buchenscheitholzund Rollen, 42 Ster Eichen - und
gemischtes Scheitholz und Rollen.3 Ster Nadelscheitholz; 75 Ster
gemischtes Prügelholz : 1885
stück buchene und gemischte Nor¬
malwellen u. einige Lose Schlag¬raum .

Domänenwaldhüter Volk in
Wöschbach zeigt das Holz auf Ver¬
langen vor . 1536a

In der Zeit vom 22. Februar bis 15. März ds. Js.
veranstalten wir in den Räumen des

Großherzogi . Landesgewerbeamt Karlsruhe
eine Ansstell ong unserer 1516a.2.1

Bade- Oefen für Gasheizung'
und

Brennholz -
Versteigerung .
Das Großh . Forstamt Durlach

versteigert mit Borgfristbewillig¬
ung am
Samstag den 27 . Februar l. I .,vormittags 9 Uhr,in der Schöbelschen Halle in Dur¬
lach aus Domänenwald Rittnert ,Abt. 16, Kleeacker : 52 Ster Bu¬
chenscheitholz I . Kl. , 104 Ster II .Kl .. 38 Ster III . Kl. ; 12 Ster
Eichenscheit - und Rollholz I . Kl.
(darunter 9 Ster Nutzholz , 1,29 m
lang ), 13 Ster dto . II . Kl. , 32 SterIII . Kl. ; 73 Ster gemischte Schei¬ter und Rollen II . und III . Kl. ;28 Ster Nadelscheitholz; 59 Ster
buchene und gemischte Prügel ;2100 Stück buchene und gemischteNormalwellen , sowie 6 Lose
Schlagraum . 1537a

Forstwart Bauer in Berghausen
zeigt das Holz vor.

Karrarbeiten -
Pergeburrg .

Namens der Gemeinde Mug-
lenfturm bei Rastatt vergeben wir
sie Grab - , Maurer -, Zement - ,Steinhauer - (Granit u . Sand¬
tein ) , Zimmer - , Blechner- , Dach¬reiter- l Holzzement und Biber -
chwänze ) und Malerarbeit , die
Lieferung des Walzeisens und
die Ausführung der Blitzableitung
für einen Schulhausneubau in
Muggensturm nach Maßgabe der
Verfügung Großh . Ministeriumsder Finanzen vom 3 . Jan . 1907.Die Vergebungsunterlagen sindam Donnerstag , den 18. u. Frei¬
tag, den 19.» morgens von 9—2
Uhr im Rathaus in Muggen¬
sturm , in der übrigen Zeit in den
Vormittagsstunden auf unserem
Geschäftszimmer in Baden einzu¬
sehen und werdeiT Angebots¬formulare gegen Ersatz der
Selbstkosten abgegeben.

Zur Submissionseröffnung inBaden am 27 . Februar 1909,morgens 3410 Uhr, der die An¬bietenden anwohnen können , sinddie Angebote verschloffen mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen,portofrei einzureichen.

Ohne Einsicht der Unterlagenwerden Angebotsförmulare nichtabgegeben. 1416a
Zuschlagsfrist 3 Wochen .Baden, den 10. Febr . 1909 .Großh. Bezirksbauinspektion.

F 0 r s ch n e r .

Heiss -Wasser - Druck - Automaten
und laden zur Besichtigung ergebenst ein .

Sämtliche Apparate werden im Betriebe vorgeführt .

1 Jos . Blank , g . m . b. h, Heidelberg
Spezial-Fabrik für Bade-Apparate.

Die

Ml
Sehwanenstraße 4

nimmt für die Bedür tige « der
L tadt dautvar ,ede Gabe in
Hansrat , Männer - , Krauen
und Kinder » leider » Wäs e ,
Stie el re . entgegen . _ 903*

Kolr -Nersteigerurrg

ge
B

Hagenbach. 22

Die Fel - -, wald -
itttfc Trüffeljag -

der Gemeinde Hagenbach a. Rh .,
Bez. Germersheim , soll im Sub -
miffionswege in 4 Bögen, die
Trüffeljagd im ganzen auf einen
9jährigen Bestand vergeben wer¬
den .

Die ganze Gemarkung umfaßt
393,0635 bs , darunter 166,1370 ha
Wald . Zu % grenzt die Jagd an
den Staatswald an und ist bequem
zu erreichen.

Submiffionen auf die einzelnen
Bögen, wie auf die ganze Jagd
sind verschloffen bis längstens 1.
März 1909, vormittags 11 Uhr,
bei dem unterfertigten Bürger¬
meisteramte einzureichen. Daselbst
können auch die Beschreibung und
die Bedingungen eingesehenwerden. 1268a

Hagenbach» den 10. Febr . 1909.
Das Bürgermeisteramt .

Mey er er .

Karlsruhe . Aus dem Domänen -
wald Kastelwörth bei Forchheim
versteigert das Forstamt Karls
ruhe jeweils im Adlersaale mor-

ens 9 Uhr beginnend mit üblicher'orfffrist
Donnerstach den 25. Febr . 1909 :

457 harte , 33 gemischte und 181
weiche Scheit- und Prügelholz -
stere , 28 « ter eichenes Stockholz ,
4350 gemischte Wellen und 2 Lose
Abraum .
Freitag , den 26. Februar 1909 :

7 eichene , 17 eschene, 1 Akazien- ,
35 erlene ( starke u . schwache) , 19
ruschene u . 55 Pappel - und Wei-
den -Nutzholzstere .

An stärkeren Stämmen : 15 Ei¬
chen ( von 45—84 cm Durchmesser) ,68 Eschen ( von 30—58 cm ), 30
Ruschen ( von 30—59 cm ) , 7 Erlen
(von 33—38 cm ) , 3 Jffen (von 32
bis 46 cm ) , 16 Pappeln (40—61
cm ) , ferner an Werkholz: 1 Eiche,71 Eschen , 15 Ruschen , 14 Erlen ,2 Ahorn, 3 Hainbuchen, 1 Nuß¬baum . .

Der Schlag liegt von Daxlanden
aus am Waldeingange und stoßt
auf das Daxlander Sträßchen :
die Entfernung beträgt von Dax-
landen und von Forchheim je 1 %
Kilometer , isie Vorzeigung des
Holzes erfolgt jeweils morgens 8
Uhr ini Schlage. Abschriften der
Stämmholzlisten liefert aus Ver¬
langen Forstwurt Lehn in Forch¬heim. 2318

Hafer , Haferschrot, Häcksel ,
He«, Stroh , Melassetorf -
uiehlfut er, Hafermelasse »
Wetzen , Ger e, Mai » ,
Maisschrot , Futtermehle ,« leien » Oelkn e« , Malz -
>eime, Drockenschnitzel , « ln -
eosin » Maizena » Fntter ,
Hühnerfntier , gemischt , Spe¬
zial »Geflügelsntter , Fisch¬
mehl , Knochenmehl, Fl ifch »
fnttermehl » Fntterrei »,
vruwrei » , Hundekuchen,
Dogelf » ter, Spreu , Hol, -
wolle » Putzwolle . Tor mull ,
Torf .irru , « unstdüngeraller

Art, Saatfrüchte u. s. w.
liefert billigst alles en uro»

und eo detail 1048*

Harl Baumann, SitlÄ
Akademtestr . 20 .

oune bürgen , schnell, diniere
gibt Selbstgeber Hersten

Borlia U , Vorfcstr, 17. 414a,2Ü 10

Konkursverfahren .
Heber das Vermögen des Uhrmachers Georg Paul in Karlsruhe ,

Marienstraße 33 , wurde heute am 16. Februar 1609 , vormittags All
Uhr, das Konkursverfahren eröffnet . Kaufmann Moritz Mond in
Karlsruhe wurde zum Konkursverwalter ernannt . Konkursforderun
gen sind bis zum 21 . April 1909 bei dem Gerichte anzumelden . Es ist
zur Beschlußfassung über die Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubigerausschuffes und eintretendenfalls
über die in 8 132 der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände auf
Freitag den 12. März 1909, vormittags 10 Uhr, und zur Prüfung der
angemeldeten Forderungen auf Freitag den 30 . April 1909 , vormittags
10 Uhr, vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2B
3 . Stock, Zimmer Nr . 50 , Termin anberaumt . Allen Personen , welche
eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz haben oder zur Kon¬
kursmasse etwas schuldig sind , ist aufgegeben, nichts an den Gemein
schuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Verpflichtung aufer¬
legt, von dem Besitze der Sache und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen, dem
Konkursverwalter bis zum 21 . April 1909 Anzeige zu machen .

Karlsruhe , den 16. Februar 1909.
Grüner , Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts III .

Ueber das Vermögen des Bäckermeisters Julius Frisch in Karls¬
ruhe , Augartenftraße 79 , wurde heute am 17. Februar 1909 , vormit
tags A10 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet . Kaufmann Karl Bur
ger in Karlsruhe wurde zum Konkursverwalter ernannt . Konkurs¬
forderungen sind bis zum 24 . März 1909 bei dem Gerichte anzumelden .Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines andern Verwalters
sowie über die Bestellung eines Gläubigerausschusses und eintretenden¬
falls über die in § 132 der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände
auf Freitag den 12. März 1909 , vormittags 10 Uhr, und zur Prüfungder angemeldeten Forderungen auf Freitag den 2 . April 1909, vor¬
mittags 10 Uhr, vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe . Akademie¬
straße 26 , 3. Stock , Zimmer Nr . 50, Termin anberaumt . Allen Per¬
sonen, welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz habenoder zur Konkursmasse etwas schuldig sind , ist aufgegeben, nichts an
den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze der Sache und von den Forderun¬
gen, für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in An
spruch nehmen, dem Konkursverwalter bis zum 24 . März 1909 An .
zeige zu machen .

Karlsruhe , den 17. Februar 1909 .
Grüner , Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts III .

Leisten :
0 . R. P. 149806 . Sfiefel über fussoerBChtB Leisten

Eli ' oiMlIplom
des I . Tcreina für Xstsrhellknnde LeiprigHai J904 u . a. w.
VieleAnerkennung . von Konsumenten

und. Zeugnisse von Aerzten.
Sofortbeg g erSitzdesSfiefels .

Kein Anstreteu nötig .
Keine Hühneraugen mehr .

Prospekte frei .
F . A. Keil , Arnstadt .

Verkau s . itnicu siuu a .. Plakaten mit obigem Schutz -Zeichen kenntlich .In Karlsrahs bei H . Landauer . 10400 a.40.8

£ \ WS NO

STIEFEL

Fahrbare Bandsäge (Neues Modell 1907)
14,3 mit ivstienantrieb und bestnewänrten Neuerungen. 10742a

_ Spezialität :
Weit- Fahrbare

k-de""!' -
Bandsägen ,6ara#t,e* fahrbare

Steinbrecher,
fahrbare
Motor-

banwinden

Beste
Zeugnisse

CarlKalble , Maseh Fa r Backnang
Ma# vtrlaHf* Katalog.

Aufgepaßt !
Höchste Preise für gut erhabene

Herren « u . Dawenkleider » Weiß ,
zeug , Stiefel , Bette « , Möbel re.
zahlt > 4975. 12.2K . Haler . Markgrafensir. 20.

Wer
sich oder feine Kinder vonHusten

Heiserkeit, Katarrh , Verschlei¬
mung . Aachenkatarrh, Krampf.
M und Keuchhustenbefreien i
A will , kaufe die ärztlich > |
I erprobt und empfohlenen / 1

K aisers !
Brust - Caramellen

(ietnfdjmecfetibe« Malz-Ext -akt) . I

Fibrin notariell beglaubigte
Zeugnisse hierüber : |

Pakt 25 Pfg. - Dos « 50 pfg.

Flasch« 90 Pfg . Zu haben in !
SarlOrnhe bei : [ül |lv Erb, Inh . F. Bissingera. Lidel-

Emil Richter, Zähringerstr. 77 . .
Franz Cesterle, Ecke Blumen - u. |

Bürgerstraße.
Solomon @äng , Kaisers» . 43.3 . Lösch, Heirenstraße 35.«ud Langer, Joh. Ried Nchfl .,Wal hornstraßc 4.
2. ItiifiK 9029a I
Earl Roth, Hof-Drogerie .
Eh Walz,Hot-Drg ,Kurvcnstr. l7.
Anton btntz , Ecke Westend- und

Sovhicustraße 66.
Gtlo Ltscher . Fideli as-Drogc >ie.
Drogerie Rudolf w Lang.

'
Kauirstr . 69 , Ecke der Kaiscr-
und Wal ^hornuraße.

pfanntuch & Li« , G. m . b . H.
Max Strauß , Avotb. , Strauß-

Drogerie in Müblburg
Aug Peter , Adler-Drg . , Durlach. |
Mich , vack in Fordchoim .
Aug. vrecht in Spöck .
Z . vühkr in Waghänsel.

^ Hervorragendstes
Waseh - und Bleich¬mittel der Neuzeit

Blendend weisse WischeSur durch kochen , leihen undBOraten Überflüssig . Angenehmund unschädlich im Gebrauch .
- „ „Fabrikanten :Föll L Schmalz

Bruchsal

2 Stück BogelHecken . groß, dop¬
pelt , sind billig zu verkaufen . 86405

Sophieustrüße 126, 5, Stock.
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Kredit-Haus
]

.
Ittmann

,

Karlsruhe ,
Lammstr . 6

Bßf ~
liefert an Jedermann

MQbel, Betlen, ganze OussteueFn . Herren
und Damen-6apdernbe, Teppiche und Eardinen ?

in nur besten Qualitäten zu billigsten Preisen .
— Bedingungen : 14tägige oder monatliche Abzahlungen. — ~

2717

Pateut - Zeiebu . , cbritten,etc .
w. billip a ' gefertigt u . ver¬
wertet . Off. unt. Nr. 63582
an die Exp. d „Bad.PreBse “.

ui r verkauft Wohn - Gefchä 14-
» bl Haus oder sonst. Besitztum

_ bitt oder Umgebung . 1547a
Offerten unter « . ti . s . .>57 !» an

gndolf Mosse , Karlsruhe .
In erster Geschäftslage Lahrs

ist ein Laüenlokal mit nötigen
Räumen , in welchem schon sehr
lange ein flottgehendes

Ausstattnngs-
Geschäft '

L;
mit bestem Erfolg betrieben wird ,
auf eine längere Reihe von
Zähren, behufs Weiterbetriebes
>ieser Branche , auf 1 . Juli
anderweitig zu vermieten

Nähere Auskunft erteilt
Leopold Schulz in Lahr i. 35

Ein in gutem Ansehen stehcnses

ßa$ihau$
(Realrecht )

mit Wem - u. Bierverkaus , Fremden»
immer und gutgehender Metzgerei

m sreguenter Lage einer verkehrs¬
reichen Industrie - u. Garnisonsstadt
Badens ist Wrbältnisse wegen auf
1 Juli zu verlausen .

Näheres durch I -eopoJd Schulz
m Lahr ^

i. B ._ 1573a3.1
Junge Aanarie « - Weibchen,

guter S >amm, das Stück 1.50 Mk.
) tt verkaufe« . 66536

tz. erwtgstr . 40 , 4. St lks.

B
Praktisch erfahrener

Techniker oder
Ingenieur ,

welcher im Stande ist, als Ge »
fchäittzführer einer G. m b . H .
ein seit Jahren bestehendes Jnstalla -
tionsgelchäst für Wasserversorgung ,
llanalrsatron und Gasbeleuchtung in
Baden mit Erfolg zu leiten , wird
zum alsnaldigen Eintritt gesucht .

Nur solcher Bewerbet , welcher auch
reit,ballige Erfahrungen im
Neubau gemeindlicher Wasser -
bersorgnngSanlagen besitzt und
dabei sicher zu kalkulieren versteht,
findet Berücksichtigung.

Gefi . Offerten mit Zeugnissen ,
Neferenzaugabeu , Gehaltsan -
Ibrüche UNI da . R . MI4 an Rudolf
Mosae , München erbet . 1514»3.1

lcht zum Anfertigcn einiger top .
mungen Offerten unter 66541
ie Erved der »Bad. Presse " erb

Maschinenzeichner
Mm sauberen Ausziehen von Zcich-
uungen sofort gesucht .

Offerte» unt r Nr. 66435 an die
Erved der . Bad. Presse " erb . 2.2

Grösste und
I beste kostenfreie I

Stellennermittluna
. iiddeutschlands . 67 OC01

I steilen bis jetzt besetzt I
IVereinsbeitrag halbjänrl. l

,ik . 4 .—. 562a 18 3 |
Kaufm Verein

Frankfurt » . M.
Bezirksverein Karlsruhe .

Wer Stellung sucht , vet -
lanae v -r Karle die
»Allgemeine va

kanzenlifte", Sorliu 84, Bülomstr . '

Akquisiteure .
Herren , die ganz Baden be¬

reisen , werden gesucht -zur Mit¬
nahme eines neuen epochemachen¬
den, best empfohlenem Artikels ,
auf Provision .

Es wollen sich nur Herren , die
in den ersten Geschäften ganz Ba¬
dens , wie Hotels , Fabriken einge¬
führt find, unter Nr . B6471 an die
Exped. der „ Bad . Presse" melden.

Tüchtige Reifende ,
welche Landkundschaft besuchen,
iür 2 neue Ariikel gegen guten
Verdienst gesucht .

Offerten unter Nr. 65245 an
die Exp . der . Bad . Presse " erb.

Damen u. Herren Z
bess. Stände sichern sich mühelos fortl .
gutes Rebenein om »>en . Nä .,cres
durchs 14 . G. Maier ,
66485 Karlsruhe - Beter reim .

II

9Fräulein
welches perf . u. flott steno¬
graphiert u Masch. schreibt,
für Bureau eines hiesigen
EngroS-Geschästs gesucht .

Gest . Offerten unter Nr.
2733 an die Expedition der
„Bad. Presse " erbeten.

TI II

Fräulein ,
perfekt in Stenographie und Ma¬
schinenschreiben per 1. März gesucht .

Offerten unter Nr . 2756 an die
Erved. der .Bad. Presse * erbeten .

Tüchtige
Rock- and

Hosenschneider
(auf Werkstätte )

gesucht. 665341
Hermann Friedrich .

| Matz - u Konftltionsgtjdjäft,
19 Schützenftraße 19

Dtuimm SIMM.
Stellen jeder Art für männl. u

weibl. Personal sofort zu besetzen.
Vertr. f . Setzer , Skrassdurg itf .
Wcitzturmstr . 121 (Rüdpcrto). 24 a,<.,

Gesucht zunl 1. März zu 3 Pferden
peisektcr

Pfcrdcpflcgcr ,
der mit besseren Geschirren u . Wagen
nmzugelien versteht . Etwas Fahren
erwünscht. Gute Figur , nicht über
i7 Jahre . 1 30a.2.2

Leutnant a. v . Ulrich ,
Siraßdnrg , 6ls„ Orangericrmg 10.

Zähringerffr . 190 . Tel . « 29 .
Geschäftszeit von 8—12 7, und

2—7 Uhr werktäglich .
Vermittlung

Männliche » männlicher u.
RrvettSnachtvei « : weiblicher Ar-
Weebltcher bertskrastejeo.
« rbeitöuachwei » : Art, auch für

den Haushalt .
Wohnung «» Vermittlung kleiner
« achwe»« : Wohnungen und

Schlafstellen.
Reckt «» Unentgeltlicher Rat

«« »knnftsielle : und Auskunft an
Minderbemittelte

Sprechstunden über Rechtsange«
von 8— 1 u . 3—7 legenheitcu jeder
Uhr werktäglich. Art, insbesondere

im Gebiet des Ar-
beits» und Dienst-
Vertrags und der
VerstcherungS » Ge¬
setzgebung (Kran¬
ken-, Unfall » und
Invaliden » Ver¬
sicherung). 1051*

Die Arbeit«» und WohmmgSvcr-
mittlung, sowie die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt.

Stävt . Arbeitsamt .

XStellen finden :
I Bessere Kellnerinnen nach

auswärts , Mädchen für gute
Privatstellen. Haus - u Küchenmädchcn

Burea « Kftbler , Be61,
Telephon 2615. « ngustastr . 8 . I.

Tüchtige Mädchen
ür Küche und Haus finden auf 1.“piil Stellung im B6475

Erogh . Viktoria -Pensionat ,
arl -Wilhelmstrage 1 .

mM
I

für sofort gei» ' t. Meldungen
unter Nr. 2734 an oje Exped.
der „Bad. Presse" erbeten.

Aut ein hiesig s , grobes kausiriän-
nisches Bureau wird zu Ostern ein

WW» Lehrling ■ ■
mit guter .Schulbildung gesucht.

Offenen unter Nr. 66513 an die
Exped. der „ Bad. Presse ".

Lehrling -Gesuch .
Ein ordentlicher Junge , welcher

Lust hat , das Blechner - und In¬
stallations - Handwerk zu erlernen ,
kann ,bis Ostern bei mir in die Lehre
treten. Johatan Wagner ,

Blechner und Installateur ,
66 *89,3 . 1 Akabemiestr. 14.

Lehrling - Gesuch.
Ein Junge , der Lust bat. die Holz-

dreherei gründlich zu erlernen , kann
aus Ostern eintrcten . 66510
Dreherei Êlekrr . Betrieb) Schweader

Werderstrage Rr . iS .

Verein für Hausbeamtinnen
Frankfurt a . M . , Kaiserhosstr. 14,pt

Gemeinnsitz . Stellenvermittl .
fürckrzieherinnen , Kinderfräul ..
Stützen » Wirts », athsränl . , Haus¬
damen re. 496» 6.4
Heim f stellend Hausbeamt, daselbst.

Unverheirateter Beamter sucht
für seine Wohnung und Bedien¬
ung eine

Haushälterin .
Freie Wohnung und Heizung, Be¬
nützung der Küche zugesichert .

Bewerbungen zu richten unter
Nr . 2735 an die Exped. der - „Bad .
Presse".

Haushälterin ,
in Kindererzichung erfahren , von
Witwer mit 1 Kins gesucht . Gule
Zeugnisse erforderlich . Dienstmädchen
vor banden . Offerten uni . Nr . > 6508
an die Exv d. der „Bad. Presse "'.

Gesucht wird für da»

Burtau (tote-
per sofort oder vcr 1 . April
ein junger Mann , der j
seine Lehrzeit auf einem Ber-
sichcrungs- oder Anwalts-
burcau jetzt beendet.

Schöne Säirift u. Steno - 1
grapbie Bedingung.

Gest. Offerten mit selbst¬
geschriebenem Lebenslause
unter F . K . 4126 an Ru¬
dolf Mosse , Karlsruhe ,

I erbeten. 2633 2 2

rncr Stellung sucht,
▼V verlange die . Deutsche Ba -
kanzenpoft "

, Esslingen 76. 164»

Hi! Um 5 liii ]
wird tüchtiger Maschinen¬
schlosser gesucht. Derselbe mutz
mit der Bedienung d r Zeniral -
Heizung und clektr Lichtanlage
durchaus vertraut sein u . Zeug¬
nisse darüber bestscn . daß er in
gleicher Eigrnichast schon tätig
war - 2759

ft. Reuflinger l Go.,
viöbeljabrik .

am Westbahnhof , Kehlerstr. 8. I

Gesucht für herrschaftlichen
Haushalt (Nähe Großstadt Loth¬
ringens ) ein besseres , sauberes

Mädchen ,
welches etwas kochen kann, bei
gutem Lohn.

Offerten mit Zeugnisabschriften
unter Nr . 1413a an die Exped.
der „Bad . Presse".

Mädchen - Gesuch
Zwei alleinstehende ältere Leute

suchen ein Dienstmädchen, das
etwas kochen kann und die kleinen
Haushaltungsgeschäste besorgt.
Oekonomie wird nicht betrieben .

Friedrich Eamer , B6407
Alikronenwirt in Siafsort .

Such» auf 1. März reinliches,
solides

Mädchen,
das gut bürgerlich kochen kann,
Lobn 25 —30 Mk, und Zimmer¬
mädchen, das nähen und bügeln
kann , 20 —25 Mark monatlich
grau A, Handel , Vaden -Bave » .

Villa Stroh . 1425» .3L

U | eins. Mä»a.e«. welches sich
> willig allen Häusl. Arbeiten

unterzieht . 665 l7
Bahnhofstraße Rr « 4 , 3. St .

Nach FranKreicn
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen l. garant . sol. Häuser. , «.z,»
rrau itotstaai-Cammerer , Stuttgart .

Staat !, konzessioniert — Gear . >863 .
Ein besseres, nicht zu junges

Mädchen , welches am Haushalt
Interesse hat , findet zum 15 .
März bei kleiner Familie freund¬
liche Aufnahme . 3)6476

Weltzienftraße 40, II .
Ein Mädchen , das alle Haus¬

arbeit versteht und etwas lochen
kann , wird zum 1 März gesucht.
66509 4.1 Eisenlohrftr . Iva . II .

E >n einfaches w-ädchen vom Lande
wird für häusliche Arbeiten auf
1 . März gesucht .
66494 Sophienstr . 27 , I.

Ein junges, fleißiges Mädchen
wi »d für alle HouSarbeuen gesucht .
Koch, n nickt erforderlich .Emtr .l .März .

Näh . « oeckh r . 14 . Ul . 665i9
Fleißige und ehrliche

Monatsfrau
gefnrt . 2732

Hübschstraße Rr . 27 , 1. St .

mittags V -2 —3 Uhr. In der Nähe be
vorzugt , Kaiser -Allee 21 , IV . «>*" ,

Stellensuchen
Tüchtiger , selbständig arbeiten¬

der, in Entwurf , Bauleitung , Ab
reckmung rc . rc. erfahrener

Architekt , 2.2

in ungekündigter , amtl . Stellung ,
mehrjährig bei Behörden und
Privat tätig , sucht sich zu ver¬
ändern und wünscht Vertrauens¬
stellung, auch bei industriell , litt
ternehmen ober geeigneten

Wirkungskreis
zur Niederlaffung einzunehmen .

Gefl . Offerten unt . Nr . 1513a
an die Exp, der »Bad . Presse " .

Tüchtiger
Kaufmann ,

selbständiger , bilanzsicherer Buchhal¬
ter, Korreivondcntu Kassierer, in all.
kaufm Fächern firm, wünscht sich per
1. Avril oder I . Juli d. I . zu ver¬
ändern. Ders. kann Kaution stellen
und würde sich cvent . mit 20000 bis
30000 Mk. an gutem Unternehmen
beteiligen Angebote unter Nr . 66504
an die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten . 5.1

Leitende Stellung
ob. sonst. Vertrauensposten sucht
gebild . Kaufm ., gesetzt . Alters , mir
vteljähr prall . Erfahr . alSsclbst. Leiter
industr.BetriebcSu tecbn. sowie spracht,
ttenntn. <frz -, engl., span . ; mehrere
Jahre i. Ausland ). Suchender ist
Südd u. Landw.-Kav.-Off. Näheres
auf gefl Anfr. unter K . P . 1 1S7S
an Rudolf Mosse , ELI » , »‘« a8-»

.. ZI1T3
sucht Stelle als Ausläufer» Packer,
Magazinier oder sonst VeitraucnS
Posten, indem Kaution gestellt werden
kann . Offerten unter Rr. 1512» an
die Erved . der »Bad . Presse

" erb. 2.2

vaü -üidiing , Oberbayern , sind

zwei heMMe Villen
mit je 7 Zimmern als Jahreswohnungen zu vermiete « .

Offerten unter
München .

I . Ki 8063 an Rudotf Mosse a
1542»

Chauffeur
mit gut. Zeugn sucht sich per 1 . März
19* 9 zu verändern . Off . unt. d . 8 .
an An» -Exped. Rieb . Grftudler ,
Halle a. S . erbeten._ 1571a

t Jräukin
sorgfältig ausgebildet, m . schöner
Handschrist und guten Kennt¬
nissen in Buchsühruug rc , flotte
Stenographistinnen und lvla-
schinenschreiberinnen, suche «
A n f a n <« « ft e 11 « « g auf
Burea « durch 2529.4.3
Handeleechule ,Merkur *

Karlsruhe , Kaiferftr. 113.
Teleodo « 2018 .

Mnhlbnrg . Rheiufti aße 10 ist,m
2 Stock 2 Zimmer. Küche u . Zu¬
behör auf 1 . April zu vermieten.
Näb. beim Eigeniüm. dak. 66528

Mühlbnrg » Sedan,iratze 8 sst
eine Wounnug mit großer Stallung
sofort zu vermieten ._ 2736 31

Trrcht. Verkäuferin
sucht zum 1. April Stellung in
Metzgerei.

Gefl . Offert , unt . Nr . 1445a an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Stadtteil Rüppurr .
Sn schönster Lage ist eine schöne

immerwohnung mit Zubehör ,
Anteil am Garten , auf 1 . Aprrl
billig zu vermieten . Näheres
Nastatterstraße 97._ B6500

r MilWku Rüppn̂ v°K
3 u . 4 groß . Zimmern m. allem Zu¬
behör : Wasser laufend auf den Wasier-
»ein m. all Zubeh , nebst Garten -
omcil u. Gartenpavillou, ganz freie
Aussicht sof. od . später beziehbar zu
vermieten. Näh . Carl Fv » Klink ,
Löwenstraße 20 . 66518

Dame , 23 Jahre alt , mit Ia .
Zeugnissen u . Referenzen , sucht in
Karlsruhe eine Stelle als

FiliaUeiterin ,
gleich welch. Branche. Off . u. Nr.
B58L4 a . d . Exp. d .̂ . Bad . Presse"

ZuverlässigesMädchen sucht Stelle
als Zimmermädchen
oder als Saaliochter , welches, das
'Nähen und Bügeln gelernt hat, nur
in feines, gutes Hotel . Offerten unt-
Nr . 6648 ? an die Expedition der

Bad . Presse " erdetem_ 2 .1

Zwei gebild. Mädchen ,
in allem bewandert , suche « für März
o >er April Stelle al « Köchin » .
Zimmermädchen » für hier oder
auswärts . 2.1

Werte Offerten unter Nr . 1561 » an
die Expedition der „Bad Presse" erv.

Zu vermieten
Altes , seit Jahren be-

j stehendes , bestrenomniiert -S

Baugeschäft
in Karlsruhe , mit guter I

I Rcvaraturkundschast , ist um- 1
I stäiidehalber preiswert zu
| vermieten oder zu verkaufen
Für Anfänger selten günstige
Grlegeuheik sich selbständig

| zu machen. Offerten unter
! F.K . 4112 an Rudolf Moim
Karlsruhe. 1414 * ..3 2

Karlsruhe ln Baden .
Ein großer , schönerLaden

in der best . Geschäftslage d. Kai¬
serstraße , mit 9 m langem Ober-
licht, in welchem seither ein Kon¬
fektionsgeschäft betrieben wurde,
ist per 1. Juli 09 mit od. ' ohne
I . Etage preiswert zu verm. Auch
geeignet f . jed. groß. Geschäft . Zu
erfragen bei G. Schneider, KarlS-
ruhe i . B . Herrenstr . IS. 1834*

Waldftratze 28
ist großer Laden in bester Lage
per sofort oder später zu verm.

Näheres daselbst. 1121*
Tapeten»Fabiik Kämmerer .

erhalten Wohnungen , Läden , Büros :c.
und möblierte Zimmer völlig ko » en
lo « nachgewiesen durch daS

ZentrMro für lee e Wehmzen.
Televh . 2083 . Alademiestr . 29
Akademieür » 9 ist im Hinterhaus
im 2 . Stock eine Wohnung von
2 Zimmern, Küche , Kammer u . Keller
per 1. Avril z» verimeten. 66523
Näheres Akabemiestr. 11 » parterre

Karlstraße 45, Stb . Part ., ist eine
Wohnung von 2 Zimmern mit
Küche auf 1 . Avril zu vermieten.

B6060 Näheres daselbst im Laden.
Karlstraße 45, Stb . 2 . St . ist eine

Wohnung von 3 Zimmern mii
Küche auf 1. April zu verm.

B8061 Näheres daselbst im Lad en.
Lessingstraße 41» ili ., ist eine
4 Zimmerwohnung m. sämtl. Zu¬
behör per 1 . April zu vermieten.
Näheres 4 . Stock. BÄ92

Zirkel 5, Hths . Part . , 1 Wohnung
mit 2 Zimmer u. Alkoven , nebst
Küche usw . sofort zu vermieten.
Näheres 2. Stock. LZ6491

Durlach .
Eine der Neuzeit entsprechende

Wohnung, 2 Stock , in schöner ge¬
sunder Lage, bestehend aus : 5 ge¬
räumigen Zimmern , Badezim¬
mer, 3 Mansarden u. sonstigem
Zugehör, sowie Gartenanteil , ist
auf 1 . Juli preiswert zu vermiet .
2741 Näh. Rittnertstraße 12 .

st» »1 Dl« Zimmer,
ev. mit brs. Schlafzimmer, sehr preis¬
wert zu vermieten . Näbercs
66506 Yorkstrüße 13a , Part.

Zimmer
mit separatem Eingang sofort od .
1. März zu vermieten . B649 -

Sofienstrahe 13 pari .

Möbliertes Zimmer
mit separat . Eingang an Herrn od.
Fräulein per sofort oder 1 . MarZ
zu vermieten . 65731

Augn iastratze 8, IV. l -nk«.

Einfach möbliertes Zlinmer ist
aus sofort oder späicr billigst zu ver¬
mieten. Näheres Esseuweiustr . 19 ,
Hinterhaus 2- Sio ck _ 66542
Adlerstr. 32, 3 . Stock , ist auf 1 .
März ein gut möbl . Zimmer mrt
Pension zu vermieten . B6480

Akademieftraße » 2 ist ein schönes
Zim »ner nach hinten , für ein jg.
Herrn für sogleich , u vermieten .
NädereS 2 Treppen hoch . 66532

Bernhardstraße 6 Part , ist ern sehr
gut möbl.. leicht heizb. Zimmer
mit od . ohne Pension an Herrn
od. Fräul . bill . zu verm . B6502

Gartenstraße 13 , 4 . St » ist cm
einfach möbliertes Zimmer an so¬
liden Mann auf 1 . März zu ver-
mielen. Glaßstctier ._ 66511

Herrenstratze 10 » HibS , 2 Trevp .
hoch, nächst der Kaiserstr. . ist ein gut
möbliertes Zimmer für sogleich od.
per 1 . März zu vermieten. 66519

Karl >>r. 93 ist ein sreundlicheS
Zimmer , iu Garten gebend, ein¬
fach möbliert oder unmöbliert mit
Kochofen , sofort zu vermieten. Zu
ersr . Querbau» 2. Stock. Hfiö'fO

Morgenstr . 13 pari , ist möbl .
Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu
vermieten . B6414

Schesselftraße 3« , 2. Stock links,
ist ein schön möbl. Zimmer mit
scp. Eingang sofort oder 1. März
zu vermieten > 6531

S »v - >enftraße 13 , 3. St -, freund-
lich mödl. Zimmer , evt. Wohn-
und Schlafzimmer auf 1. März zu
vermieten . 66533

Stefanienstraße 32 ist gut mobl .
Parterrezimmer an bess. Herrn
auf 1 . März zu verm . 2456

Waldhornstraße 58 ist heizb ., möb¬
liertes Zimmer an einen Herrn
od . solid . Frau billig zu vermiet .

B6477 Näheres 3. Stock links .
Werderstratzo S, parterre , gleich an
der Eulingerftr ., ist ein gut müdL
Zimmer mit separatem Eingang,
ev . zwei incinaridcrgehcndc Zimmer
per sof . od. svät zu vermieten. B6 ~

>21
« ilhelmstr . 2 , 2. St , nächst dem
Bahnhöfe , ist gut möbl. Zimmer
an Herrn oder Fräulein sofort oder
iväter z» vermieten. 66120 .3.3

Yorkstraße 20, II ., ist schön möbl .
Zimmer billig zu verm . 3)6086

I iet-Gesuche
M<* Jof oder 1 . März

. . ptl UM » 3 Zimmer -
Wohnung itt guter Lage für kl.
Familie. Off. m. Preis unt . 66543
in die Erved. der . Bad Presse" erb.

Berufstätige Dame sucht

volle Pension
in feiner Familie. Gegend Eltlinger -
oder Rüovurrersiratze

Offerten unter Nr. 2715 an dir
Expedition der »Bad. Presse". '
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Restaurant Erbprinz
Morgen Fastnacht-Sonntag , 8 Uhr abends

findet im Restaurant Erbprinz
■ ■ ■

a

mit

statt .
Um zeitiges Belegen von Tisclien wird höfl .

ersucht. 2754

Kipfer & Chiel.

Hotel Ilolieiizollerii fjg
Kreit«« den 19 . Februar ab bis 23. Februar in» . :
4.4 5 tägiges Gastspiel B6303
de» anerkannt vorzüglichen Solisten- Cabaret und Possen - Duo

S D ’ JTlüii ebner s
Ernst und Bertha Adolti .

Adolfi , langjähriges Papa Geis -Mitglied .Neueste Origtual -Borträge und Komödie«.
Kein komisches Programm ' Eintritt frei !

Höflichst ladet «in Kurl Schenk .

(& r Frankeneck . ^
Morgen Sonntag 4 Uhr : 2746

Grosses Foschingsbonzerf.
Restauration zur Eintracht.
2748

Faftrrachtforrntag sowie Faftnachtdienstag
von ii —1 Uhr

wozu ergebenst einladet Fritz Klaue.
Tanzvergnügen im SaalbanGottesauer¬

straße 27 .
Fastnachtsonntag

paar Minuten früher als sonst.
Spiele tun 50 Sdioltisihe

Einer horcht « och an der Tür.
Es ladet ergebenst ein K. Benschlng .

Zum SchlSßle Durlach
Sonntag de« 21 . Februar :

Grosses Tanzvergnügen
HW- Eintritt frei **^ 9 66550

wozu rinladet_ Robert Kur ».

stube Nordrach im bad .

vormals Dependance vom Sanatorium Kordrach gewährt wiebisher Reconval . und Erholungsbedürftigen Aufnahme , bei bekanntl .guter Verpflegung . (Liegehallen ). Pensionspreis p . Tag 5 .' lk . einschl .ärztl . Behandl . Bäder . Man verlange Prospekt . C. Willmann .

Grosse
AI I ■ I II

gibt
motordro $ cbk « n

bewährtester Bauart zu außerordentlich nie¬
drigen Vorzugspreisen ab. Gefl . Anfragen er¬
beten unter 4). C . 545 an Annoncen -Expedition
Daube äs Co .. Cassel . 1568a.2.1

em» und medrfardtg , werden rasch an»Jtdrcsskärtcit, ...

Vergebung m
Bouarbeiten .
Die zum Neubau eines Volks

schulgebäudeS in Brette » erfor
derlichen nachstehend beschriebenen
Arbeiten sollen im Wege des
öffentlichen Angebotes in Akkord
vergeben werden.

I . Erdarbeit ca . 970 cbm
Aushub ;

II . Maurerarbeit ca . 680 cbm
Brachsteinmauerwerk ,
ca . 800 cbm Backstein¬

mauerwerk ,
ca. 400 gm Riegelmauer¬

werk;
III . Zementarbeit ca. 210 cbm

Beton,
ca . 215 c>m Glattstrich :

IV . Steinhauerarbeit : aj Pfinz -
täler Material :
ca . 24 cbm Tritte ,
ca. 88 gm Bodenplatten ;

b) Helles Material :
ca . 85 cbm Fenster - und

Türgestelle ;V. Zimmerarbeit ca . 182 cbm
Bauholz :

VI . Schmiedearbeit ca . 4000 kg
Grobeisen ;VII . Walzeisenlieferung ca .25 000 kg I -Träger ;VIII . Dacheindeckung ca . 1200
gm Biberschwanzdeckung ;' IX . Blechnerarbeit ca . 325 gm
Dachdeckung u . Einbände ,
ca . 400 m Kanäle und

Abfallröhren :
X . Blitzableitungsanlage .

Arbeitsauszüge , Zeichnungen u.
Bedingungen können in der Zeit
vom 24. Februar bis 3 . März d .
I . sowohl bei Grohh . Bezirksbau¬
inspektion Bruchsal, wie beim
Stzadtbauamt Breiten , jeweils v .9—11 Uhr vormittags und von
4—5 Uhr nachmittags eingesehen
und gegen Ersatz der Selbstkostenin Empfang genommen werden.Die Ängebotsformulare müssenmit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , bis längstens Samstag den
6. März d . I ., vormittags 1411
Uhr, beim Bürgermeisteramt
Breiten eingereicht sein, zu wel¬
chem Zeitpunkte die Eröffnung im
Rathause daselbst in Gegenwartder etwa erschienenen Bewerber
erfolgen wird . Zuschlagsfrist 14
Tage . 1548a
Bruchsal, Brette », 19. Feb. 1909 .

Großh . BezirkSbauinspcktion:
Dr . Hirsch .Das Bürgermeisteramt :

Schemen « u.

Miejental
Stammholz

Versteigerung
-

Die Gemeinde Wiesental versteigertaus ihrem Grmeindewald mit Borg-
frist bis 1. Oktober 19u9 am
Freitag den - 6. Februar 1909

119 fortene Stämme .
Zusammenkunft vormittags 9 Uhr

am Waldeingang, Straße nach Ham-
brücken. 1549a

Der Gemeinderat .
Stöckel , Bürgermeister.

Schmittecke.

die Herstellung eines
Kellers habe ich ca . 250 qm Eisen-
bctondecke zu vergeben.

Pläne und Bedingungen können
bei mir eingesehen werden.

Offerten sind bis zum 25. Fcbr .
abzugeben. B6361

Durlach, den 18 . Febr . 1909 .
A. Wüst, Palmaienstraße 4.

trinK-Ekr
von hervorragender Güte, auffallend
groß, 2 Stück 19 u Stück lv Pfg ..

Koch - und Siedeier ,
frische , 2 Stück 17 u. Stück 9 Pfg.

Von 10 Stück aufwärts liefere frei
ins Haus . Postkarte genügt. B6501

O . Makler ,
Fasauenstr. 35.

Die noch einzeln vorhandenen halb¬
wollenen und reinwollenen

Pferde-Dscken
werden , um vor Schluß der Saison

zu räumen,
enorm billig ;

abgegeben. 2061 . 10.7
Größte Vorteile für Sattler und

Wiederverkäuser .
Katserstratze 93 , 1 Trepve hoch.

Strebsame, tüchtige Fachleute , ver¬
mögend, suchen in 3ap , »der Pacht
ein mittelgroßes, besseres Reltauran«
in hiesiger Stadt . Uebcrnavme kan »
»u jkdcr gewünscht n Zeit erlolge ».Kaution kann in jeder Höhe gestellt
werden . Beste Reset enzen zur Ver¬
fügung. Offerten unter Nr . > 65' 4
an die Expedition der .Bad . Prelle " .

Grosse Karnevals - Besollschaft
Karlsruhe .

Sonntag den 21 . Februar , vorm. 11 Uhr
im Colosseumssaale :

FrühschoppenKonzert
Eintritt frei !

2149 Der Elferrat .

Reftauration

„Zum Hugaifen"
früher zur Bleiche

Ilebeniusttrage 50 (Ccke Ruppurrerftrafje )

Husfdiank der Brauerei H. Print;
Eröffnung der neuen Iiokale -* Sonntag den 21. Februar 1909,

Martin Kraft, Wirt .2751

Olga JClinkowström
Kaiserstrasse 243 , nächst dem Kaiserplatz .

Telephon 2420 . 2980 . 3.3

Kostüm - Auf nahm
Prefsermässigung .

Fastnacht-Dienstag geöffnet von 8 bis 6 Uhr.

D
.
Reis

,

Möbel-Ausstellung für moderne Wohnräume,in allen Preislagen. ♦♦♦♦ ♦

Ca. 50 Musterzimmer
mmi komplett ausgestattet , mmmm 1648

Kostenvoranschläge gratis und ohne Verbindlichkeit.

Wer erteilt
französischen Unterricht.

Offerten bittet man an E . W. ,
danptpostlagernd. 86515

Heiraten
für Damen u. Herren jeden Standes
vermittelt u . strengster Diskretion.

Offerten erbeten unter Nr . 86512
an die Expedit, der . Bad . Presse - .

4000 « . 8000 Mt
sind auf I . Hypotheke auch aufs Land
zu vergebe«. 66535Carl oicta , TouglaS r. 8.

Gelber Boxer, auf den Namen
Lord" hörend, _f (MF~ verlaufen.

Gegen Belohnung abzugeben .
86538 « atjrrftraße 22, III .

Vor Ankauf wird gewarnt.

Kanarienvogel
entflogen.
2753

Abzug, geg. Belohnung
Hirf " r. 17. 111 .

schöner Kastenwagen,
verstellt». , mit Gnmmir. zu verkaufen .
•K529 ? achu » ?,lr . 29 , II . » S.

i n d
(Knabe) wird in Pflege gegeben,mögl. aufs Land , geg . mätz . Ver¬
gütung . Offert , unt . Nr . B6495
an die Exp, der „Bad . Preffe " erb.
Wer leihteiner bedrängten

jungenDameeinen
kleinen Geldbetrag auf raten¬
weiseRückzahlung . Off u. Nr. 66546
an die Exv. der „Bad . Presse ' erb.

Automobil
t« miete « gefucht von einem Arzt.

Offcrieu unter Nr. 2742 an die
Exped. der . Bad. Presse " erbeten .

Raus gesucht
»der Liegenschaft für Geschäft aeeignet .
Off. unter . .8 - c . * • “ postlagernd
Mannheim. 1562 -

Haus - Verkauf .
Im Stadtteil Jlüppurr ist ein

gut rentables Haus mit Garten in
schönster und bester Geschäftslage
untcr sehr günstigen Bedingungen zu
verkaufe». Offerten »nt. Nr 86499
an di: Exp . der »Bad. Presse " erb .

Landhaus
«'<»» Ruf ; Gluckstr. 9 .
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Verschiedener Uinstände halber gut
eingcführteRelsehaehliaudlmt
günstig zu verkaufen . Strebsamem
Monn ist Gelegenheit geboten , sich
eine dauernde Existenz zu gründen.
Erforderliches Kapital 4 - 5000 Ml.
Offerten unter Nr . 66498 an die
Exo - d. der » Bad. Preffe" erb , 2l

zu ge
könnt
getrcr
Äuha

Tode!

Hand

mit großem Garte «
verkaufe mit nur 500 Mk. Anzahlung.

— • MÄMkMWHochs. , engl
ist umständehalber für den spottbiu.
Preis von Mk. .' 60 .— zu verk.
66527 Herrenftr . 8 , II , Htb. rvü

Billig zu verkaufen .
Ein vollständiger Bett, Waseh-

komniodem . Marmorplaite u Spiegel »
aufsatz. Ehiffonnier, 1 Garnitur : Soio,
2 Scffcl, 1 Bert !ko , sind preiswert
abzugcben . Augnsta ratze 8, b
6vö44 bei der Karlstraße ,

86)14
lsnnr-Anzliß &E
Mineorstr, 50, U.

^ chm
voüp
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